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ViC-20 (V0-20) 

Games for your Dragon 32 
Games for your TAB 80 
Games for your ORIC-I 
Games for your ZI-81 
Games for yaar ZK Spectrum 
Gamos for your Marl 
Games for your BBC 


Bücher, le mehr aus Ihrem 
Computer machen! Jedes 
einzelne Bucı enthält mehr 
a 28 komplette, spie fertige, 
Programmlistings für den 
hereffenden Computer 


All Pregramme werden erläutert 
und sind mit Bedlenungs- 
Ingen vor 


Em Compnterlacikan, das alle 
wichtigen Regrife ats der 
Computerlerminologie enthält, 
vervoltandigt den Inhalt 
des Buches dieser Reihe. 
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Berichte 

Nachlese von der Hannover- 

Messe 

wa. Nous Einstellung der Jugend 
zur Technik 

Die Veranstaltungen im Forum 

des Informationszentrums "Jugend 
und Technik" fanden auf der 
Hannover-Messe'84 ein Interess2 
wie nie zuvor. 

Tandy auf der Hannover-Messe 

Bei Tandy findet man vom PC-1 

bis hin zum TRS-80 Mocell 2000 
alles 2 
TAS-80 Modell 4 Portable 

3 1/2 Microfloppy-Erweiterungen 
von SONY 

Apple Gomputer auf der Hannover- 
Messe 3 


Tips & Tricks 
Korrektur 
zu Trigger Trek aus CPU 5/34 5 


2. Jahrgang 


Juni 1984 


TRS-80 Modell 4 Portable 

Ein weiteres interessantes Produkt von der 

Firma Tandy. Der Computer wiegt nur 11 Kg und bestimmt 
durch sein gelungenes Design und sainer technischen 
Eigenschaften wegen auffällt. 


News 

Fulltsu erfolgreich gestartet 
Color-Daten-Moniter von Sanyo 

Der kleine Biß verdoppekt die Dis- 2 


Software Reviews 
Devil Assault (Dragon 32) 
Space Attack (VG-20 o.E.) 
Revange of the Mutant Camels 


keitenkapazität (0-64) 

Im Vorfeld des Großcomputers Mothership (C-64) 66 
Die Power-Box von Ampex City (ZX-Spectrum 48 K) 

Der "Chief” unter den Jaysticks | Hunter (C-64) 67 
Grafiktablett 

Mit Dragon 64 Einstieg ins fe. = = eo en ee 
Profilager ° 


Biete an Soft- und Hardware 


Suche Soft- und Hardware 
Tausch und Verschiedenes 69 


Soitware 


Zauberwürfel (ZX-Spectrum) 10 
Kosierprogramm -(ZX-Spectr) 18 


Earth-Defence (TI-99) 21 

‚Suger-Miner (TI-99) 22 . 

Discs 01 Tron (0-64) zs | Kassettenservice 
Octopus (C-64) 36 | Aus vorangegangenen Haften 
Jrachen (U-64) 40 | tolle Spiele für jeden 

Invasion der Erde Apple ll 48 | Computer 70 
Star Wars (ZX-B1) 52 


Exp. zum Mend (VC-2C) 
Frosch (VC-20) 
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Neue Einstellung oder Fragen überBerußs- | hin zum TRS-S0 Marelt | spezifischen Programmen, 
ilder, Ausbildungswege, | 2000 alles incl. MS”-Window-Software. 
der Jugend zuB Chancen und Zukun! Füralle Neulingeim Infor- | Für mehr Datenspeicne- 
Technik aussichten. Die am stärk- | matikbereich bietet Tardy | rung hat der Tancy 200 in 
stenumlagertenStändewa- | Forbildungskursc und Sc- | der IID-Version als Beson- 
EEE ren die des Arbeitsamtes, minare an. wo sich qualifi- derhei: eine 10 Millionen 
Die EinstellungderJugend | des Handwerks, des nie- | zieres Personal um diese | Zeichen-Festplatte zinge- 
zurTechnikhatsichinden | dersächsischen Kultusmi- | kümmert urd sie mit der | haut. 
vergangenen Jahrenerheb- | Misteriums und der Bun- | Computerwell vertraut | Durch flexibles. ergonomi- 
lich gewandelt. Die Veran- | deswchr, macht. sches Design, weißes Ge- 
staltungen im Forum des | Zu den "Rennern” wurden | Aufder diesjährigen Han- | häuse,seperate lache deut- 
Informationszentrums”Jı- | die Computer-Insel, mit ei- | nover Messe stellte Tardy | sche Tastatur(Spiral-Kabel 
gend + Technik” fanden | MergroßenZahlvon Perso- | wieder einize Neuheiten | 240 m lang) paß: das 
auf der Hannover-Messe | nalcomputern, auf denen | vor. Modular-System Modell 
"84ein Interesse wieniezu- | Prugummier: werden | Ambeme-kenswertestenist | 2000 gut zu jeder Umge- 
vor, Au über 20 Siunden konnte, und das Video: der ° Fersonalcomputer | bung und benötigt schr we 
Diskussion und spezif. | Studio. das jugendlichen | TRS-80 Modell 2000. der | nig Platz au’ dem Schreib- 
scher Information mit fası | Besuchern die Möglichkeit | manches mzhr bietet als | tisch. Durch den Bild- 
100 Experten aus Wir- | &&b, selbst als Kamera- | andere auf MS”-DOS | schirmsockel ist der Men 
schafı, Wissenschaft und | ann einen Zwei-Minu- | basierende Computer. Der | tor drehbar und in jedem 
Politik beteiligen sich | !en-Film zu drehen. Zur | 16 Bit Microprozesor | Tall bis .0 Grad kippbar 
mehrals6000 weit überwie. Messe-Rallye”,  enem | 80186(& MHZ) des Modell | Durch den Fußbodenstän- 
gend jugendlicheResucher | Schon festen Pregramnbe- | 2000. der über einen echten | cer kann die Haupteinheit 
Die Themenpalette reichte | Standteil von "Jugend + | 16 Bit Datenbus verfügt.ist | auch neben den Schreib- 
von "Spaß am Kor- | Technik”, starteten ın | sehr viel schneller as an- | tisch gestellt werden 
Straleren und Experie | diesem Jahr : 360 Schülss | dere MS”-DOSComputer. | Das Modell 2000 erweiicıt 
mentieren" bis zu pro- aus 84 Schulklassen. Die | Durch zwei neue "double | cie Fähigkeit und Flexibi- 
vokafiven Infragestellun- | Tsilnehmer hatten bei Aus " und "double density‘ | Iität der auf dem Markt 
gen wie "Wird die Schule stellerfirmen der versch:e- ke mit je ?20/Disk | bekannten MS"-DOS ba- 


128K. arweiter- | sierenden Soltware mit 


durch die neuen Technolo- | densten Branchen Aufga- 


gien überflüssig?" Die Bun- | ben zu lösen und konnten | barbisau’7@KRAM. wird | schr Geschwindigkeit und 
deswehrnahmdurch einen | beachtliche Pıeise gewin- | das Medell2900 äußerstlei- | mehr Speicherplatz, Es gibt 
ihrer ranghöchsten Ge- | nen. sungstark, In der Grund- | Tandy die Möglichkeit. die 
nezäle zum Ttema "Soldat | Auch im Hinblickaufum- | version wird ein grüner | aktuellsten Programme.die 
Beruf wie jeder an- | strittene Techrikbereiche | Koniraststarker 127 Mo- | sich auf dem Markt befin- 
Stellung Gegen | hat, die Jugend nese | nitor mitgeliefert. derauch | den. anzubieten. Von 1o- 
seine Mitstreiter. einen | Positionen bezogen, Aus | Grafiken darstellen kann | cernster Textverarbeitung 
Theologen und einen So- | brüsser Ablehnung ist zu. | (’4Zeilenmit# Zeilen.640 | bis zu Programmmen wie 
ziologer, konnte General. | nehriende Bereitschatzur | 3400 Punkte), Das Modell | cBASE II”. Mult-Mute”, 
Teutnant Kasch Stellver. | Sächlichen Diskussion ent- | 2200 bietet mehr Ausbau- | Microsoft-Multiplan”. 
ireter des Inspekteurg des | standen. Dastriftnochof- | Mhigkeit durch Er- | PFS".Filsundvieeandere 
Heeres, einige taktische | (nsichilicher zu auf alle | Weiterungskerten (4 Steck mehr, Neue Programme a 
Vorieile erringen. Das jur | Gespräche von Jugend- | Plätzesind frei).diederBe- | sine in der Entwicklung 0 
gendlichs Publikum hagıe | lichen und Fxperten über | Mützer selber einschieben | incl der neuesten interakti- hi 
und diskutiere sehr enga- | die Frage der Notwendig | kann. ven MS” Window-Soft- B 
Klerty aber abeh (keit keit,neue Technologien ir | Folgende Srweilerungen | ware”, Umtangzeiche deut- 
ne Rabe wa eine gute Pos.tion im inter- | S.nd vorgesehen: sche Software wird bereits 2 
Von den insgesamt mehr | nationalen Wettbewerb | Die TV/Steuerhehel-Karte | erarbeitet t 
als 70000 Besuchern in"Ju- und insbesondere für die ermöglicht es, jeden Fen Ein 16 Bit Microprozessor 
gend + Technik” (im Vor- | Sicherungunserer Zukunft | Seher oder Monitor an- | mitecktem 15 Bit Datenbus 2 
Jahr 68.000) waren etwa gs | Zu entwickeln. Die Jugend | zuschließen. Beinhaltet | machtdas Modell 2000 fast N 
Prozent Jugendliche, EI- | Siehtvieles anders und will Steuerhebel und Lautstär- | dreimal schneller als an- 
tern, Pädagogen und Aus darüber diskutieren; sie keregler. h dere Computer im aktucl- A 
bilder, Zahlreiche Be- | gibt der Technik einen | Derhochauflösende Farb- | len Benchmark-Vergleich. D 
sucher. insbesondere Ju. | Neuen Stellenwert Monitor hat als Bssonder- | Modell 2000-Laufwerke 6 
gendliche, kamen schon | mmmmm———n | "cin" uchienden-heo | Haben über viermal mehr 
zum zweiten und dritten BORLEID KOELLICHENN NE Speicherkapazität als an- D 
Mal, am das Information | Jandy auf der Bildschirm undistkippbar | vere Standard Laufweike, A 
rum "Jugend + Tech- H von 5 his 10 Grad. Die mit dem Model: 2000 
ik" zu erleben. annover nn erstellba: Farbgrafiken T 
Was die Jugend begeistert D BER En SVOtTagend sind zweimal mehr auf 
ee Me Messe ’84 Grafiken in 8 von l6mög- | Iösend urd bieten zweimal 5 
lichkeit, Technik hautnah | ET | Tchen Farben mitcincr Auf | so viel Farben an. Im Ge- 
zu erleben, selbstin irgend- lösung von #40 x 40 idiese | gensatz zu anderen Com- A 
einer anni Seit Jahren bemüht sich | Aufösung ist auch schon | nuternsind allevierden Re- L 
machen zu können und | andy in Sachen Elekıro- | bein Monochrom Schirm | nutzern zugänglichen Ein- 
Gleichaltrige - Schüler, | 3K.Cen Microcomputerje- | möglich).dieinzweise bauplätze frei für einen v 
Auszubildend: une Jung: Iermann zugänglich zu | tierungen gleichzeitig zur | weiteren Ausbau. Und Mo- A 
Ä machen. Ob man einen lei- | Verfügung stehen delt 2006 kostet wenigen. P 
kaufleute - als Gesprächs- | stungsfähiger Computer Die Dis use/Uhr-Karte | Der Vergleich sprieat für 
partner und Intormanten | fürdasBürocdereinen Ta | beirhalteteineUhrunddie | sich selbe. 
yorzufinden. So gab, es | schenecmputer für die | Technik zum Anschlußer- | Das alles und der Seniice 
auch keine Schwellen- | Reise braucht, bei Tandy | ner Mouse für leichteres | vonTandyCorporation wie 
angst sonderr immer | findet man vom PC- bis Bewegen des Cursors in | Seminare. Schulungen. Eir 


a SEE EEEEEGEEGERE:| 
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arbeitung. Kundendienst. 
kostenlose Softwareservice 
und -Plege, Ratenkauf. 
Leasing, sowie das kom- 
plette Tandy Programm 
vom Taschencomputer bis 
zum Mehrplatzsystem. am- 
Tangreiches Zuhehör, deut- 


sche Software. unierschied- 
liche Dracker und Plotter 
Typen‘. 


{mehr als 16 


zum 
Produkt. 
Das Modell 2000 ist ab 
Ende Mei erhältlich. 


TRS-80 Modell 4 


Portable 


Ein weiteres interessantes 
Produkt ist der TRS-80 Mo- 
dell 4 Pcrtable Computer, 
der nur 11 kg wiegt und 
durch sein gelungenes 
Design und seiner techni- 
schen E:genschatten auf 
falle 

Hinter dem  ergonomi- 
schen Design - sehr lache 
und in cer Höhe verstell- 
bare Tastatur-verbirgtsich 
die bewährte Technik de 
Mcde!l 4 Generation. die 
durch zwei neve schmalere 
Diskettenlaufwerke (je IS4K) 
aoch aufgewertet wurde. 
Die deutsche Tastatur (mit 
!0cr Block. 4 Funktionsta- 
sten. Caps + Control Ta- 
sten) kann unterhalb des 
Schirms in das Gehäuse 
aingeschoben werden. 

Der Deckel, welche- beim 
Betrieb auf die Rückseite 
aufgesteckt wird. kann zum 


Transport in diversen 
hächern Kabel. Bücher 
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und Disketten aufnehmer. 
und schützt unterwegs den 
neuer. 9° großen. grüner, 
hochsuflösenden Bild- 
schirm (80 x 24 Zeilen) and 
die Diskettenlaufwerke, 
Der Arbeitsspeicher 64K 
(bis 128K erweiterbar), die 
RS 232C Schnittstelle, das 
Drackerinterface “ (San- 
dard $ Bit Centronics. der 
Z30A Prozessor mit_MHZ. 
Torausgabe und vieles 
mehr, bietet die opitm 


Ausstattung Drei umfen; 
reiche deutsche Bücher 
(Geräteanleitung, Basic 


und Diskettenenleitung) 
ermöglichen auch dem 
Einsteiger den Einblick in 
die Computerwelt 
Das Modell 4P wird gelic- 
fertmitdsm neuen lantasti- 
schen TRSDOS 6.1. wer 
Shes einige hervorragende 
Eigenschaften bistet. z.B. 
Die Memdisk Funktion. 
die sich einfach und 


schnell im verfügbaren 
Speicher einen Bereich an- 
Icgt. den der Benutzer wir 
eine Diskette gebrauchen 
ann, jedoch nit dem Vor- 
teil der schnelleren Zu- 
griffszeit und zusätzlich 
der - Möglichkeit. Over- 
laytechrik anzuwenden. 

Der Druckerspooler er- 
laubt es. Texte im Arteits- 
speicher und/oder auf 
Diskette - zwischenzuspei- 
eher. und auszudrucken, 
wihrend mar. bereits w 
terarbeitet. Tastenwi 
derholzeit und Startzeit- 
punkt nact Betätigen kann 


vom Benutzer [rei gewählt 
werden. Das Zwischen 
spsienern von Zeich 


falls man schneller eingibt 
als der Computer erbeitet, 
ist eben’alls möglich. Wei- 
terhin kann man durch so- 
ICL Dateien 


Programmz und Befehle 
hintereinander auto- 


matisch abarbeiten lassen. 
Das TRSDOS 6.1 bietzt 
weiterhin das neueste 
Microsoft Disk Basic und 
durch Disketten- und teils 
sozar Irägeraustauschbar- 
keit (Kompatibiliiä). Zu- 
griff zur größten Betrieb: 
system- und Softwarau 
wehl. da es Mocell III 
TRSDOS. Modell 4 TRS- 
DOS. LDOS Modell I. II. 
II. A. CP/M and mehrere 
fremde _ Reirichssysieme 
unterstützt. So läuft z.B. 
Modell II! Software. die 
reich‘ich vorhanden ist. 
Modell 4 Software. dieschr 
schnell arbeitet 

Damit steht eine enorme 
Softwarebi>liothek für das 
neue Modell 4 zur Verfü- 
gung. Das Mode.l 4P ist ab 
Ende April erhältlich. 
Auch ein neuer erstaun- 
icher Drucker war dieses 
Jahr mitvon der Partie: Der 
neue DMP-110 von Tandy 
ist ein Hochdichte-Punki- 
matrix-Drucker (DIN Ad. 
Einzelblatt und Tracior- 
führung) mit einem einzig- 
rigen Doppel-Anschla 
;ystem. das eine Menge 
von verschiedenen Druel 


operationer durchführen 

kenn: 

= Proportionelschrift 
Sperrschrift (Mono 
spaced): 

- Korrespondenz Quali- 
ätsschrift; 

- Ialie Cursiv Schrift 


- Hoch- und Tiefsetzen von 
Zeiler 


- Kleine 


chrifta: 


Berichte 


Eee 


-Grafiken - 90 Punkte 
Zeile; 

-Natürlicı mit Umlau: 
und echten Unterlängsn 
und variablem Zeilenab- 
stand 

Der DMP-110 arbeitet in 3 

verschiedenen Mudi, 

Datenverarbeitungsmodus 

- für schnellen Ausdruck 

von Programmen, Listings 

oder Daten 

Texwerarbeitingsmodus - 

zum Brielschreiben oder 

zum Schreiben anderer 

Text-Dokumentation. 

Grafikmodus - für Bilder. 

Figurer. oder Grafiken. 

Und - last but not least - 

stellte Tandy seinen Color 

Computer? vor, Mit diesem 

neuen Color Computer 

bringt Tandy eine verbes- 
serte Version des populären 

Heimcomputers auf den 

Markt. Er wird mit einem 

neuen weißen Gehäuse. so- 

we schreibmaschinenähn- 
licher Tastatur mit Juchem 

Profil geliefert, 

Sowohl der Standard Color 

Computer 2 als auch der 

Extended Color Comauter 

Zeignen sich hervorragend 

für Video-Spiele und vicle 

andere Anwendungen wie 

Haushaltsplanung.  Er- 
ichung und geschält- 

hen Einsatz 

Der Color Computer 2 ist 

der ideale Computer 

Einsteiger. Ebenso bei 

digt er auch den Hobby 


isten, der mit diesem sehr 
leistungsfähigen System 
Prograrıme und kompli- 
zierte Grafiken. erstellen 
kann. 

Der Color Computer 2 


kannan jedes Feunschgeräl 
angeschlossen werden. Er 
arbeiter mit der Standard 
Colcr BASIC Program- 
miersprache und bietet Da- 
tenmanipulation, Tabel- 
len. mathematischs Funk- 
tionen und rechnet 9 
Stellen genau. 

Die nit dem Stendard Co- 
lor Computer 2 gelieferte 


deutsche Bedienungsan- 
leitung 


ermöglicht cie 
schnelle und problemlose 

ogrammierung in Farde 
mit Tone:tekten. Er gibt 
Zeicmungen, Diagramme 
und Tabeller. in 8 Ferben 


wieder. führt Rerech- 
nungen. _ Datenanalysen 
durch. Die eingegebenen 


Daten können au” einem 
Cassettensekorder  gc- 
speichert werden 


Der I6K Exiended Color 


CPU 3 
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Computer 2 bietet die 
gleichen Vorteile wie der 
Standard Color Computer 
2. verfügt jedoch über er- 
weiterte Programmiermög- 
lichkeiten sowie eine v 
einfachte Erstellung hoch- 
auflösende. Farbgräliken. 
Er isı mit der für TRS-80 
Color Computer yorhande- 
nen Software kompatibel, 
Die folgencen zusätzlichen 
sen im 
ded Color Computer 


Möglichkeiten. » 
Exti 


Die Anweisungen PEEK. 
POKE ur.d USR, 


5Ze:chen können auch 
als Tabelle gespeichert 


korsektur. 

- Ablaufverfolgung 
(RACE) von Program- 
wen. 

Sowohl der Standard Color 

Computer 2 als auch der 


Extended Color Computer 
können miteiner Vielzuhl 
direkt ludbarer Progrumım- 
Pakere benutzt werden 


ji Sa U 1 
3 1/2” Micro- 
floppy-Erweite- 


rungen 
[Een 3225 


Das 3 1/2".Microfloppy- 
Format, von SONY ent- 
wickelt, hat sich auf dem 
PU-Markt durchgesetzt. 
daran ist wicht meln zu 
zweifeln. Der beste Bewei 
wohl auch für den. letztsı 
Zweifler, ist die Tatsacı 
duß fast alle der jetzt neu 
aufcen Markt kommenden 
Systeme mit 3 1/2"-Lauf- 
werken ausgerüstet sind 

Ein Groß:eil dieser Lauf- 
werke starımt aus der Pro- 
duktior. von SONY, 
SONY bereits seit längerer 
Zeit hohe Stückzahlen lie 


Beispiele für solche $ 
steme sind z.B. der Ma 
tosh von Apple, der HP 150 
von Hewlett Packard und 
der Apricot vor ACT. um 
nur einige zu nennen. 

FELTRON-ZEISSLER ist 
SONY-Distributor für 3 1/ 
?’-Laufwerke und Disket- 
ten and stellt eine 3 V2"- 
Erweiterungseirheit vor. 
Die Erweiterung ist ausge- 


4 CPU 


stauet mit den versch;eds- 
nen Versionen des 3 1/ 
1 fwerks, einer primär 
jgetaktelen Stromversor- 


gung, _ Netzentstörfilter, 
Lafter, _Betriebsanzeige 
und einen poligen 


Interface-Stecker zum An- 
schluß an ein Microcor- 
puter-System. 

Kompaktheit und Schutz 
ver Berührung und Ver- 


schmutzung durch auto- 
matischen Verschluß der 
Schreib-/Leseöffnung sor- 
gen für preblemlose Hand- 
habung bei dieser neuen 3 
V/2"-Mierafloppy-Erweite 
rung, Besonders in siaub- 
und schmutzgefährdet, 
Bereichen der Industrie 
bietet sich dieser neue 
Standard besonders an. 


Abhängig vom einge 
bausen Leufwerkstyp bietet 
die Mic:ofloppy-Erweite- 
rangein 8"-kompatib.esIn- 
terface (32 V uder W) oder 
ein 5 1/A"-kompaübles In- 
Terface (4 V oder W) 

Die Erweiterungen sind so- 
wohl mit einem als auch 
mit zwei Laufwerken be- 
stückt lieferbar. 


Apple Computer auf 
der Hannover Messe 


Apple Computer zählt zu 
den 500 großten Unternch- 
men der USA. 

Trotz das mitllerweile scha 
fen Wettbewerbs hat cas 


Wachstum von Apple 
Computer unvermindert 
angehalten. Wälrend der 


mt2 Markt 
1. 40% wuchs. 
Apple-Umsatz im 
schäftsjahr 1983 um ca. 70% 
2 

Weit über 200 Fachhändler 
in der Bundesrepuhlk 
treiben Apple Produkte. 
Weltweit sind über 1.5 Mil- 
tionen Apple Compu'er 
im Einsı 

Mit Lisa dem revolutio- 
nären 32 Bit Personal Com- 
puter System. gelang Apple 
Computer der Schritt in 
eine neue Softwäredi- 
mension und -generation. 
Der Lern- und Zeitauf- 
wand im Umgang mit 


“ im 
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nen Personal Computer 
wurde durch die Grafik 
Maus-Technologie  dras- 
tisch gesenkt. Lisa ist einer 
jerer Computer. der sich 
de- Arbeitsweise des Benut- 
zers anpaft - nicht um- 
gekehrt 
Ein weiteres Produkt dieser 
Technologie ist der Macin- 
tosh. der aut der Hannover 
Messe vorgestellt wurde. 
Macintosh verbindet er 
trem einfache Handha- 
bung und umfassende Ein- 
satzmöglichkeiten mit eie 
ei für jeden erschwing- 
lichen Preis. 
Apple Computer wendet 
sich damit an den großen 
Markt der Infermations- 
verarbeiter in den Büros, 
sc und in Unive- 
jiten Aufdem. gegenüber 
dem Vorjahr, vergrößerten 
Stand in Halle 4 präsen- 
tierte Apple Computer 
Macintosh zum ersten Mal 
dem breiten Publikum. 
Apple Computer zeigte auf 
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dh 

it-Technologie (Ap- 
ple Ile und Apple lt) noch 
einiges steckt. Mil Maus 
und integrierter Software 
ausgestattet, werden diese 
bewährten Computer noch 
komiortabler und ci 
facher in der Handha- 
bung. 


X. Teletex und 


weiteres mehr. 
Neue Peripherie ma 


htden 


Apple III noch attraktiver: 
- Die Apple Maus II mach! 
es in neuen Software 
paketer üherflüissig, kom- 
pliziert Befehle über die 
tatur einzugeben. 
= Massenspeicheranschluß 
mit dem Textplatten- 
speicher Profile ist jetz 
ir Apple Ile mög- 
lich. (5 MB Speicherka- 
pazita) 
- Der nene Matrind-ucker 
"Imagewriter” schafft 
120 Zeicken pre 
vererbeitet Ein- 
Endlospapier 
ketten, umfaßt 


derspezifische Buchsta- 
ben und ermöglicht 175 
Sonderzeichen. 
Apple Duodisk (kompati- 
bel zu den bisherigen 
ufwerken) mit form- 
schönem Gehäuse gibt 
jetzt auch dem Apple IT 
ein professionelles Aus- 
sehen. 


News 


FUJITSU 
erfolgreich 
gestartet 


Der Eintritt des führenden 
japanischen Cumputerher- 
stellers in den Murkt für 
Perscnaleomputer in der 
Bundesrepublik ist erfolg- 
reich verlaufen. Mit dieser 
Festsellund _ eröffneie 
Klaus Brand. Sales und 
Marketing Manager für 
Europa bei den Micro- 
Computer-Systemen. die 
Ruckschau auf die nun 
mehralszwölf Monate dau- 
ernde Deutschland-Pi 
senz des japanischen Mil- 
liarden-Unternehmens. 
Vor allem der Hardel. so 
Brand. habe auf den Nu- 
men und die Reputation 
des fÜhrenden japanischen 
Computerherstellers posi- 
tiv reagiert. 

Die iı Halbjahres-Schritie 
unterteilie und langfristig 
angelegte  Maretserategie 
von Fujitsu ließ sich ı 
durchführen und durch- 
halten. weil Fujitsu. das 
wirtschufiliche Rückgrat 
dafür besitzt. So mußte des 
Unternehmen in den ersten 
zwölf Monaten ohne jeg- 
liche Umsätze im Micro- 
Computer-Bereich aus 
kommer Die erste Etsppe 
der Strategie war, den Na- 
men Fujitsu and die Be- 
deutung des Unterneh- 
mensbeiHandelundande- 
ren relevanten Öffentlich- 
keiten bekanntzumachen. 
Dis zweite Etapoenziel 
hieß Aulbau eine leistungs- 
fähigen [Tändiernetzes. Im 
Herbst 083 hate Fujitsu 
sich selbst das Ziel. fünf- 
zehn Händler für die 
Micro-Computer-Systeme 
zu gewinnen. vorgegeben 
Die Nachfrage und die Ak 
zeptanz der Marctposition 
von Fujitsu beim Handel 
waren derartig stark, daß 
aus mehr als 270 seriosen 
Anfragen nacı einer dat- 
erhaflen Partnerschaft 40 
Händler mit 52 Verkaufs- 
stellen ausgewählt wurden. 
Bis zum Herbst dieses 
Jahres sol. das Fujitsu- 
Händlernetz seinen Nä- 
‚chendeckenden Status von 
80 Händlern erreicht ha- 
ben. 

‚Außer der gezielten Strate- 
gie und dem erlolgreichen 
Ausbau des Hänullernetzes 


sind die Preis- und Lei- 
stungsvorteile dar Fuj 
Perscnalcomputer Micro 
Tund Micro 16 ürden Er- 
folg verantwortlich Der 
Kunde kann zwischen ei- 
nem kle.ne$ Bit und einem 
6 Bit System wäh- 
ie beide mit Textver- 
arbeiiungsprogrammen. 
Grafik _Basic-Interpreter 
und Kalkulationsprogram- 
men für Manager gelietert 
werden. 

Hardware und Software 
werden zum gleichen Preis 
wie bislang die Hardware 
angeboten. das heit. DM 
5.200 für den Fujitsu Micro 
7 bzw. DM 9.850 für d« 
Fıjitsn Micro Ih s Diese 
Philosophie. komplette Sy- 
steme mit Hard- und Soft- 
ware zu liefern. hat man 
weiter ausgebaut: Neben 
dem bisherigen Bundline. 
das auch Finarzbuc 
haltung enthält, wird 
Fujitsu in Kürze ein spe- 
zielles Universitäs- und 
Schu paket herausbringen. 
das auf dem LCSD-p 
Pascal basiert. 

Während Fujitsu in den er- 
sten zwölf Monaten ohne 
jegliche Rückflüsse. also 
Umsätze aıskommen m 
Bte, beginnt jetzt die Vorar- 
beit erste und reife Früchie 
zu tr:gen. Im srsten Liefer- 
monat. dem Februar 984. 
konnte das Unternehmen ci- 
nen Umsatz von mehr a 
einer Milion DM v 
buchen. Für das erste volle 
Geschäftsjahr Jer Bu 
desrepunlik, dus vom 
1.4.1984 bis zum 30.3.1985 
geht. erwartet mar einen 
Umsatz von vierzig M.llio- 
IM. 


Color-Daten- 
monitor von 
Sanyo 


Dieser ideale Farbmoritor 
für den Hobby-Einsteiger 
überzeugt durch eine ncu- 
artige Entwicklung im Si 
gnaleingangsowie den über- 
raschend günstigen Preis. 
Da bei vielen Computern 
der unteren Preisklasse 
eine wenig zufriedenstel 
ende Bildqualität verhan- 
den ist, wurde beim CD 
3195 C das Luminanz- und 
Chrominanz-Signalaı 
trennten Wegen übertra- 
gen. 


Eswerden dadurch das vor 
allem im Textbetrieb stö- 
rende übersprechen der 
Schwarz-Weiß-Information 
in den Farb-Kanal und 
mögliche _Interferenzen 
zwischen Prozessor-Takt 
und der PAL-Frequenz 
vermieden. 

r Computer, die über 
diese Trennung nicht ver- 
fügen. steht zusätzlich 


Einen neuzn Datenrekor- 
der führt SANYO VIDEO 
seit kurzer Zeit in seinem 


Progran.m 
Der DR 201 ist ein reiner 
Datenrekorder, der über 


eine Suchlunktion verfügt 
und auch TTL-Signale ver- 
arbeiten kann. 

Durch einen seperaten Reg- 
ler kenn der Pegel an fast 
jeden Computer angepaßt 
werden. 

Eine manuslle Phasenkor- 
rekturermöglicht. daßaıch 


urz und kräfüg drücken - 
;0 einfcch, sauber und 
schnell läßt sich jetzt die 


Kapazität einer Diskette 
verdoppeln. 
Mi: einem praktischen 


Disketten Locher erweitert 


Dynamics in Hamburgdas 


DR 201 Datenrekorder 


Der kleine Biß verdoppelt 


die Disketten-Kapazität 
Kı 


noch der PAL-Video-Ein- 
gangzur Verfügung, Selbs 
verständlich verfügt das 
Gerät über Tonkanal und 
eingebauten Verstärker an- 
wie den von SANYO be- 
kannten Grünschalter für 
Textdarstellung. 

Der unverbindlich cmp- 
fohlene Verkaufspreis b2- 
trägt in derBundesrepublik 
DM 896, inkl MWST. 


Programme geladen wer- 
den können, die aul ande- 
ren Rekorder aufgenom- 
men werden. Um Verzer- 
rungen zu vermeiden. kann 
bei der Aufnahme von Pro- 
grammen das Signal vom 
Computeı per Knopfdruck 
abgeschwächt werden. 
Über die Monitorfinktion 
wird ein Mithören des Pro- 
grammes ermöglicht. 

Der unverbindlich emp- 
fohlene Verkaufspreis be- 
trägt DM 158 


Zubehörprogramm und 
setzt umständlicher "Dis- 
ketten-Rearheitung” ein 
Ende. 

Die Speicherkapazität ei- 
nerbislang nureinseitig be- 
spielbaren Diskette wird 
durch einen einfachen 
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DISKETTEN- 
LOCHER i 


kleinen "Biß” des Diskei- 


ten-Lochers verdoppelt. In- | Box” von 

dem ereinezweite Ausstan- 

zung des Schreibschuizes | AMPEX 

an der richtigen Stelle 
locht, wird auch die R| 

seite der Diskette be- | Die "Power-Box” von Am- 
schreibhar. pex ist ein Winchester- 


Hat man so4 oder 5 Diskel- 
ten erweitert, hat sich die 
Anschaffung des Disket- 
ten-Löchers schon bezahlt 
gemacht. Dyramics bietet 
den "kleinen Biß” zum un- 
verbindlichen Endver- 
braucherpreis von 29,90 
DM an; erhälllich ist er im 
Fachhandel und in dem 
Kaufhäusern. 


a 
Im Vorfeld 


des Groß- 


Computers 
En cn ze 


Ein neuartiges Dutensy 
stem im Vorteld des Groß- 
(computers hat Recognition 
Eyuipment GmbH, Of 
bach, auf den Markt ge- 
bracht. 

Datenerfassung und Vor- 
verarbeitung, ferner die 
mulatioa von IBM 3270 
‚oder 2780/3780 ist derjenige 
Teil des "Tartan” ger 
‚nannten Systems, der dem 
Großrechner zuarbeitet. 
Auf deranderen Seite führt 
Yartan völlig selbständig 
Anwendungsprogramme 
durch, wofür es in Cobol, 
Fortran und. Basic pre- 
‚rammierbar ist. 

artan entlastet damit den 
Host,dem es gesicherte Da- 
ten und Zusammenfassun- 
gen oder Endergebaisse 
überspielt, oder von dem es 


selbst Daten übernimmt. 
Außerdem fungiert das 
gleiche Gerct auch als 
Personalcomputer und 
Textsystem, wobei CP/M 
emuliert wird und Nach- 
richten an andere Tartan- 
Benutzer rach dem Mail- 
box-Prinzip weitergegeben 
und aufbewahrt werden. Te- 
dem Tartan-Arbeitsplatz 
ist in zentralen Kabinetten 
jeweils ein eigener Prozes- 
sor und ein cigener Ar- 
beitsspeicher zugeordnet, 
was einen überdurca- 
schnittlich effektiven Aus- 
fallschutz für die Gesamt- 
anlage bewirkt. 


Die ”Power- 


Massenspeicher für IBM 
PC, Apple und alles, was 
mit Multibus,Q-Bus oder$ 
109-Bus arbeitet. Dem Be- 
nutzer des 5 1/4 Zoll- 
Laufwerkes stehen je nach 
Ausführung 5 bis 22 Mega- 
bytes in schnellem Zugriff 
Zur Verfügung (Latenzzeit 
8,3 Millisckunden, Über- 
tragungsrate 5 Megabit pro. 
Sekunde) ADieimotwendige 
Steuerungssoftware. die 
einmaligin das Gerät gela- 
den wird, liefert Ampex auf 
einer Diskettz dazu. An 
soasten braucht nur eire 
Platine mit dem soge- 
nannten ”Host-Adapter” in 
einen der Einschübe des 
Computer gesteckt zu wer- 
‚den. Dies soll aber zlles für 
den Anwender ven den 
Händlern vorgenommen 
werden, die Ampex er 
klärtermaßen sorgfältig 
nach ihrer Kompetenz in 
Beratung und Technik 
äussuch:. 


Qume expan- 
diert im 
Micro-Markt 


 dunsscischeinungcn spü 


Düsseldorf - Jetzt steigt 
auch die ITT-Tochter 
Qume mit einem hand- 


lichen Low-Cost-Tyaenrad- 
drucker in den immens ex- 


pandierenden Markt der 


Microcomputer ein. Der 
"Letter Pro 20” isı damit 
überall dort eineernsthafte 
Alternative zu Matrixdruk- 
kern. wo es auf gestochene. 
“professionelle” Schrilt- 
qualität ankommt. Er 
druckt miteiner Geschwin- 
diskeityon über20Zeichen 
Sekunde (12 Sitch 
Shannon Test) und it zu 
n meisten Personal 
Computern kompatibel, 
aute Inte-faccs w 
'ernativ mit folgen. 
den Schnittstellen ange- 
boten: Centronies parallel. 
RS 232 serial (V=24) und 
Qame 3. 
Seit Mitte Februar wird der 


preiswerte Drucker. der 
trotzdem die bekannte 
Qume-Qualität aufw 


über dus weltweite Händ- 
lernetz vertrieber. Die 
durchschnittl;che Zeit zwi- 


Adaasın 1 NER ru en 
Der ”CHIEF” unter 


den Joysticks 
Joystick miteiner der Hand vorderen Schafiseite wird 


angepaßten Steuerknüp- 
pelform - ein auffälliges 
Merkmal des "Competition 
Pro CHIEF”. Dieser neue 
Joystick von Dynamics in 


E lambur - dic sinnvolle 


Ergänzung zum erfolg- 
reichen "Competition Pro” 
- Steuerknüppel - setzt 
durch szine ergonomische 
Gestaltung gerade bei 
gerem Spiel die Ermi 


bar herab. 
Eine weitere Besonderheit 
des "CHIEF" sind seine 3 
Feuerknöpfe: Der auf dem 
Sockel ermöglicht das Spiel 
mit der linken oder rechten 
Hand: der Trigger" an der 


schen zwei Fehlen (MTBF) 
von 200 Stunden - ent- 
sprechend fast 24.000 :ypi- 
schen Briefen - prädesti- 
niert den Letter Pro gera- 
dezu für den professionel- 
ler, Einsatz. 

Samtiche 96-Speichen- 
Typenräder aus dem Qume- 
Programm (zur Zeit über 
100) lassen sich unverän- 
de-t einsetzen, ebenso die 
bewährten Multistrike-Farb- 
bandkassetten. Neben zahl- 
reichen rationalen Zeicher- 
sätzen gibt es auch Typen- 
räder für technisch-wis 
schafiliche Anwendungen 
oder besorders harmon.- 
sche Proportiona:schri'ten. 
Als Sonderzubehär werden 
ein bidirektionaler Formu- 
lartraktor, eine Papierein- 
zugshilfe sowie ein meche- 
nischer Einzelblatteinzug 
ingehoten 


mit dem Zeigelinger der 
Spielhand und de: "Top 
Fire" Knopf mit dem Dau- 


Mit diesen_ verschiedenen 
‚Feuerknopf-Positionen des 
“CHIEF” vird esdem Spie- 
ler ermöglicht, seine ganz 
individuelle Spielart her- 
auszufinden. _ Außerdem 
können die Spiele durch 
Gebrauch der jeweiligen 
Feuerknöpfe zusätzlich 
variiert werd: 
Der "CHIFF” - wie der 
"Competition Pro“ in 
Schwarz mit roen Fzuer- 
knöpfen - ist anzuschlies- 
sen an den Atari 2600, 400/ 
800 und die XL- 
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sawie an den Spectravideo 
und den Commodore 
VC-20 und C-64. Mit dem 
entsprechenden Dynamies- 
Adapter "feuert" der 
"CHIEF" auch am Texas 
Instruments TI-99/4A und 
am Coleco Vision. 
Serienmäßig ist der neue 
Dynamics Juyslick mit ei- 
nem 1,50 m langen Kabel 
ausgestattet; die Bewe- 
gungsfreiheitvor dem Bild- 
schirm kann erhöht werden 
durch ein 2 m .anges Ver- 
lüngerungskabel. Ein w 
teres attraktives Dynamics 
Zubehör für die Joysticks 
ist cer Dynamics Schnell- 
Feuer-Adapter: Dig Schuß- 
geschwindigkeit ist bis zu 
N Schuß in der Sekundezu 
steigern; zin "Extra", das 
den Spiel-Spaß steigert! 


Grafiktablett 


Was Sie hier sehen, ist der 
"PERSONAL TABLET 
CREATOR WT-4000°. der 
von WACOM entwickelt 
wurde. Aufgrund der viel- 
seitig nutzbaren Grulik- 
Input-Einrichtungen ist es 
möglich geworden. noch 
schnellere. komplexere 
Funktionen ausführen zu 
lassen - Funktionen, die 
bislang nich: uber das Ta- 
stenfeld eingegeben werden 
konnten. Damit wird die 
Welt der Computergrafik 
schöpferisch erweitert. 
Beim Vergleich zwischen 
CREATOR WT-406 und 
bisherigen Digitizern. wer- 
den überzeugende Vorzüge 
deuslich: 
Erstens erlaubt die Verwen- 
dung einer amorphen 
Stahllegierung für die 
Platte - deren Funktion auf 
dem JoukEffekt beruh: - 
Wartungsfreiheit. Solche 
Platten funktionieren auf 
zweierlei Arten: Auf elsk 
tromagnetischer Inauktion 
jer auf Magnetostriktion. 
Platter. mit der bisher ge- 
bräuchlichen Magneto- 
stiktion erfordern eine 
Wartung. Aufgrund der 
Verwendung ‚einer amor- 
phen Stahllegierung- Met- 
das der amerikanischen 
Firma Allied - ist der 
CREATOR WT-4000 war- 
tungsfrei, 
Zweitens wurde weltweit 
zum ersten Mal ein Digiti- 
aeı vealislert. der mit <inem 
kabellosen Cursor geschaf- 
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fen wurde urd durch Ver- 
wendung eines Dauermag- 
gneten - nicht einer Spule 
wie bisher — die Koordi- 
naten noch exakter und 
gleichmäßiger erkennen 
kann. Im Gegensatz zu 
bisher braucht man nicht 
meh: zu befürchten. daß 
sich das Kabel verwickelt 
oder dAB cs abreißt; außer- 
dem kan. man ungehin 
dert und schneller arbei- 
ien, 

Darüber hinaus lassen die 
im Cursoreirgeo 
Knönfe eine Identifikation 
mit Computerlunktionen 
zu. Das heißt also. daß 
Fünktionskontrollen auf 
dem Cursor möglich sind. 
Damit wird das Verfahren 
noch funktionsgerechter 
und praktischer. 

Dritiens wird es möglich, 
bis zu einer Höhe von 12 
mm zu arbeiten, so daß ana- 
loge Zeichen auf einem 
dicks n digitale uny- 
gewandelt werden können 
s einmaliges auf der 
Welt. Bisher mußteman zu 
erst das gewünschte Rildei- 
mes Buches kopieren. um 
dann die Konturen nach- 
zuziehen. CREATOR WT- 
400 kann jedoch cic Kor 
dinaten über einen größe- 
ren Abstand übermitteln. 
sodaßersiesogardurchein 
dickes Buch hindurch zu 
konuollieren und das ge- 
wünschte Bild unmit: 
zu übernehmen vermag 
Viertensschließlich wirdes 
möglich. nicht nur auf Pa- 
pier. Glas Keramik und 
nichtmagretischen Mateı 
lien. sondern auch auf Alu 
miniurn, Kupfer und son- 
sigen Metallplatten Ana- 
loge in digitale Zeichen 
umzuwandeln. 

t zeigt unser Digitizer 
entliche Vorzüge und 
Weiterentwicklungen wie 
Wartungsfreiheit, kabello- 
sr Cursor mit vier Funk- 
tionsknöpfen. Arbeitsab- 
and bis 1? mm. Digitizing 
auf Metallplatten und ein 
außergewöhnliches Pro- 
dukt zu einem sensationell 
n Preis. 

wo der Gebrauch 
von Microcomputernrasch 
zunimmt- können wir fest 
stellen, d&ß deı CREATOR 
WT-4000 seine hervorra- 
gende Leistung beim.Gra- 
fik-Input immer wieder un- 
ter Beweis stellt. 

Dei von WACOM cut- 
wickelte CREATOR WT- 


4000 bringt als Koordi- 
naten-Eingabe-Einrichtung. 
für CAD (Computer aided 
DesienYCAM iComputer 
ided Manufacture) eine 
bahnbreckende Änderung 
beim Grafik-Input und ge- 
staltet ihn noch zweckmäßi- 
r. Zusätzlich beweist der 
ie Rolle der Maus über 
nehmende Cursor seine 
handliche und leichte Be- 
nutzung im Umgang mit 
grafischen Verlahren. 
Der CREATOR WT-40%0 
bereichertund e-weitert cie 
geistigen Tätigkeiten und 
zeigt sich als neue Kraft an 
der Spitze der Informa- 
tionsgesellschaft, 


Mit Dragon 64 
Einstieg ins 
Profilager 

Mit modernem Be- 
triebssystem für den 
kommerziellen Einsatz/ 
Professionell nutzbare 
Software 


Die Dragon Data Lid., die 
hierzulande bereits mit 
dem Familien-Computer 
"Dragon 32" für Aufsehen 
sorgie, steigt jetzt mit einem 
neuen Gerät in den kom- 
merziellen Bereich ei 
"Dragon 64" heißt der cıst- 
mals zur Hannover Messe 
vorgestellte Spitzen-Com- 
puter des englischen Haı 
sıeli men mit 
je "Dragon 64” erscheint 
das richtungsweisende Be- 
triebssystem OS-9, das in 
seiner Struktur auf dem be- 
kannten UNIX-System der 
Bell Laboratories basiert. 
Dieses System wird auf- 
grund seiner universellen 
Multiuser (Multitasking-Ei- 
genschaften, seines logi- 
schen Strukturaufbaus und 
nicht zuletzt wegen seines 
bedienungsfreundlichen 
Hardlings als Betrieb: 
stem der Zukunft bezeich- 
net. 
Der 


vielseiiige "D-agon 


&”.derzusammenmitdem 
Betriebssystem O5-9 (auf 
Diskette) für ca 12% DM 
ange- 


(un. Preisempt.) 
boten wird. ist 


speicher ausgestattet. Er 
verfügt über eine serielle 
Schaitistelle/V. 


lungen von 51x24 Zeichen 
EEE EEE EEE EEE 


mit OS-9. Dazu basiızt er 
eine Profitastatur. ein 
Centronics-Interface sowie 
Anschlusse für Monitor. 
TV. Kasseiterrckorder usw. 
Der neue "Dragon 64”, der 
selbstverständlich alle be- 
kannten Vorzüge das 3?K 
RAM-Vorgängergerätes aul- 
weist, ist natürlich it dem 
"kleinen Drachen" voll 
kompatibel. 

Professionelle Software 
Zum neuen "Dragon 64" 
mit 05-9 bietet der Hersiel- 
ler ein umfassendes profes- 
sionelles Pmgrammpaket 
an. in dem preisgünstigste, 
kommerziell-nutzbare An- 
wendersoftware steckt, die 
bislang nur (teuer) für 
Groß-EDV erhältlich wer: 
DYNACALC 

Ein elektronisches 0S-9 
Yabellenprogramm für Sta- 
tistiken, Planungen, Kalku: 
lationen etc, mi. bis zu 256 
Spalten bzw. Reihen. Be- 
nutzt Dateien, besitzt über 
25 mathematische Funktio- 
nen. Job-Verarbeitung, Ab- 
speichern von. Tabellen usw. 
(unv. Preisempf. ca 298 


DM) 

BASIC 09 

Ein interaktiver, schaeller 
Compiler komsiniert mit 
anwenderfreundlichen, speie 
chersparenden Interpreter- 
eigenschaften. Ein komplet- 
tes Programmiersystem mit 


komfortable Editor, Mehr- 
fach-Compiler, Echtzeit- 
Interpreier, _interaktivem 


Tester. BASIC 09 ist ein 
strukturiertes Program- 
miersystem, daß außer den 
BASIC-Befehlen die mei- 
sen der nützlichen Ele- 
mente von PASCAL en 
hält (unv. Preisempf. ca 
238 DM). 

RMS DATEIVER- 
WALTUN! 
Ein sehr vielseitiges, leicht 
zu beherrschendes Anwen- 
dungspaket, mit dem Fuh- 
rungszahlen erarbeitet, 
Kunden- oder Privatkon- 
ten sowie Karteien geführt 
werden können. Datenein- 
gabe und -ausgabz, Ände- 
rungen sowie Statistiken 
(über Drucker sind u.a, mög- 
lich (unver. Preisempf. ca 
275 DM). 

EDITOR ASSEMBLER 
DEBUGGER 

Mit dem OS-9 Macro- 
Texedito- körnen Texte 
aller Art verfaßt werden. 
Macroverarbeitung, gleich- 
zeitige Adressierung meh- 
rer Dateien möglich. Um- 
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'C ist die Sprache der 80er 
Jahre für cen professionel- 
len Programmierer. Der 
6809 Mik-oprozessor des 
“Dragon” anterstützt 'C in 
einem derartigen Male. 
daß nahezu jece Anwen- 
dung von einem UNIX- 
System, für das 'C als Im- 
plementierangssprazhe ent 
kelt wurde. auf ein OS-9 
System übertragen werden 
kenn und dort Jaufähig ist 
(uav, Preisempt. ca. 398 DM), 
STYLOGRAPH/MAIL 
MFRGF/SPELLCHECK 
Ein schnell erlernbares, 
komforiables _Textverar- 
beitungspaket für OS-9 und 
nahezu alle Drucker mit 
vielen Möglichksiten 
MAILMERGE erlaubt den 
automatischen Einbau von 
Textdatzien. ermög icht die 
Eingabe von Variablen und 
Mehrfachausd 

SPELLCHECK hillt Recht- 
schreibfehler in (engli- 
schen) Texten zu vermer- 


füng-eichs  Befehlsre- | mitzahlreichen Funktionen | Geschwindigscit und Ka- | den und kanu dabei aufei- 
pertoire usw. Modulare | wie Direktzugei® und | pazität Compilierung und | nen gespeicherren Wort- 
Programmstrukiur begün- | Adressrchenmodus (un- | Lauf in P-Code' (Inter- | schatz von 42.000 Wörtern 
iigt versehiehbares Pro- | verb. Preisempt ca. 248 | preler) oder Native Code zurückgreifen. Der Aufbau 
uuuumieren. getrennte Be- | DM) der 4- lUmal schnaller ist. | eines deutschen Ver- 
fehls- und Datenbereiche. | PASCAL Zwei Diskeitenlaufwerke ichsworischatzes ist möR- 


Der interaktive Dehugger | Fine strukturierte. modu- ‚den benötigt {unv. | lich (unv. Pr 
ist ein hilfreiches "Diag- lare Programmiersprache. Preisempf. 398 DM). 308 DM. 
mose-Werkzeug” für die | Durch Verwendung von | CCOMPILER 

‚6809 _Maschinensprache | Diskettenspeicher erhöhte | Die Programmierspracae 


empl. ci 


Neu: 
Dragon 64 


Mit dem "Dragon 64" ste.gt 
ietzt_ die Dragon DATA 
Lid. in den kommerziellen 
Bereich ein. Zusammen 
mit diesem neuen Gerät er- 
scheint das richtungs- 
weisende — Betriehssystem 
OS-$, das aufgrund seiner 
universellen Multiuser/ 
sking-Eigenschaften. 
ogischen Struktur- 
aufbaus und nicht zulcızı 
wegen seines bedienungs- 
freundlichen Handlings als 
Beirichssysiem der Zu- 
kunft bzzeichnet wird. 

Der64K RAM-Sarke"Dra- 
gon 64° wird zusammen 
mit dem Betriebssystem 
05-3 (auf Diskette) für ca. 
1.290 DM (usverbindliche 
Preisempfehlung) angeboten. 
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Zauberwürfel 


Das Programm henütigt 60 Rildschirmseiten und 
läßt nur noch etwa 1500 Bytes frei. Sollte kein Zau- 
berwürfel zur Hand sein, kann man eine Demon- 
stration laufen lassen. Zu Beginn fragt der Com- 
puter nach den einzelnen Farben (übereinstimmend 
mit denen der Tastatur) der hetreffenden Felder, 
welche er auf Vollständigkeit der einzelnen Farben 
überprüft, entscheidender Vorteil des Pro- 
‚gramms ist, daß es nicht nur den "Original Rubik 
‚Kube”, sondern auch jegliche Kopie löst. Dieses war 
auf Grund verschiedener Anordnungen der einzelnen 
Farben nur sehr schwer zu lösen. Die Eingabefarben 
bleiben in jedem Falle konstant. Parallel zum dreidi- 
mensional dargestellten Würfel wird dieser auch 
aufgeklappt in Farbe oder auf Wunsch mit Zahlen. 
entsprechend der einzelnen Farben, dargestellt. Ne- 
benbei wird eine Zugzählung durchgeführt. 


HARUbIK-Cube  Cann.747 


ODPRINT HAT 0,04"8 Zauberwierdel ty R.loner"sPalise 
4 PRINT AT 10, 124 "Ready '" 
tape": PAUSE ADı Kun SLou 
2 LET uhr=0s CLS s DIM LSA): DIN biSal: DIN a8IN): MIN +{Marı DIN al PRINT AT 0,01 "ZUBE 
RWLERFEL": PAUSE 100: CLS 
3 PAPER 5: INK U BRIOHI 17 UUS ı LEI Kla0s LET queis LET hilfe=o 


ass 102 
PRINT MOHAT 0,05° Stop tha 


a 1FT Zumgns-12 IT pamin LET uledr RO SUR 2000 

5 INPUT "Wie lange sell der CompLter bis zum naechsten Zug warten ? | - bkenn Eingabe 30 ist 
‚dann warteter Dis man ring läste ärunckt. 

Ark aenger =en Fortgeuchrittener =30 Profi 
- ripa 
7 GLS 3 PRINT AT 0,0p"Nchmen Sie den Werdel jetzt so in die Hand !*iMOAT 0,04* 
Taste druscken >acı ED SUB 10 

00: PAUSE 03 LS 

8m 10 

10.DATA Ben nn m han nun np man Her nat drtae 2 a ge 
DEN TEE OR ER 


A00 FLOT'7&,A: DRAN 96,03 DREW 0,98: URAU =&6,. 
A1O PLOT 108,4 TRAM 0,964 PLOT 140, r DRAW 0,96: PLOT 76,76 DRAW 6,08 PLOT 7br6dt DRAN 96,0 
420 RETURN 
998 STOr 
IM FEN Uuerfel (Grophil) 

1000 IF qu=O THEN LET Zuege=Zueneri: PRINT AT 0, 
1010 @0 TO z0ac 
1020 RETURN 

1070. BEEF „1,16 

1000 RETURN 

1077 FH Aundruck auf Mierfel 

110K INVERSE 13 PRINT AT 15, 14enerassat 

1120. INVERSE 1: PFINT AT 16, 104mejas;aT 

1140. INVERSE 1: PFINT AT 19,104neras 

0. INVERSE 19, 1&4wegaszAT 10, 104mezas;AT 19, 184 
INVERSE 1: PFINT AT 18, 14wehassAT 15, 104werasiAT 15, lömera 


Zuege: *;Zuage 


INVERSE 14 PPINT 
INVERSE 1: FRINT 
INVERSE 1: FPINT 
INVERSE 14 PRINT 
1220 RETURN 
1959 REN Input des Werfels 
2000 INPLT it Flaecnerstruktur Kainırm ar men 60 102 
ünc 
2001 IF ns=/n® THEN GO TO 2005 


ZuC2 INPLT "Naten Sie einer Schnarzweiss- oder einen Farı 
ara TE m$c3"i“ AND mgc>"2" HEN Rn Tn 700n 

2063 €D EUB 2004: GO TO 2000 

zoca T_0,05"Wenn Sıe’s nach nicht kapiert haben, = drusken Sie JdtDEND)": PAUSE 0 

: IF " np TKENSSID" THEN LET Hanzıarı? 

ZIETSALGIEIAZTIENNZTIATETITATIELESEN: FÜR 7 Let ac 


jernsener zur Vertuegung ? 


IL 


NERT ze RETURN 
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PRINT AT 0,0:"Bitte geben Sie jetzt Sie obere Flasche Bin.“; BEEP .1,50 
WER 0 
FRINT AT 3,08 Flasu zer "2 FLASH 8: RETUM 
IF all)? THEN RETURN 
EO SUR A00: RESTORE 9910: FOR z=1 TO 54: READ x+ RED yr PRINT AT x,y5 BRIGHT 15 INK 6 
IT INKEVE=ter THEN LS + 60 TO 2000 
FAUSE 0 LET wö=IhkEYs: °F ws; 
5" THEN 60 TO 20:2 
\L ns: PRIN” A a-hurmis 
IF 2=9 OR z=1@ DR 2=27 THEN CS ı 
{Drehen Sie den Wuerfel um 90ßraänach nint 
PAUSE 10: PAUSE 300: CLS 3 RESTORE 9910: 60 SB 9U0: WW SUB 2005 
2028 IF 2=%6 TWEN CLS SUB :000: 60 SUR 1020: LET ab="c": An SIR 1210: 
1220: PRINT AT 0,05"Drehen Sie den Wuerfel un YGradnach "5 FLA 
SH 1i"lärkst; FLASH 85"'!"; PAUSE 10 PAUSE 300: CLS ı NeSIJKE 9910: GO SUB 400: GO SLB 2008 
2030 IF 2=45 TEN CLS ı GO SUB 10001 R0 SUR 10904 (ET ake 
1210: PRINT AT 0,05"Drehen Sie den Wuerfel un "; FLASH 1 
FLABr 85" Grad nacn "5 FLASM Ip"linker: FLASH 


+ 50 sin ıı 


: € SUB A00: 60 SUB 2005 
2095 IF atz1X1 OR at2)>? THEN CLS ı RESTORE 990: GO TO 200 

2040 nexı 2 

2045 CLS 

2048 RESTORE 9910 

2u=D FÜR F=1. 10 54 LET ulmuisatr)a NEIT rs IF w4<9207 TIEN C-5 3 PRINT AT 10,5)"Falsche Eingab 


8% PAURF 100er LET it 

2060 RETURN 

20 KEM _ Drahrautine 

7970 LET b(1ßsau)salsd.an)ı LET billesn)malBi-zn)ı LET bilörzw=al40 en) LET bl4S-2u 
LET bi4Z-a1)sa(13tzu): LET bi39-zximallätzuis LET besser 

Br2U)t LET EiQO-zn)ma(A2-zn)a LET bi30-2xHmai39-2u12 LET b(S4-en)nalien)s LET biSI-zw)ra, 

bs LET Biäg-au Ina 130-200) 

2225 IF zue2 THEN LET bi2i)=a(27): LE” b(20)=al2413 LET bUlM=at21)s LET D(2)=a120)4 LET bi2E) 
(93 LET b(26)=a(22): LET bi27)=a(28) LET hi241=a(26) 

2230 IF zxatı TEN LET bilmaı7ı LET BiD=ald)ı LET biB=ald)s LET B(M=ai@)s LET LIEI-EIDI: LE 

T_bt6lsal2)3 LET Ei7=aı9); LET L(BI=alö): LET b(9=ard) 

2290 IF zued THEN LET al7)=bı7): LET atd)ebi4)t LET alliebildı LET alB=bLB): LET al!)=biB)r LE 

T at2Ieb (2a LET a(Mebım: LET atö)=bid)i LET aldı=bl) 

THEN LET al19)=bC1®s LE” a120=b(20): LET at2l)=b(21): LET a(Z2)=b(22): LET at20) 

mb (26): LET al29=b(29)3 LET at2b)=b(2u): LET a(271=b127) 

2280 LET als-au) zu) LET all zul=b(S:-zu)s LET atAB-en)-bIAB-ER): LET aIOrERI=b(LOsERT 
LET ati3tan=b(litan)ı LET aılb-ewlebil6rzni: LET at3S-rn)ab(h 

Sean)ı LET alaz-amab(Ad-zn a LET a1392ximbiSA-EM): LET aldbeındab(Sbends LET AUHS-EK)b(S-2n 

In LET aISO 2W=bIE0 au) 

2240 RETURN 


LS + RESTORE 9910: 00 TO 2009 


or 


(35-2 


2500' REM vorne rach rechts Zeile 
2310 LET zus04 GO SUR 2200: RETURN 

2520 REM vorne rach 2.1eile 
2330 LET zwei: GD SUE 

23% REM vorm nach rechts 3.ze11e 
2350 LET zwaZı GO SUE 2200: RETURN 

2400 REM Drehrautine rechts 


2420 LET bt10+2n)=atd0-2X)3 LET D1I+ZP)SALA2-ErDE LET biLAHW=ALSY-R: „ET biAS-zN): 
LET b(Ag-sxlsat}l-zw)ı LET BI29-2mali0-muin IFT hiTKWIen IS 

ax): LET bISI-wea(Bi-2»)3 LEI B150-2Ki=al4B-zuit LET biS4-2m)=allOsendı LET 3(SI-EK)maliseze 
3 LET biäg-zxisalloren) 

2425 IF mu=2 THEN LET h(?N=El19)e LET h/20j=a1221: LET bIIMmal25): LET 3(22)-at2b)ı LET bi2E) 
Sa(27)ı LET bi26)=a(2): LET b{2TI=al21)ı LE” bi2412a120) 
2830 Ir zueu INN LEI E(lmals)ı LET Bi2i=a16)ı LET bIJI=a(M: LET Hi)=alB)e LET biM=al7)ı LE 
T bi@=a(4)s LET bI7I=atl)ı LET Mabanı?) 

2440 IF zu=C THEN LET a(l)=bil): LET al2l=bi2): LET alSı=biS) LET a(W=b(4): LET alb)=biblt LE 
N atrısBi/9t LEI atWıew(Wls LET a(Mabı9) 

Das IF 2) # LET 4120) in LET 2200 Li 
 b(24)ı LET at25)=b(25)1 LET 2(26)=6126)2 LET ai27:=b1271 

20 LEI atta-zm)eb (Bd-mn)s LET all LET at48-2x)=b(4B-2x): LET atlOren 
LET alitian)abtilese)s L@T allärswimbiieeanie LET aUE-amd-btt 

S-an)ı LET a(42-2K)ab(42-20): LET a139-zu/ A LET aldsorn)eb(S6-2x)3 LET alSS-2n)b (33-2 
Dr LET at50-2x)=b (30-2) b 


St22I=3 (2094 LET az 


10H 


2440 RETURN 
2500 REN vorne nach Linke 1.Reihe 
2510 LET zx=0: GO SUR 24003 RETURN 
2520 REM vorne nach linke 7 2.Neshe 
2530 LET zwei: 60 SUB 2400: RETURN 
2540 RIM varne nach linke .Reihe 


2580 LET zus2: 00 DUB Macs RETUNN 
260 REM Drehrautine Vertikal var vorne gesehen nach oben 
2610 LET biltas)=allüras): LET bi2tas)saliltasl: LET b(Stas'=ali2eas) 
T Btiltan)atzütas)s LET bilZias)ealZlrasli LET LiiFras)-al20ra 
3): LET bi20tas)=a(29as): LET bI21ras)=aiJ0tas!: LET b(2Bras)mallsas), 
T biSötas)=a(ötas) 

a8=0 THEN LET bi34=2146) 
LET b(49=a(59) LET &132) 
a8=4 TEN LET biS6)=s(48): LET b142) 
LET L(AD)=at3m)s LET EISTISELSEIE LET D.; 
s=0 THEN LET atä&=biäe): LET ar47I-h FT auanı 
LET al (30): LET elS2l=EIS2): LET a/59)=6i54 
as=6 THEN LET A0SP=DIS7): LET A586 3er LEI atsyI=bLSW): LET 20a 


ET bilOHas)sali@ras)ı LE 


LET bi29taBisatzsan: IF 


469: 121 Duarı 


1499: LET bi36) 


(43): LET Dca0} 


(409: LET bias 


Kamı: LET aapı 


Ka9s« LET atsı) 


(40): LET ata2) 
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ebiAZI2 LET at439=b(43): LET al4leblä4): LET aUS)ebas) 
Mt. LET atisae)=biltae), LET alz-ası=b(Zeam)s LET a(Tinnl=bifenz)s LET ali0sam)-bi1östs)s LET # 
Mltası=billtaslz LET atl2tas)sbt2ras): LET atlTtas)bL1Fas): 
LET at20+as)=bi204as1» LET al2lsas)sb(2itas): LET al2Btas)b(29tas): LET alZtas 
a120+22)=6 (70412) 
2706 RETURN 
WIG REM links autwaer:s 
2726 LET 28-0: 00 SUB 2600: RETURU 
27% REN mitte aufmaer:s 
2746 LET as=5ı 60 SUB 2400: RETURN 
730 REN rechte aufnam Im 
2760 LET as=s: 60 SUB 2600: RETURN 
2800 REM Drehroutine Vertikal van vorne gesshen nach unten 
zei Ler (Sorası: LET b(lOraSISallras)ı LET 
bili+as)sa(2tas): LET b(lZrasizalgtas)ı LET a17tas)=allOtas) 
LET b'20-as)=a!ll+asi: LET biöltas)satl2ras): LET DiBras)mall9tas): LET bi29ras)=a(2ltas)ı LET 
BISOras) za (zıras) 
2820 IF as=0 THEN LE” biS4lealS2iz LET BISDRLSS: LET biaMmaltalr LET hian) 
Salta)ı LET DLAMmalaN)ı LET bIBZ 
2850 IF ass6 THEN LE DiSymats/tz LEI DIAZIEAUSUIL LEI DIASISALSYIE LET B(4)=E(4213 LET bIAB) 
Batanıı LPT MlA0l=alas)ı LET BEFTI=ALADı LET bIEW=ALAD) 
2B60 IF as=0 THEN LE" alä6i=b(461 LET a(47I=b1A7)ı LET aldB)=bLAB): LET alAN=E(49 5 LET all) 
Bi): LEI atu2I=B(52): LET ald3ı=b(SB: „ET alsa)=b (54) 
R7O_ IF as=6 THEN LET at5Tı=bi3715 LET at5@ebE@)ı LET a0T9)mbL70)4 LET S(A0)=ElA0): LET a1a2) 
MbLKZDı LET alAD)=b(AN): LET alA4ımbi44): „ET aAS)=b(4) 
ZUSO LEI atl-ası=D 14asl: LEI atzrasısbi24as): LET al#tas)sbi3ras): LET aliO+asI=bLIOtaB)ı LET a 
HllsaRIshIli-ası LET all2sae)sb(l2eae)t LET al1Psan)ab (19408) 
LET a(20-as1=b!20-as!: LET a(2itas)sb(2itan): LET atZBrası=b (2Bras)ı LET al24+a6)=b(2Rras)ı LET 
at30ras)=b (J0ras) 
2900 RETURN 
2910 REM links abwaerts 
2920 LET as=0: 60 SUB 2800: RETURN 
2930 REM mitte abmortz 
2940 LET as=J: 60 SUB 2800: RETURN 
2950 REM 
2960 LET asmoı GO SUD 28004 RETURN 
3000 REM Drehroutine vertikal van rechts gesehen nach unten 
3010 '3:=al27-as: LET b(S5-ases)=a(24-as): LET b(S4-assd) 
#2) LET bifsasimatßl-Teas)ı LET slirasImalS2-Inan)ı LET b(3 
9*3ran!=alltas): LET b(SBeStas)saldtan)ı LET b(37+Jwas)=a(7tas)ı LET bI77-an) 
24-as)sat3O+lnas)s LET bIZI-as) =al37+S6a0) 
3020 IF an=D TIEN LET biS01=a(201: „ET BIIM=at29: LET LiWI-W(TO)5 LET LISE! 
(36); LET b(3)=a(39 LET b2@=al34)ı LET b(2M=alı) 
3030 IF au=2 THEN LET bilOtea(12: LET biIS)=atil)s LET b(16)=a(10)4 LET E17) 
1795 LET bI2I-a1W 3 LET LAH-aAD) 
LET atzBı=b(281: LET at2P=b(293 LET at30)=6(20): LET at3=EI31)4 LET arm) 
LET at3D=b(39: LET al39IebL3W): LET alSb)eb (36) 
3060 IF as=2 THEN LET at1O1-LEION: LET atlDeb(ll)e LET AUZIMÜRIL LET 
=b(15): LET atlad=bt1a)s LET at17)=b(17): LET ati@)=bLIB) 
3070 LET ali-asi=b!ltas) LET aldrası=b(4sas) LET a(7rası=b(74as)ı LET a(2943 
ET atSB+Seas!=b(SB-SwaB): LET B(S7H3RRBEBLS/tHREIL LEI al2/-a 
Sab(2f-as)ı LET a/24-ası=b(24-astı LET a(2imas)ebi2i-as)r LET a} 
53-Jeas): LET al53-Teas)eb(54-Iras) 
RETURN 
REM vertikal von linke gesehen,nach nhen. | inkm Raihe 
LET as=0: 60 SUB 3090: RETURN 
REN vertikal von links ga-sehen,nach oben. Mittlere keine 
LET as=l: 60 SUB 3090: RETURN 
REM vertikal von linke gesehen,nacı 
LET as=2t 60 SUB 3090: RETURN 
LET biS2-asesi=al ET htMi-anlen (Nd-Tenalı LET b(24-ne)sa(5I-Tese)n LET bIZI-ae) 
"Sras)ı LET B(37438ası & LET biS@rSeas)=a(24-as): LET b 
StrSHasssatz/massı LEI Di/HaBI=a(3713MaB): LET Diham)matTUrFkan)ı LET biltas)=e(304Sraslı LET 
BISA-Zranı=al7tac): IFT NINT-Tanermaldsne). 
3220 IF as=0 THEN LET b(S01=a(361: LET bi32)=a(35): LET b(36)=at34): LET E(SD=ELSI) 4 LET biRa) 
=Bt2u): LEI beSl)=at29) 4 LET bi28I=al30): „ET b(29)=a09) 
32%0 IF as=2 THEN LET bliOtealiälı LET BUD=0U7)ı LET bUl6-aB) LET E17) 
=at12): LET biS)=atll)s LET bt12I=al10)s „ET bll)=al3) 
5220 Ir as=0 THEN LET a(2B1=b(281: LET a(29=b(29): LET AWO) LET aldi 
3633): LET al30=b(3 + LET al3Sı=bIISI: „ET alEh)-b (dh) 
3260 IF as=2 TMEN LET at10h=b(101: LET atllebill): LET at2J-bU12): LET eUID=E(S: LET aNIS) 
btiS)ı LET atla=b(18)3 LET a(171=6(17): „ET atlBeb1B) 
3276 LET atl-agı=biltas)ı LET aldeani-biAssn)s LET al7taml=bl7tas)ı LET A292 
ET at3B+S4as!=b(39-Sras)ı LET al37+Tnas)shl37+34as): LET a(27-a 
S)=b(27-as): LET a/24-asi=b(24-ası: LET al2i-as)eb(2i-as): LET alf2-Iras)=h(SZ-Snas)s LET alds-3 
Hası=b!BI-Snas): LET a(54 Ziasi-bi54 Tran) 
3280 RETURN 
REM vertikal von links gasehen,n: 
LET as-d: 00 Su 3290: RETURN 
REM vert DIM kal_von lines ge-sehan,nach unten. Mittlere Reihe 
LET as=:+ 80 SUB 3290: RETURN 
REM vertikal von links gemehen,nach unten. Rechte Reihe 
Let 50 SUB 3290: RETURN 


(Zöras)ı LET 


(aNE LFT HAM 


(2t-asıı LET biTtas)malsh 


2943021 


A LETDL 


(3994 LET d1391 


1993 LET bu1B1 


sts LET as) 


biStHSraS}ı L 


ran) et (n7- 


ai: IFT AInS-T 


oben. Rechte Reihe 


(2 


4594 LET BU1D) 


(3093 LET 2133) 


Veit Trans L 


unten. Linke Reihe 


ZUSTAHZISAPEEN ZIS7SPESK 23872) /50 
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3000 REN HAUFTFRDERAMM 
0021 

004: 
3002 LET 
AOIC LET 
02 LET 
902: Ren Ubere Flasche 

A036 FER v=10 TO 54 

MAC IF atv)sFarbe THEN 0 TO 4050+!v#5) 

MOB NEXT v 

07C GE Tn auna 

10C 60 SUB M10C: LET ts="i3f6saStar: GO SUB S00d: 60 TO 4030 

4102 SU SUB #100: 60 SUB 3200: LE” ts="g2d4": GO SUB 5000: GI TO A050 

A110 60 SUB BLOCH GO SUB 5300 LE” ts="4has7Wts GO SUB 5001 GO TO 4020 

MIE GC SUB B11CH LET t4="b3B6hSSBR“: GO SUB 5009: GO TO 4030 

4120 STOP 

“ze Bulle GO SUD 5200: LE” Eemtaneunn, GO GUB 5009: 00 TO 4030 

4130 GO SLB B12C4 LET t6e"f6iSich9M": GO SUB 5000: 60 TO 4030 

A138 60 SLB 61203 GO SUB 5200: LET t4="sng8": GO SUB 3000: GO TI 4930 

MAG GO GLR O12Cı GO GUD 3300: LET Ks="442c690": GO SUB MO: @D TI 4030 

A144 REN > 

4145 60 SUB 625C: BO SUB 8130: SO SUR 5300: LET 16=“437616F0": GO'SUB 3000: CO TD 2030 
A150 GO BLB 913CH CO EUD 3200: LET t4-"306h@": BO SUB 3090: GO TO A030 

A155 GQ SUB 626: GO SUB 8130: GO SUB 5300: LET #="4637h16FM": 69 SIR 5000: 50 TO 4030 
A160 GO SLB B1AC: BO EUB 3200: LET t4="46B6h8": GO SUR 5000: GI TI 420 

Aue GTop 

#170 GO SUB E14C: GO SUB 3200: LET ts="85308": GO SUB 5009: 60 TO 105 

4173 60 SUB EISCH GO EUB 3300: LET t#="i1c339a6f310°: BO SUB 3090: GO TO 4020 

AEG GO SUR E25C: CO FU 0150: CO DUB 5200; LET 19-"s0A6UB": DO SUB 3900: 62 TO 4030 
4185 GO SLB 826: GO SUB B150: GO SUB 5300: LET <8="6733a5SgSde”: GO SUB 5000: GO TN ara 
A1B9 REN 

4190 GO SUB Ei60h LET LB-"330": 00 SUB 5000: 80 TO 4140 

4193 GO SLB Ei6Cr LET t4="220": GO SUB 5000: 60 TO 4135 

9200 GO SUB E160: LET t#="11W": GO SUB 5000: GO TO 4130 

A205 GO SUB EI7C: LET LA-"ISh": BO SUB 3000: 00 TO #120 

210: STOR 

9215 GO SUB 6170: LET t4="1W"r GO SUR 5000: G0 TO 41ls 

4220 00 SUB E1@0: LET t#«"330"2 60 SUB 50003 60 TO 4110 

225 60 SUB E180: LET t#a"220": GO SUB 5000: an m alas 

4230 GD SUB E180: LET tS="1lM" GO SUB 50001 GO TO 4100 

A230 REM 

4235 60 SUR 6190: LET tı 
4240 60 SUB &190: LET 
4245 60 SUB Wiyun Lei tw 
4250 An SUR Frndn LET tM 

4255 STOP 

4260 BU SUB W200: LET tSeria"s GO SUE 3000: GO TO A115 
A7AS GN SUR R210r LET tsarzanı GO SUB 2000: GO TO A110 
9270 60 SUB 8210: LET t#e"24": GO SUE SC00: 60 TO 4105 
ARTS GO SUB 8210: LET t4e"ih%: GO SUE 3000: BO TO 4100 
2279 Ren 

4200 GO SUB 9220: LET ts="6h's GO SUE SCo01 GO TO 4140 
3205 GO SUB 8220: LET tee"Shrı GO SUE 5000: 60 TO A155 
4290 GO SUB @2201 LET te=tdt, GO SU SC001 00 TO 4130 
9295 GO SUB 8230: LET t4="64": GO SUE 5000: 60 TO 4125 
4300 STIR 

A305 GO SUB 02304 LET te=tAnts GO SUE 5600: 00 TO Alıs 
4510 GO SUR 8240: LET t#="6h": GO SUE 5000: 60 TO 4110 
A515 GO SUB &2A0ı LET tes": GO SUE 5600: GO TO 4105 
4320 GD SUB a2404 LET te="äht: GO DU 50004 CO TO 4100 
4399 STaP 

00 RER 1. Kranz 

AO IF ati)=g7 THEN GO TC 4440 

4320 LET tA="10": @D SUB 50C0 

430 60 TO 4410 

4447 IF 0010-97 THEN 60 TE 4484 

950 IF atiO)sg6 THEN LET t6="2676F 4 FI6W 
4355 IF ali0=ql TEN -LET tä="a6676935c61 610 
aa00 Ir LET ts"130376a08aS7m 
3364 IF GO TC 4978 

4365 IF a($5)=07 THEN LET tS="c392i bfberZin 
4370 IF wtAD)-yl TIEN LET t6="46lßsscsicase 


LEI gisa(s2: .ET g6salal)ı LET g4sa120) 
% LET orangas%« LET alaselı LET gelb=6: LET grucn-A 


: LET weise 


475 IF LET ts="f44i7Jatächsanı an Sum 
4379 IF GO TO 4498 

ass IF Ssgs1ot sven 

485 IF ER NEE 

3390 IF LET t6="Pbbegi3scöge 

aa7a Ir BU u ar 

aa9n ır "gB6äaT7737630": GO SLR 5000 

4300 IF "gb6d& 31 676; 

4505 IF "755adEg5SgT0R": GO SLE 5000 

as70 IF ‚4 AND at74)=gl AND ataS)egd ANE atiO)-g? THEN CD TO A500 


4520 60 TO 3390 

3540 IF al3S)=ad AND alsl)=al 
18 

Ir 


0 sun 000 


ar 
E: 


ES FE a a Bea re 
Juni 1984 CPU 13 


"neZeeh": GE SLUB 2000 


ZX Spectrum 


60 IF 21 
57a cn Im anacı 

ASBO IF S112)=c7 THEN GO TO 4600 

HOW LEI tE=TBa": GO SUB 000: 50 TO 4500 


7 m atezr=ge AND ass 


AM atsl)=34 THEN. 60 TO 4560 


ABO REM 7.Kranz 
no SO SUB 5400: 60 SU 490) 
mn Ken tem) 20 zu 8400: 00 Gun 4900 
np SUB 5400: ED SUB A900 
enD 50 SUB 5003: 30 SUB 5400: 60 SUB 4900 
mn (60 SUB 5500: CD DuD 320 
m LET ts="38"; 60 SUR 300% 60 SUB 3500: 

3655 IF atlä)=ch AND LET tser220%5 80 SUB 5090: GO SUB 3500: ED SUB 4900 

Ae6O IE St38)=e7 PND 212204 TUEN LE” ts="200; GO DUB 3009: 20 SUB 3500: CO SUB 4700 


A680 IF @tll)=c7 PND atch)mg6 AND ai3S:=g: AND at5S)=24 AND at17)=07 AND alsB=ub AND alz9)=al A 
ND at47)=g4 THEN GO TO SB00 

AL LET Ka-tZät: GO GUD 3000 

4700 LET posporl: IF po>4 IHEN 0 SUR 5600 

A710 GO TO Ab0c 

A000 CO TO zaoc 

4900 IF alll)=c7 PND attA)sns AND (38; 
IND a447)=g4 THEN GO TO 5800 

ANIO IF el1l)-c6 AND wtdd)=yi AND aiSUN=g4 AND AB) =97 AND a017D=g6 AND A0Sm=qL AND alzrI=nd A 
IND a447)=07 THEN 60 TO Sa00 

4920 IF at1l)=ol AND atad)ags AND ai3S;=aT AND atSS)=36 AND al17)=g) AND al3B)=gd AND atz9)=07 A 
IND 471-6 THEN 60 TO 3800 

4930 IF at1l)=ad AND a(s)=q7 AND ail5isab AND atSS)=n1 AND atıT)ene AND atsRmn7 AND a 
ND at47)=ql THEN 60 TO Sa00 

390 RETURN 

4998 STOP 

3997 REN Auswertung von 1-i 

3000 POR t=i TO LEN taz LEI yr=d: IF EBtE="4” IMEN KEIURN 


AMD a(55)=24 AND at17)=07 AND at3@=0& AND atzWleni A 


Nenk a 


5008 IF ttı="i® THEN AN AIR sm: AN SUR 12507 6D SUB 1090: GO SUB 1020: LET asmucH CO SUB 1 
200: ED SUB 9500: PAUSE paı NEXT t 
Jon ır SU SUN ZU: WU SUN 1250: 80 SUB 1090: GO SUR 1020: LET ata"c"ı CO SUB 1 
190: on Si par NEXT € 
5015 IF tS(t="3" TMEN GO SUR 2540: GD SUB 1250: 60 SUB 1030: GO SUB 1020: LET aberc"; CO SUR 1 
160: CD SUB 9500: PAUSE par NEXT t 
SOM TR tatt)=ran THEN BO SUB 7200: GO SUB 1250+ GO SUB 10904 GO SUR 10201 LET as=">t CO EUB 1 
200: ED SUB 9500: PAUSE pas NEXT t 
5025 IF ts(t)="5" THEN GO SUB 2320: BD SUB 1250: 60 SUB 1090: GO SUB 10201 LET aße">"s COEUB 1 
100: CD EUD 9860r PAUSE pau NEXT € 
50m IF t6tt)=*6" THEN GO SUB 2140: GO SUB 1250: GO 3UB 1090: GO SUB 1020: LET aber)" CO SUB 1 
1er CU SUB 9500: PAUSE pa: NEXT t 
505 IF teit)er7" THEN GO SUB 2710: GO SUB 1204 CD SUB 10901 GO Sun vn co aD ı 
120: CD SUB 9500: PAUSE par NEXT t 
50 IF tstt)="@" THEN GO SUB 2730: GO SUB 1250: GO SUB 1030: GO SUB 1020: LET as="“"ı CO EB 1 
100 ED SUR 9500: PAUSE par NEXT t 
5045 IF t#4t)="9" THEN GO SUB 2750: SD SUB 12505 60 SUB 1090: GO SUB 1020: LET asern" CO EUR 1 
1401 CO SUB 9500: PAUSE pa: NEXT t 
3030 IF t6it)="a" THEN GO SUB 2910: GO LUD 12504 00 SUB 10904 GO SUB 1020: LET at="yts CO SUB 1 
120: pas NEXT t 
Er GO SUB 2730; GO SUB 1250: 50 SUB 1090: GO SUB 1020: LET agerv"s CO SUB I 
100 pas NEXT € 
SO IF tsit)e'c" THEN GO SUB 2050: GO SUR 1250: 60 3UB 1090: GO SUB 10201 LET asenun GO SUB 1 
140: 60 SUR 9500: PAUSE pa: NEXT t 
5045 IF t6it)=td" THEN_ CO SUB 3100: GO EUD 1250: GO SUB 10904 00 SUB 1020: LET ad=">" 00 SUB 1 
250: CD SUB 9500: PAUSE pas NEXT t 
3979 IF tatt)ete" THEN GO SUB 3120; GO SUB 1250: 80 SUB 10304 GO SUR 1020: LET aB=">" CD SUB 1 
& 9500: Das NEXT + 
SO SUN 5140: 60 SUR 12901 80 SUB 1090: GO SUB 10201 LET adar>+ı GO auB 1 
par E 
En SU 7300: E0 EUR 12601 60 OUD 1000: 60 Sup 1920: LET aneıcn du au ı 
par t 
60 SUB 5520: 60 SUB 12505 60 SUB 1000: BD SUB 1920: LET asand 1 
pas next € 
IF tsct)="i” THEN GO SUR 5340: GO SUB 12505 GO SUB 10005 60 SUB 1920: LET asetcn Mn sun ı 


50 £uB YotOs PAUSE pas NEXT t. 
RETLRN 

FEN Abfrage, ob oberes Kraus 
IF atä)=Ferbe THEN LET t#="48': 60 SUB 5000. 
IF St) >Farbe THEN RETURN 

10 520C 

FEN Abfrage ch obere Ecken ireı sind 
IF att)=Ferbe TEEN LET (80°48': 60 SUB So00 

IF atl)t>Farbe THEN RETURN. 

So T0 Sc 

LET LS-"u6yoTIca": 50 SUB ICO0r 
LET post 


50 sup s000 


Ea="g303768#°r WU SUESC00 
net 
atla=gb THEN LET ts="58"2 GO SUB 5000 


[en ee See un aw BE SEeEgrnBran n  u nn a UDO 
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5570 IF attalant THEN IFT tie"nere BO SUR S000 
5530 IF atl4)=g8 THEN LET t4="28": 60 SUB 5000 
5540 IF alıl)=a? AND al#)=gb AMD al3sı=ql AND atds)zga AND atızı=qy AN atW)=gb An arzer=g A 
ND ata7)ena THEN BC TE Sacd 
SE50 RETURN 
5600 IF at17)(9a113) AND at44«3at4l) THEN LET kii 
Seo1 CO TO S608 
502 
Er 
5606 IF atın=ga THEN LET ti 
THEN IF ati4)=ati3) THEN LET kl=0: LET o0=1: RETURN 
IHEN LET t4e"59": GO SUB 5000: 89 13 Ss0B 
BLIO LET t4=Ehn: CD SUB 5000 
E20 LET po=l: GO fD 5600 
E00 REN Unteres Kreun 
1808 LET iu-O 
SE10 IF 2(19)=97 OR a122)=97 THEN IF at2s)=g6 OR at4O)=g& THEN IF al24)=gi OR aldt)ag: THEN I 
F at£9)eg4 OR at20)=04 THEN GO TO 5900 2 
3820 IF atim=u& OR m{221=g6 THEN IT atä&)=gi ON at40)=gl THEN IF at2#)mgt OR alstı-ad TEN 1 
F at£9)=97 OR at20)=07 THEN GO TO 590 
5630 IF alıS)=al OR at22)=qi THEN IF 2126) 14 OR al4O)=g4 THEN IF at24)=07 OR arıleg? THEN 1 
F at49=g& OR at20)-4S THEN 60 TO 5990 
5640 IF ati22=a4 OR at22)z04 THEN IF at26)=g7 OR at40)=g? TFEN IF atZalmgs OR aısil 
FF at49sgl OR at20)=qi THEN 60 TO 5390 
IF at: D)eye DR at22)-46 THEN IF @1499=07 ON at20)=g7 TIEN CO TO 0000 
IF atidsal OR at22)=al THEN IF a(#9)ma6 OR al20)=ge THEN GO TO 8000 
® 
63 


LET ts=rcasarsı 


Ten ı 


IF atıS)=g4 OR at22)=04 THEN IF al49)egl OR al20)=gl THEN GO TO 8000 
ir atisıeg7 OR at22)297 TMEN IF a697)=g4 OR at20)=g4 THEN GO TO 8000 
LET fosiotl: IF 104 THEN GO SUB 8000 
LET t6="öht: 60 SUB 5000: 30 TO SB10 
IF atldırgy UK atz2)=g7 THEN 60 TO 3700 
LET eenharı 69 SUR Soon 
co TO 590 
Ren Kreuz richtig hin- areren 
IF al20)ng3 AND al22)=nt AMD atä)maS AN at2b)=at THEN GO TO 6000. 
IF a(20)6>Q5 TAEN LET t#="a2a2a2a2e"; GC SUB 5000 
LET ta=6n"s 60 SUB S000 
co To so : 
IF atiS)sat14) THEN 60 TO 6050 
on 


IF atızyma(19) AND atip=aıza) TMEN 00 TO 6200 
IF a(12)=a(22) AD a(19)=2(49) THEN GO TO 6200 
IF ati2)=2(49) AND atı9)=acıS) THEN GO TO 6200. 
LET tS=tants LET tyatyslı GO SUB 5000 

IF &y>4 THEM LET tyrOs GE TO 6200 

50 TO 8060 

REN 

IF MUUB=n(40) AND a(28)=e(i5) TIEN CO TO 6200 
1F atiB)eadiS) AND a(29)=a(22) TEN BO ”O 6300 | 
IF atl@)=a(26) AND a(29)=a(40) THEN 00 70 6300 

LET tantgiggliggddigiggliggddntn GO SUR 5000 

GO TO 850 

IF at12)=at1S) AND z19=a(22) THEN GO 7D 6400 

IF at12)=a(22) AND atim=a(49) TIEN CO TO »A00 

IF at12)=a(49) AND atl®)=a(15) THEN SO TO 5400 

LET ts=rgigoligg4dögiggiigg4d3nts BO SUB 5000 

80 TC 8cao 

LET thsc: FEM Steine undrehen 

IF ati2)ma(IS) AND atlW=atis) AND ad9)=a(42) AND alsy= 
31) ANL ats2)=a187) AND alhe)=acap) "MEN BO TO s500 

442 IF at19)=a(23) THEN GO SUB 7000 

SASC IF all9)69a(29) THEM 60 TO 6450 

aa uL IU 6420 

as LET ts='at7#ai76ktı GO SUB 5000 

370 IF a112)=aı1S} AND allB)=acıb) AND a(1S)=a(92). AND atSM=ald2) AD alza)=addı) AND alza=al 
SU) ANU aım2l=a1ag! AND atse)=a(ay) TMEN 30 TO 5000 

kann on Ta nano 


142) AND a(3)=a(31) ANE atZB)=al 


esco THEN 60 TO 6550 
esıo THEN LEI :8="68° SO SUB 3000 
1520 THEN LET <6="24': SO SUB 5000 
4520 THEN LET :6="668": GO SUB 3000 
6570 AT 12,15 ac 


4572 IF unr«5o MEu LET &ii 

Op"leite "INT (£ime/60rf" 

6575 INK 0+ PAPER 

8560 INPUT "Wachmai? Ij/nbtrke: IF tecinj" ann Hecdın" TEEN BE TE 6580 

16590 IF ts="j" THE RUN 

600 Sror 

7000 LET ts-'an%. 60 SUB 5020 

910 RETURN 

7040 60 SUB 8500 

3045 IF heesj MIEU LET ve=3 

7050 FOR 1=9 TO 12: PRINT AT i.94wei BRIGHT 15 INK acioa" 
"NER a 


PRINT AT I, 
E"sINT (time-sOBINT (ime/ond5" " 


aus“ 
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7069 FOR i-13 TO 16: PRINT AT A,TMER INK AIG" 5 Kalt" INK adi7Ig" next 
3 
7073 FOR 4=17 TO 201 PRINT AT ä,StweR INKAUIDIE" 5 INKatısıır 7 INKadBE" #1 NEXT 


PAPER acaı 


IN: atelt"e 


Pr 


ArTever 


093 FRINI AL &,10fWes FAFER &5 INK atd)5"c "3 PAPER al3)} IHK aldl5"c "5 PAPER afSı5 INK al 
En "3 PAPER ala); DIE Stten 
7103 PRINT AT S,iitwes FAFER &5 IK ald)5'c "3 PAPER al2): INK alSı5"c 
Shre "5 PAPER ala); INK Site" 
7110 PRINT AT 4, 124ue; PAPER & INK atd)ste 


PAPER 20515 ING al 


"3 PAPER 21295 INK almste "5 PASERMEBIE INK Mt 


"5 PAPER aldi INK alMj"e "4 PAPER aldi INK al 


PAPER a0); INC al 
Mite "5 FAPER 207; 

7190 PRINT AT 20,220wer IN Sı PADER aläsigte“ 
750 PRINT AT !9,22+wer PAPER 55 INK atası5" c" 
7180 PRINT AT 18,224we; PRPER Si INK 2142) 
7170 PRINT AT 17,22rme; PAPER D; INK 
7180 PRINT AT 16,220 

7190 PRINT AT 19,220 


Inc oataorj” c* 
PAPER 5; INK ala0ls" =) Ink ataTigte" 


INK a14013 PAPER A155" "5 INKSE €" 
7206 PRINT AT 14,22 # PAPER atabıg AK alai)p°c 7 INK alszıın © 
7210 PRINT AT 13,224mez INC al 4 POPER 22033 TUK arers INKalszıın " 


7220 PRINT AT 12,224wei INK a44)} PAFER a(45) 
NK aumIıre * 
7250 PRINT AT 11,2744er IE ala); PAFER alam)z" €"; PAPER aldoyy IuK alaly" *r PAPER alsıy 1 
NK atsmIan z* 
230 PRINT AT 10,224mei INK a(A4)} PAPER aldS)j" "5 PAPER ale2); INK aldi)’ "5 PAPER alsBl} I 
Namen ® 
7250 PRINT AT 9,224wes INK ald4)5 PAPER atAS)j" "5 PAPER ata2ı5 INK alaris" e 
Kate * 
7280 PRINT NT 3,22@wet INK 54 PAPER aASI7"e "1 PAPER AHa2ı) INK ACH)" "I PAPER @CEDII INK at 
Pipe" 
7270 PRINT AT 7,25+wos INK 5} PAPER atS)5"e"} PAPER adzz)ı" "3 PAPER at3B)} INK alSp5" c' 
7280 PRINT AT by2twer INK 55 PAPER aADI}*e "1 MAPEN MIEONN INK 637)" " 
7290 PRINT AT 5,25+wes INK 57 PAPER a(42)) PAPER A028) 5 INK als" * 
7300 PRINT AT 4,28 @} PAPER 5} INK a@5"c " 
7310 PRINT AT 3,27+wei PAFER 51 INK a3Plıre" 
7320 IF ne="n" THEN 60 TO 1040 
7325 IF nem" THEN GO TO 7500 
7330 PRINT AT 7,35 PAPER wi20 4”) PAPER a(31)3"e” PAPER aaa) 
7340 PRINT AT B,3t PAPER al29)}"e"} PEPER a(32)4"e"} PAPER al3s)i"e 
7350 PRINT AT 9,55 PRFER at50)5"e"} PFPER a(33)4"e"i PAPER a(36)} 
7360 PRINT AT 10,04 PAFER a(U2)5"w"; PAPER a(32)3°e"; PAPER aıaals 
Dh’eı PAPER al7ih"e"s PAPER atWli"e": PAPER al3B)ı'e"ı PAPER 
asmı" 
7370 PRINT AT 11,04 PAPER aCa9) 
Irre" PAPER aladı", 
auo)j"e 
7380 PRINT AT 12,05 PRFER atka)ie"j FAMEN A09/)E"e"; PAMER alakıy"e"} PAPER al)y"e"i PAPER add 
)rte"i POPER al9)t"e"i PAPER alds)i"e" FAPER alad)ı'at; PUPFPR 
aazter 
7590 PRINT AT 13,55 PAMER alu) 50"5 K allölz re" 
Tann SRINT AT 1A,tE PAPER alıl)z"on au“ 
7A1O PRINT 3T 15,35 PAFER at12)3"e"; FAPER stit)5"e"; PAPER allB)z"e' 
7az0 =HINI A 16,31 PAREN atly)j"e"; FAPER 2(22)5"e"j PAPER alzSl;"e" 
7a30 PRINT AT 17.51 PAPER al20Vtret; PAPER a(21)5"e"4 PAPER aızb)j"e" 
7430 @RINT AT 18,35 PAFER atzl)5"e"} FAPER al2@3"e"; PAPER a127lj"e" 
Zasu su Ju 700 
7500: PLIT 23,120: DRAW 0,97: DRAM 22,0: DEAN 0,87: DREAM -25,0: PLOT 24,94: DRAW -24,04 DRAH D, 
-25: DRAM 29,0: P-OT 48,96: DRAM 24,0 DRAW O,-2&: DRAW -26,0 
7510 PRINT AT 7,Hat2Bjalst)sacsh) 
7520 >RINT AT B,Ha09 amade) 
7530 PRINT a7 9.423001 (398a056) 
75%0 PRINT AT 10,9ha(52) 52153) ;at59 481 Hal#)Hal7)5a(5N Jal3W Facar) 
7550 SRINF AT 11,539 }a(BO)alBN)HS(2IH (5) Im(B)Ha(A2) 5821) 5aLa0) 
7550 >RINT AT 12,95 a146)5a(47) }aAR) 52 (T)Ha tb) Ha 19) HaL48) 5a (42952143) 
7570 PRINT AT 13,55a110) 52013) 5at16) 
7590 RINT AT 14, 35a(11) 5619450173 
7590 PRINT EIFFREFFUTN 
DRIN ENCEFIFEFIE 
BRINF AT 17,310120)4 00294126) 
>RINT AT 18, 352021) 521204127) 
Puor DRAW 0,-97: DRAN 28,0: DRAM 0,97: DRAW -25,0: FLUT 24,96: DRAW -24,0: DRAW D, 
IMAM 24,0: PLOT 40,96: DRAW 24,0: DRAW O,-25: DRAW -24, 6. 
3VER 1: PLOT 24,96: DRAM 23,0: PLOT 24,71: DPA 23,0: PLOT 24,4: 
30 TO 1040 
Far 
LET t6="436735 8%: GO SUB 5000 
IF 10=5 THEN LET jo=0: RETURN 
-ET io-0: 60 TO omo 
IF atllcFaroe THEN IF at2)< Farbe THEN IF a(2<)Farbe THEN LET ti 


PAPER ac&0)} INK atas)5" "5 PAPER A030) I 


PAPER atz8ı5 IN 


“4 PAPER all) 


"I PAPER aa 


"3 FARER a(a0);°e 
# PAPER a(a2ııı 


PAPER aımıız"e") PAPER a(dı 
"3 FAPER a(ä1)}"e"s PAPER 


ori PAPER als 


DRAN 23,03 OVER 0 


Ta": 60 SUR 500: 60 
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8120 IF al7)t)Farbe THEN IF @4B)@>Farbe THEN IF ai9)C>Farbe THEN LET ts=ronn: 50 SUE 5000: GO 
To 4030 

123 keTum 

3130 IF atı)c>Farbe THEN IF at2)<>Farbe THEN IF alS)CöFarbe THEN LET t6=77 

0 TO a0so 

135 RETUm 

3130 RETURN 

50 IF al7ı<)Farbe THEN IF aiß)«>Farbe THEN IF ai9)<>Farbe THEN LET ts=toon 

010 auso 

60 IF atl)i>Farbe THEN IF a12)&>Farbe THEN IF alS)C>Farbe THEN LET tseraats AO SUR SO00s An 
TO 409 

Era 

&170 RETURN 

A180 IF al7)CoFarbe THEN IF atB)t Farbe THEN IF al9)d>Farbe TIEN LET tserchts BO SUE 5000: GO 
10 200 

a18S RETURN 

190 IF atl)©Farbe THEN IF ats)c>Farbe THEN IF ai7)<>Farbe THEN LET tsetgens 50 SUR 50004 
Tu 4030 , 

8195 RETURN 

8200 RETURN 

10 IF algı«>Farbe THEN IF al6)«>Farbe THEN IF al9)C>Farbe THEN LET ts="i@t: BO SUE 5000: GO 
To a0 

8215 RETURN 

3220 IF a(31&Farbe THEN IF ats)©Färbe THEN 
To a030 

8225 RETURN 

8230 RETURN 

240 IT at) Orerbe 
TO 400 

8245 RETURN 

DaB Ir ats) Farbe TIEN If at6)OFarbe TIEN IF aI7)6>Farbe TIEN 

D TO Aus6 

8235 RETURN 

Da%O Ir atl2@Ferbe TIEN IF Mi4)C Farbe THEN IF al7):>Farbe THEN LET bE=tggb®s 00 BLB Eo0Cı 5 

D TO 400 

265 RETURN. 

000 IF N8="j" TEN LET mund 

8605 PLOT 674 (manB),4s DRAM 0,104: DRAM 104.0: DRAM O,-10: IRAK -104,0 

610 PLOT 67+(mesB), 116: DRAW 4B,4B: PLOT 173+(menß) 109: DRAW 54,34 PLDT 115 (merß) 164 DRAW 
112,0 

8620 PLOT IBC+(mesE) ‚A: DRAN 48,49: PLOT 2204 Imer@) ‚52: DIA 0,110 

8800 RETURN 

N200 INK 2ı FAPER DI CL5 

NR01 OVER 13 LET dei2: LET c=12B: LET a=0: LET beü 

9203 PLOT c,tı [RAW a,160r LET emerds LET ana-9ı IF c3e255 THEN 59 TO AS 

yava Bu IU Yus 

NOS LET deizı LET 6#39%.011 LET bes 

7206 PLOT c,t ERAW a7, 160-b3 LET 

4207 60 TC 9206 

FROG LET dein LET e=120: LET a=dı LET beo 

IF ec=0 THEN 60 TO 92ıl 


SUB 5000: 6 


SB S000: 6 


NGPFarbe THEN LET te="i@rı BO SUE 50003 GO 


Ir a1) rerbe TIEN TCHarbe THEN LET ts=td@": BO SUE 50004 BC 


so suB wou © 


3.8: LET bebtde LET dad-.Sı IF b154.9 THEN GO TO 9208 


7210 PLOT c,E: LRAW a,160: 60 10 920% 
MlI LET deide LET emdı LET be5 
PLOT e,ks DRAW a-7,160-bi LET ara-3.8: LET ded-.A5: „ET bsardı IF b3154.9 THEN LET beicı L 
sc To 9218 
Na13 c0 Te 9212 


N214 LET beb-.3C4: BEEP „O1,b: IF bes-1 THEN GO TO 9216 
NIS PLOT Gya: ERAU 255,0: LET amasbı GO TO 9214 
F2i& OVER O4 INK 65 PFINT AT 0,01” 4 INK 2907 1,05% 

": INK 0: PAPER 7: BORDER 0 
9217 FÜR 2=0 TO 31: BEEP „05,2: INVERSE 1: BRICHT I: READ a6: PRINT AT 19,ajası NEXT ar INVERSE 
& BEER 2,50 
7220 FR u=O TO 7: RERD pı POKBUSR "er-u,pı NEXT 
30 FÜR L=0 TO 74 RERD pr POKE AR *b"-u,pı NEXT 
MAC FOR u=0 TO 75 MED pz POKE UAR "e* usp: NEXT 
9250 FÜR ı=0 TO 7: READ p: POKE USR *d"-u,p: NEXT 


FRBC LET ci " _ ZAUBERWUERFEL: sedddadddciddd 
Nach dem Lruecken einer Tante muessen Bis die obere Seite des 

ZALBERWUERFELS eirgeten. Der Conpuzer fraea: mit zinem BXR nach der Farbe des betref- 
#enden Feldes. Es gelten die Farben aut Ihren Spectrun. 


G-Blau,Zerul;SeOrarye 1,20.) Geben Sie dee Farben wir und drehen Sie den Muerfel so, wie 
es der Conguter verlanat.Es sindS4 Eingaben zu machen. Salls 

Sieeinnal versetentlich eine ver- kehrte Taste gedrueckt haben, druecken Sie Beß und begirnen 

© ie vor vorne. Alles weitere erklaer: sıch im Spiel seibs, 

& Viel Spas = 

9806 CLS + FOR h=1 TO LEN os: BEEP „0001,69: PRINT o8(e)5: 

“aste aruscken > 

9,14: FLASH 1*3=ürarge }1%: FLASH Br PAUSE 02 018 

9895 sror 

DOC PRINT AI 0,05 

SEOE RETURN 

MIO FÜR c=1 TO 544 PRINT aladı HEXT a 

au KEIUHN 

Mo® DATA 255, 129, 129,120, 129,129, 129, 255, 0,0.BIN 01100115, BIN 10011064,BIN 10011001, BIN €11C013 

0,0,0, 1,3,7, 15,21, 63, 127,255, 0,255, 0,0,295,0,0,0 

WG DaIa 11,11,15.11,19,11,11, 19,10,15,19,19,11,19,19,19, 19,19 


a ET I EEE ET | 
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kennt und kopiert. 


Das Programm und alle Routinen wur- 
den so geschrieben, daß zu kopierende 
Programme direkt über den aktuellen 
Ram:op geladen werden. So kann 
durch Clcar der Ramtop geändert wer- 
den, uline daD die Pogamme ange- 
paßt werden müssen! Will man also 
noch längere Programme kopieren. 
kann man Teile aus dem Basicpro- 
grammieil entfernen und den Ramtop 
entsprechend  herabseizen (auspro- 
bieren) 
Das Rasieprogramm stellt einen guten 
Komprom'ß zwischen Komfort und 
Länge dar. Bei seiner Programrnierung 
wurde so ungefah? jeder Trick zum 
Dytesparen. eingese.zl 

läutorungen zur Programmeingabe: 
Zuerst sollte das Basicprogramm (Li- 
sing 1) wie gewohnt eingegeben und 
dann auf Band gesaved werden, wobei 
das REM Statement mit 3 Leerzeichen 
nuch dam letzten Buchstaben nicht 
fehlen darf. Nun kann entweder mit 
Hilfe des kurzen Eingabeprogramms 
dus Maschinencodelisting 3 oder mit 
Hilfe eines Assemblers das Asembler- 
listing A eingegeben werden 
Salltzn Sie allerdings einen Assembler 
besitzen, der keinen Code für den 
Printerbuffer erstellen kann, müssen 
Sie nach der Assemblierung den Code 
umladen und die Unterprogramm- 
adressen von Hand nachstellen 
Bevor Sie nun das Maschinencodepro- 
gramm ausprobieren, scllten Sie den 
Code sorglältig prufer. und mit CODE 
25296256 auf Band nehmen. um nach 
einem eventuellen Sysiemabsturznicht 


nocheinmal alles neu eingeben zu 
müssen. 

Erläuterungen zu den Lade- und 
Saveroutiu 


Die Maschinencoderoutinen wur 
ir. den 256 Byte langen Printerbufferge 
legt. da sie dort keinen für Kopien nutz- 
baren Raum wegnehmen. 

Die Laderoutine muß.e seh- universell 
ausgelegt werden, da nickt nur normale 
Programme sondern auch alle Artsn 
von headerlosen Programmen kopiert 
werden sollten. Benutzt wurde die 
ROM-Routine bei 0556H, die eine in 
DE festgelegte Anzahl Bytes ab cer 
Adresse, die in IX steht. lädı 

as Laden muß außerdem das Car- 
ryllag gesetzt sein und Register A das 


18 CPU 


Kopierprogramm 


Das vorliegende Kopierprogramm zeichnetsich dadurch aus, daß es 
zum einen alle wesentlichen Daten eines Programmes ausgibt. zum 
anderen auch noch Programme bis zu einer Länge von ca. 40000 
Bytes kopieren kann und drittens auch headerlose Teile sofort er- 


Tlagbyte der zu ladenden Bytckettc 
entha!ten 

Das Flagbyte ist das erste Byte nach 
dem Syn<hronimplus, derdem Leader 
olgtundıstbereimem HeaderOunc bei 
einem Programm 255. 

Headerlose Teile haben meistens als 
Flagbyte 2} man sich aberda-auf 
nicht verlassen kanı (Ausnahre z.B. 
Bugaboo), mußte das Programm dız 


Prüfung des Flygbytes verluindern uud 
hußerdem dus Flagbyte der jeweiligen 
Bytekztie mitspeichern. um nachher 


die Kette origina 
können. 

Das Programm umgeht die Prüfung 
des Flagbytes dadurch. da6 DE mit 
FFFFH genden wird (Vergleich Dr. 
lan Logen: The Speztrum Rom Disas- 
serably. S. 14). 

Dieses Ladeprogramm funktioniert 
nun so, daß zuerst die Laccroutine mit 
der Startacresse Rımlop aufgerufen 
wird. Die richtige Länge der Bytekette 
wird .n der freien Adresse 23728 und 
das Hagbyle bei 23681 hinterlegt. 
Basicorogramm erkennt nach di 
den an diesen beiden Werten, ob ein 
Headsr geladen wurde oder nicht. 

Ein Headeristimmer so aufgebaut. daß 
nach dem Flagbyte (Wert 0) 17 Byte lol- 
gen. die fülgende Bedeutung hasen. 
Byte 1- Type der Bytekette, Byte2 bis 11 
Name des Programmes. Byte 12und 13 
Länge der Kette. Byie 14 und 15 
'Startadresse” des Teiles und Byte 16 
und 17 Länge des reinen Programmes 
ohne Variablen. 

Byte 14 bis 17 hahen allerdings auch 
andere Bedeutungen, je. nach Pro- 
grammıypl 

Istdie Länge der Bytekeite 17 und Flag- 
byte , so aandelie cs sich um einen 
Header und dieser wird nun vom 
Basicteil aus decodier: und angezeigt 
und die Lade-outine mit einer um 30 
Byte höheren Starladresse nochmals 
aufgerulen. wm den Hauptteil zu 
laden. 

Handelte es sic um ein heacerloses 
Progranım. w.rd nur die Länge ang 
ze.gi und zum Saven übergegangen. 
Wenn Sie die Ausführungen zur La- 
deroutine verstanden haben, ist der 
Aufbau der Saveroutine ebenfalls 
klar. 

Erläuterungen zur Grafikroutine: 


wieder saven zu 


Hasuiinenuuelkstängs 


22m 2087 I, 20 
201 221 a2 1m 6m Di 
23306 29 17 208 zus 55 
211 205 Ds 05 za 226 
25316 225 209 175 um7 02 
21 a8 a8 a 176 92 
2326 2 56 129 92 201 
2551  z2ı a2 ira 92 2a 
2336 21 a1 m m 92 
201 22 33 iz 1700 
23346 175 205 199 6 6 
2251 50 ie 14 us mom) 
26 7 1 22 126 0 
23301 22 30 Bel Ara 
25506 92 100 194 « 2m 
man a Age 92 17 20 
23376 0 221, 28 ,.201.50 
zu 9 28 7 ii 
mE A a ar ar asa 
21 mM 6 3 as2 197 17 
zu 0 me a 20 
Zaı er 20 1 27 7u 
2006 252 9 120 45 35 
zaı 207 9238 :6 258 
28416 zu 227 51 71 24 
za 2 or ı 2) 
zu Tr 1 009 1m 
zu 71 205 1 m 6 
a6 3  Amz AUS 207 7 
zu 6 8 205 21 9 
Zu 192 16 24 s8 255 
zn N m ı m 8 
zu 205 7 ann 
2461 205 zu Mi 237 78 
Zub 254 9 16 186 11a 


zsarı 37 ii zen il 20 
23476 
zu a m ij 20 08 
zZ zu mn 193 ia 
ui m 5 5 0 BB 
Zu 1 

2351 ii 120 
T8826 


zaı 201 219 22e dio 
20 a a A 
17 €. s0r0.28..2W 
75 zu vı a8 16 
253 0 

zı c 

es 


Spectrum 


Um zwischen den einzelnen Bed 
nungsabschaitien_ des Programmes 
eine deutliche optische Unterbrechus 
zu schaffen, wurde eine kleine Maschi- 
nencoderoutine geschrieben, dız eınc 
Laufschrift erzeugt. 

Hierzu noch einige Erklärungen. da 
diese Routine auch bei anderen Pro- 
grammen anwendbar ist, 

Zurerst einmalarbeitet die Routine nur 
im Auributenfeld des Computers. sc 
daß nach der Routine der Bildinhalt 
wieder - alerdings schwarz/weiß - 
erscheint, 

Der Text, der als Laufschrift erscheint, 
muß in der ersten Programmzaile 
(REM) stchen und kann bis zu 32 
Zeichen (Keine Grelikzeichen!) lang 
sein. Die Länge des Textes x 8 muß im 


Code in der Adresse 23393 stehen. Die 
verwendeten Attribute, kann man an 
den folgenden Stellen verändern: 23381 
- Farbe, in die der Bildschirm zu Bc- 
ginn eingelärbt wird (original 8); 23492 
- Farbe des Bildschirms nach der 
Routine (original 56), 23512 Farbe der 
Piotpunkte (orginal 100); 23517 - 
Farbe zwischen den Ploipunkten (ori- 
ginal 9, wie der Restbildschirm). 

Um die Farbwerte zu verstehen, muß 
man wissen, daß die Farbwerte in der 
binären Form leichter zu verstehen 
sind und im Einzelnen die folgenden 
Bedeutungen haben: 

BIT 7 FLÄSH cin/aus 

BIT 6 BRIGIIT ei 
BIT 5.4,3 PAPER Farbe 
BIT 2,10 INK Farbe 


30 ergibt also z.B. FLASH aus, 
BRIGHT en. PAPER grün =4 

BIN 100 und INK ebenfalls grän den 
Binärwert: 

BIN 01190100 = 100 dezima 
Aufeinegenave Erklärung der Routine 
möchten wir hier verzichten, da diese 
nicht ganz einfach ist, Das Assembler 
listing enthält allerdings viele kurze 
Kommentare, die die Routine eiwas 
verdeutlichen durften, Zwei Variablen 
sollten wir noch etwas erklären: Zähler 
I zählt wieviele Pixel des ersten 
Zeichens schen aus dem Bilde heraus 
sird und nimat Werte von | bis 8 an 
und Zahler2 zählt, bei welchem Buch- 
staben der REM Zeile die Schrift ger 
rade beginnt. 


BEM E} 1908 E, Wach 


’ re TURN 


BEER vAL ".5" VAL" 
DEF FW PeKI=PRER KrVAL "ZDG@FEER IK+1)“ 
LOAD ""CODE : CLEAR var "Demon 
GLS : PRINT TAB VAL "9"; 
INIZE USF VAL "28330" 
> PRINT ‘"TAR vaL "an IC DAo DanDı* 


RANDONIZE USR VAL " 


d LET Heac=VAL "(1 AND (FN P(23728)=17 AND FE: 
"300 


IF Hwad=NOT PL THEN GC 
PRINT’ +" Meaderdaten 
LET C#=STR# PEEK a 
> PRINT " Prog.name 3 "3 
FOR amasvAL +1" TO arval "ac 
D PRINT CHRE PEEK ar: NEXT a 
PRINT °" Progsert ı "5 ("Basieprog." AND 
Arıay" AND Cae"2");(’Code‘ AND Ca 
PRINT " Laenge = "EN PiA)g" Aytı 
PRINT ® Start bei N Prasval '2") 
IF FN PA) >VAL "65SI0-FN Pi23750)' THEN ED TO VAL. 
RANDONIZE LER \NL "232064 
IF VAL "FN P123723) 
6D SUB FI 
a0 TO VAL “nu0" 
PRINT_AT VAL "1R",PT; FIASH val 
20" 


© VAL 
« LET 


al "FH FL2E7IOIHER 


> 


ge 


"zu Lana 


juni 1984 


UPIERPROGRANN"FTAB VAL "7"5"@ 1906 E. Weneking"i 


236B1=0) )" 


="0"); ("Zahlen Array" AND Dreni" 


"300“ 


>FN PCa)" THEN PRINT AT VAL "19" Pls* 


ZUM KOPIEREN I": GO BLE SI 00 


“"Headerloser Teil"'"" Laonge : "3FN PiVAL *23728%05" Bytes" 

410 1F VAL "FN P:22728) >48530-FN P(23720)* THEN OD TO VAL "200° 

509 PRINT AT VAL “ar ‚VAL "7"; "BEREIT ZUM SAVEN 1"; GD SUB PL 

510 RANDONTZE USk VAL "25: 

520 PRINT AT VAL "14" ,Flz "Menue z © - Neuladen"zTAR VAL “11“4 "1 = Saven“ 
530 IF INKEY$="0" HEN GD TO VAL "so 

540 IF INKEYEC>":" THEN GO TO VAL "520" 

800 FIN! MVAL_"0"5"Start tape then press any kayı" 

419 PAUSE Pla FNUSE VAL "os INPUT +" 
630 RANDONIZE USR VAL ("23531"+(0"+6* AND Head) ) 

640 GD TO VAL "5:0" 

10 ken wer EINGAISEKUUIINE HUEK FASCHINENCIDE xe* 

20 FOR a=23294 TO 232954265 STEP 5 

30 PRINT "ar 

a0 FÜR b=D TO 4 

SO INFUT (ab) e 

&0 PRINT TAB b+S+0scH 

70 NEXT b 

0 nExT a 


APE LOADING ERROR 
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Szaehler 1 - Fix 


rn 
Senne Yorreres 
5 
Tcnus 
SRestplatpun te- 
ER 
Bs 5 
B 
SEO Laderostiner on 
Le, pEresssE z3, Zeichen“ 
CA-L asssı 3 IOERAATRRN, 
Ri -9 Zeichen -Bitaniıte“ 
Spsgeshne achte We 
Rrogr am senge MITT= Pos B6 
Busn ıx GALL CODE 
Best Ar ee Eon 
BoR SALL PLOT 
3 Binz Hirte 
SEO # ua 
BES H Aatrtss Zeichen“ 
9} 
LD ce Zratıs Zeile wal,n, 
un. Drgigmene riss-oute- op ERBERERINSe "dt 
® ‚em 
pi (seslr.n ” FEN 
Rer 3 m ZEBEN ©. Zeionen” 
saue Rautinen- jeıe Fr 
FE u 1858 BALL BLor 
Re 180 se LE BB’ Tassen 
FE Rap STeRT 
Save mı1 mesder- 
ıLp PERS EPs 1876 Lo DE.(23548) 
ite # 1858 Ihe B 
Em Bh,ir 183 8 
ES 1588 E 8 
x Fat SR, Be-or 
-non Seva Routine 2 iRe 
uch 8 EB° 55 
READER 1238 0 IB, Lebsası.ne 
sPauze nach . 17 
Be DEI TERDNT 1288 Bunz Ferne 
PR? Pause Igae } ‚elle moonatisiararr 
1288 iD eres 


Dzaus Program Routine“ 
Sa-L LADE 

un am 

Ine 1% 


ZHoLe Proarsmal senge- 
[E02 = 


SFugLLggurine 


ot Saum Rautiner 
IP @icen " 


Berechne stant" 
15. (337301 
BEL ES 


\z. meıte 


zPlotrautine“ 


hieben- 
[Te 


SHauptsch.eire- 
= mus ZHaUPtSCH.e 


TR.DE ne Bute des Zeichens 
ae 
Laurscheirt sZeichenfarbe- 
Lo geyte Hlau nachen“ Tbesen 
Shun Pizı nexr 
SEashLer 1a aur ı- SHinterarund bLau“ 
I seen ur. DR 
a E dien 
uam. = Por 


HoLe Date des Zudununs 
De 


Kouttmezente- 
Tadnesse 


“Code das Zeielene“ 


ga 


co 
8350 tALEN Lo 2A 
ER Kie 
10 He 
ALSAL 


Hauptschteire- 
LD z3sSA) BC * ” ” 
kB eErTRsuss zadrssse ass 
SE 18368 
Bee 


io 
sZaenLes a- 
BE. 1asese) 

[e- AL 
STELL 

E 

'pktuelter Anfang“ 
ae Er ENDEN 
DiNz Abor 


Dose des Zeiotens 
enLL coce 


TE I VEETEEREEEEEEEEEERSTEE En | 
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I RANDONTZE R 
2 CALL SHARC128, “FFEFFFFFFFFEFFRR N) 
3 CALL, EHAR(125. "000000187E992400") 
4 CALL DHAR1126. "0024242466666666") 
5 CALL CHAR(127,."181B1818181B1Blar) 
& DIM (32) 

7. CALL ELEAR 

8 8r0 

9 CALL VCHAR (1.9.128. 24) 

10. CALL VOHAR(1.21.120.24) 


21 EAILHCHAR (24.X. 126) 

22 CALI HEHARIYL.X1.125) 

28 EALL HOHAR!Y2. 12.125) 

24 CALL HEHAR VS. KR. 125) 

25 CALL CHAR (125. "000000187E952400" ) 
24 CALL HEHARIY:.X1.32) 

27 Pikb)=0 

29 Yızylrl 

29 IF Yi=25 THEN 92 

30 IF (X1=10)+(X1=20)THEN 31 FISE 
‚St Di=-Di 

32 Ki=Xi+Dt 

33 Pexiieyi 

34 CALL HEHARIYi.X1.125) 

35 CALL HEHAR (Y2. 32.32) 

36 PiX2i=0 

37 Ya=ya4l 

38 IF Y2=25 THEN °2 

59 IF (X2=10)+(42=20) THEN 40 ELSE 
40 D2=-D2 

Ai X2=X2+D2 

42 Pü2)=y2 

43 CALL HEHAR (Y2.%2.125) 

44 CALL HCHAR (Y3.X3.32) 

45 PS)=0 

46 Y3=Y3+t 

47. IF V3=25 THEN 52 

AB IE (X5=10)+(X8=20) THEN 49 ELSE 


GeX3+D3 
PAXSI=YS 
CALL HEHAR (v5.X3. 125) 


3 CALL CHAR (125. "000000997E182400")) 


CALL KEY (D.KEY.STAT) 
IF STAT=0.THEN 25 
IF KEV=85 THEN 60 
IF KEY-68 THEN 65 
IF KEY=32 THEN 70 
010 25 

IF X=11. THEN 25 
CALL HEHAR124.%.32) 
XaX-1 


;% CALL HEHAR(24.%. 126) 


Bora 75 

IF X=19 THEN 25 

ALL HEHAR (24.%.323 

X=Xtl 

CALL HEHAR (24.%. 126) 

6070 25 

CALL SOUNDi250.-7.0) 

ALL VEHARLPAX) HL X. I2UZSFH N 
IF X1=X THEN 73 ELSE 78 

CALL HCHAR (Y1.X1.320 


NTIRNDKF+HU1) 
NT(RND*Z-1) 
5=5+1 
IF X2=X THEN 79 ELSE 84 
CALL HCHAR (Y2.X2.32) 
Y2=i 
X2=1NT (RND#7+11) 


2 D2=INT (RND*3-1) 


S=S+1 
IF X3=X THEN 85 ELSE 90 


5 CALL HEHARIYS. X3.32) 


y- 
NTERNDKF+1) 

DZ=1NT (RND&S-1)} 

S=5+1 

EALL VEHARL? (X) +1.%.32-.25-FiR)) 

6070.25 

EAU CI 


5 PRINT "SCHRE2"5832“HIT ANY KEY" 


LALL KEY (O.KEY.STATI 
IF STAT=0 T4EN 94 ELSE 


TI-99/4A 


109 XKERtEKRREEOIEERIERR 


Super- 110 |KERECKERTERKSRERERERRER 


208 

Zu Anfang des Spieles sind< verschie- | 30 IE, rryrsgrsssnszrnet 

dene Tasten einzugeben, mit denen | 344 |xhekeeresrktktkseHHieK # 

man sein Männchen durch die Mine | 248 IN BREAK NEXT :: ON WARNING NEXT ©: RFNDOMIZE |» CALL SLEAR ©: ORLL SCREEN 

steuern möchte. 3; Me299_.: NE=R MISCHOK 

Denach erklingt die Melodie des Lie- | 239, 231n JE2222222222223E ‚Benzezeze2sznzez, SeazB23E2E2ELO3EEU2OLJECABLBLIE 222 

des "Morning has hraken”. Drückt | 268 DAIR 3E23203E0202822€ ‚3E2@228£2222223E ‚ 3E02820202020282 ‚ 3E?P22IE277I77AF RE? 

ste Mine. In ihr sollen Diamanten ge- | Zag SATA 7044447C04C4C4C4.FELECSFSCACHCHFE, FOSERBEBREBSEFB, FECACA-ALACKCAFR,FER 

sammelt werden. Dazu stehen %9 | GgaracereLars 

Lufieinheiten zur Verfügung. die sich | 298 Jan FCo3cers1e4a4enB,Fooeoacscoc4Carc, BNBSBBFCCLDELCET. zazaaeaacaenense.787 

bei jedem Schritt um 2 verringern. An | G0B@B@BB8cH PT \ 

2 N N {In BEYOHBrEL x UBLSFU, BBLESEH. HBRCANaSGECBABaBd,F&R 

einigen Ste.len in der Mine sindSzuer- | Sanenansayers —— — - +utBsaduuuvncsrt, ENT. 

stofflaschen deponiert, an denen man | 319 DaTR Fesseesaracacere,Fassesess6sascrn,FEBSSBEBFLCCECOL, FeBssnsereBBnere,FCa 

en Luftvorr oe 

seinen Luftvorrat um =0 Einheiten | Sp "Dan 9898989698939€F8, 8C8CSCBLSCAC2E18, DADAOZCALZDZEROS, CBCSCBB7OCBCB:B,008 

erhoken kann. hi eisen, 

AlsTlinderaissc sind Felsen und Türen | 32 BoRon1a2aaasErR 5 
Programm eingebeut Willman | 348 RESTORE 288 "FOR 1n63 TO 9B.;} REDAB (+ OALL CHARCL,ABD: MENT : 

an einem Felsen vorbei, so muß man | 358 CALL. CHRR« SB, "BeeasBemBe2Be060" ) 

diesen erst mit einer Spitzhucke zer- | 378 CALL CHARCE4, TScazesn: ” 

schlagen, wozu 8 Lufteinheiten ver- | 239 CALL SuERCe; "Oogagesaeaungng > 

bralcht werden. Dusch die Türen gs- | 338 umc ei ER 

langt man nur, wenn man mehr als 40 | #18 CRLL SHERCeS, !gelaznzesrsenn10") 

Einheiten best. Sinkt die Zahl der | S59 SAL Smnsiea. Teserereresetene.> 

Lufteinheiten unter 0, so zerfällt die | 448 EALL SHARc 112. "1B183cHR18244242" ) 

Spielfigur zu Staub und wird mıt einer | 45@ CALL SHAR< 119. "IBLRFESBIBSAZ2O2") 

Trauermelodie verabschisdet. MS CI. SIERL IS, -Bareleacanteadee") 

Gelingt es jedoch, ans undaren Ende | 420 CALL UmRc 16, "oossnezsstrcrefr"s 

der Mine mit heiler Haut zu gelangen. | 498 CALL ZHARC 117, "eneseeelsaczcre" > 

ii 99 CALL SHARC 118, "enong2d2anssrac") 

so kommt man in die nächste Runde. | 818 CRLL EreRc:18: Hisierereisieie 

Haben Sie 500 Punktz erreicht. so er- ALL CHFRC 28, "ICEPFFEFFFFESEN) 

halten Sie ein neues Männchen. Sind | 34 SRLt KIERe 136. "PETETESETSTETETEN) 

alle Männchen yerbr&ucht und die er- | 358 FOR I=l 10.8 : CALL COLORCH,1S,1>:: NEXT I 

1eichte Punktzahl ist höheı als dei au- | 360 DISPLAY ATB,4"GUPER-MINER" 


4483 SENDEN 


: 
18 E 

. 18 & 2 

Ir ame 3 

iner F 
| 

ik Ab hlebler _ & 

BE a # 

H 

H 


gegebene Highscore, so können Sıe Ih- 

ren Namen eintragen. Dieser wird in IGRUENER GRUND 35" 

der nächsten Runce angezeigt. Ist cie | &2@ Dispuny ar1l,arı" _ 4483 SENDEN® 

he Punktzahl jedoch eringer. | &10 DISPLAY AT1D.4;. "Key LErT = "> DISPLAY ATcarıda°KEr RIUHTE (> DIanLnY nTc 


i a ET | 19,@31 KEY UP«' +: DISPLAY RTCZL,4:"KEY DOWN" 
fragt der Computer näch eineri neuen | &26 ACcEPT ATCLS,1S)BEER SIZECIZILB «: AOCEPT FTEIT,SIBEEP SIZEC1)IRS 
Spiel und ein neuer Versuch kann gc- | &3@ ACGEPT ATCI9,IBIBERP SIZEC1):08 -; MCCEPT FTC@L,IB!BERP SIZELI). Um 


startet werden. 48 IF La="" OR RE="" OR D8="" OR Us="' THEN SZ 
S ER 690 DATA 300, 262,308, 330, 08, 392, 600, 523, 608, 367 , 300, 454,900, 440, 300, 398,200..446 
Das Spiel benötigt ein_Extended-| Fagrasa 13a. sa 
asic-Modul und hatca. 128 KB! 668 DATA 308, 392,398, 262,308, 294, 308,330. 609, 392, 600. 449,300, 352,309. 294, 200.294 
AIR = Anzahl der T ufteinhe'ten Farb-Verteilung 
BO = Anzahl der Bonusmännchen 2. 
D = Anzahl der Diamanten Buchstaben =Grau 
m Anzahl der Felsen Diaman: = Hellgelb 
HI — Highscore Felsen = Hellgrüa 
LIKL Taufvariablen Hintergrund Schwarz 
MEN Anzahl der Männchen Mänr.chen Cyan 
B Punktezakl Mönrchen (tot) =Cyan 
FD = Punkte für Diamanten Mauer ittelror/Weiß 
ps > Punkte für Sauerstofflaschen Sanerstofflesche Dunkelgelb 
PT = Punkte für Türen Spitzhacke — Grau 
R = Anzahl der Rundea = Tür = Mittelgrün 
SA Anzahl der Sauersiofllaschen Zahlen = Grau 
T; Anzahl der Türen 
x = Posrion les Männchens Punkteverteilung 
zZ Variable für GCHAR-Statement 1. Runde: 
As Selbstdef. Buzhstaben und Zahlen 
18 Taste links x Diamant 3 Punkte 
os = Taste oben Sauerstofflasche [Punkt 
RB — Taste rechts Tür 2 Punke 
us Taste unten Jede wei:ere Runde bekommt I Punkt 
NS ie für Hizhsco: dazu. 
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T1-99/4A 
mE © Ts :: | 


1608, 299,308, 392 
#70_DATA 206, 330, 300,492, 600,523, 600.440, 200,392. 302. Ham, ann. 794.Ana.767 Kan, zaa 
1300, 390, 390. 254 

660 DITN 308, 198, 608, 392,698, 440, 368, 234, 300, 390. 300, 294. 608,262, 10d, 45000 

630 RZSTORE 658 :: FOR-I=1 TO.4® :: RERD J.K : CALL SOUNDCJ.K,BIK-2, 18,K+2, 109: 


© NEXT I 
798 DISPLAY ATC28.19: "PRESS ANY KEY TO START GAMEI" ++ FOR I=i TO 138 > CALL KE 
YC8,KıS): : IF 3=® THEN 71@ ELSE 738 

zio next ı 

720 DISPLAY ATC24,19="" =: GOTO 6IE 

730 CALL CLEAR :: "SRE6 1: PeQ : 30:9 :ı HENES ©: PD=3 4: PTe2 5: Post 


740 RaR+ı 
756 CALL CLEAR? 1: FOR I9 TO 14 © CALL COLORCI,2,1>:: NEXT I ©: CALL COLOR(8,1S 
„128: Ars © AURaS 

780 CALL HCHARCH, 1.96.649> 

778 DISPLAY ATCL, ID "SCOREı"P = DISPLAY ATCLLLSII"AIR: HAIR ©: DISPLAY ATCL,22 
3, "MEN: "zMEN 

780 DISPLAY ATC3, 1° "HICHSCORE:"JHLS"BY "he 
730 D4_R GOSW3 1980, 1658, 1730, 1810, 1890,1978, 1988, 1650, 1730. 1810, 1698,1970, 150, 
1658, 1738, 1813, 1A90. 197@, 1580. 1600, 1730. 1810, 1850, 1970 
800 CALL COLOxCB,15,1.9,16,7,18,12,1,:1,8,1,12,4,1,13,11,1,14,3,13 
10 FOR 1=: TI Sn 
820 JeINTERNDRLT+G :) KaINTERNDKZSI#Z © CALL GEHRRCJ.KAZDN: IF 2922 THEN 82a 
"ALL HCHAR: J.K, 289 
830 NEXT I 
548 FOR Is! TI T 
890 MINTCÄNDELT IT 1: KRINTERNDRZEIFZ 3" UHLL LEHHRCIKIZI:: IF 26932 THEN DS 
©} ALL HCHARE.J>K, 1363 
860 NEXT I 
878 FOR Ir: T2 F 
880 JeIhTCRNDELT +6 1; KeINTCRNDKZSPZ © CALL GCHARCJKıZIN IF 26932 THEN BBO 
1% ALL HEHHREJK» 20) 
830 NEXT I 
300 FOR I=: TC 
D10 JmIhTRHOKLT +6 .: KoINTERNDKZSIHZ 1. CALL GCHRRCJUKIZIN: IF 26932 THEN 910 
1; CALL HCHARI J.K» 2043 
920 NEXT ı 
338 CALL HEHABCK,Y.AL2D:: CALL HOHERC4,S,30): CRLL HCHARCA.27.31 > 

FOR Im; TO 15: EALL SOWIDC-28B,600,8,595,9:605,9)°: CALL SOUNDC-280, 708,0, 

1,9, 783,99: NEXT I 
938 CALL KEYCB,K,S9: ; IF S=Q THEN 960 ELSE 970 
966 CALL HEHARCK,Y112D°: AIRSAIR-1 ©: DISFLAY ATCLLATISIZEKAIHRIR © FOR Iel TO 
76 \, NER” I '. IF MIR<L THEN 1878 ELGE 980 
378 DISFLAY ATCL,ZISIZECHIIP 1: DISPLAY ATCL,:TDSTZEGAIRIR ©: IF AIRKI THEN 187 
@\+ DISPLAY HICL,Z6SIZECZI:MEN 
San IF KEASCCON:THEN 99@ ELSE IF KefSCCUBITHEN 1010 ELSE IF KeASCERSITHEN 1830 E 
LSE IF KeASCCLS:THEN 1850 ELSE SSB 
990 CALL GCHARCH-1,Y,Z>.« IF 2=30 CR ZuS6 HEN 390 ELSE (F Zesı THEN 1230 ELSE I 
E Zeia4 THEN PaF+Pb ELSE IF Z=120 IHEN 198€ ELSE IF Ze128 THEN 1170 ELSE IF Zze18 
6 AND AIRCIO THEN 996 ELSE IF Zei36 THEN PeP+PT 

1009 AIF=RIR-2 :ı CALL HOHRRLK,Y.32D' Mmfel ' CALL SOUNDE-50, 350,0,348,9,352,9 
3. ORLL HOHARCM,YALEI'" GOTO SSB 

1010 CALL GCHARCKL,Y.ZD ı IF Z=96 THEN 998 ELSE IF Zu1@4 THEN PeprrD ELSE IF Ze 
126 THEN 1430 ELSE IF Ze128 THEN 1200 ELSE IF Z=136 AND AIRC4E THEN 958 ELSE IF 


22136 THEN Pep4PT 

1820 AIR=AIR-2 .ı CALL HOHRRCKLY.DEDT: MeKil + CALL SOUNDE-584450,2,448,9, 452,9 
3." CALL HEHARCH,Y,11291: GOTO SSR 

1030 CALL GCHARCH,Y#1,230ı IF E=96 IHEN YOU ELSE IF Ze1G4 THEN PeP+PD ELSE IF Ze 
17@_THEN 1480 FLSE IF 7=12R THEN 1298 ELSE IF Z=136 AND AIRCAO THEN 920 ELSE IF 
Z=136 THEN PeP4FT 

1040 AIR=AIR-2  ' CAL_ FOHARCK,YLB2I:: Verl: CALL SOUNDE-38,400,8,298.3,482,9 
331 CALL HCHARCK,Y,1133:° GOTO 58 

1ase CALL GCHARCAS=1,2): ı IF Z=96 THEN 95€ ELSE IF Zei@4 THEN P=P+PD ELSE IF Z= 
420 THEN 1590 ELSE IF Z=128 THEN 1260 ELSE IF Zeiss AllD AIRCAB THEN 980 ELSE IF 


Ze136 THEN PSP+FT 

1060 AIR=RIR-2 :: CAL_ MCHARCKYı32 7°: YeY-l : GALL SOUNDL-IB,000,0,494. 9, 062,9 
»2: CALL_HEHFRCH,V. 113): GOTO 9sa 

1078 Ja3so <: FOR [=115 TO 119 :: CALL HOHARCK,Y, ID: CALL SOUND 

1630 DATA 506, 156,506, 156, :00. 196,500. 196, 508, 233, 100, 228, 250,220, 250,196,258,19 
8.298, 153, 1090, 196. 193, a3000 


689,J,09:: FOR 
1 TO 118 1+ NEXT KR ©; JeJ-BQ 1» NEATT 
1090 RESTORE 1089 :: "OR Isl TO 11 1: RERD .l 


FALL SOUND J.KSB.K-.S.KA 0 


© NEXT L 
1180 FOR I=1 TO 800 :: NEXT I ©: ERLL HOHARCK-Y.32D:: MENSHEN-L 0: IF MENKI THEN 
1120 ELSE x. Y Air=so 


1110 DISPLAY ATCL,7DEIZECSI:P ©: DISPLAY ATCL,ITISIZELHHHAIR *+ DISPLAY ATCL,2E) 
SIZECZINEN ı: GOTO s30 
1120 CALL COLOR(8,15.1) : ALL FLFAR 1: DISPLAY ATA@,A>:"CAME OVER! ı 


“ :: DISPLAY AT(14,5::"*DUR SCORE: "P <> IF POHL THEN 1138 ©: DISPLAY ATCIE„AH" 
HICHSCORE ©" ;HL;"EY "NS: GOTO 1140 


1130 DISPLAY ATC1B,53: "WIGISODREI” =: HI=P 1: DISPLAY ATC2O,S): "Your Nat 
CEEPI RIC2B, 16)SIZECS): NS 


"YOU_HANT A NEM GAME Cyan?" 
{F_5=6 THEN 1150 
1160_IF K=03 THEN SAL ELEAR «> GOTO 350 ELSE IF Ke78 THEN CALL CLEHK +: END ELS 


E 1150 
1178 CALL HCHRRCK.Y,S2D:: Kax-l ©: CALL HOHARCKYSL2D 


1188 FOR I-368 "0 70€ STEP 1@ :- CALL SOUND 108. 1,05: » DISPLAY ATCAHLTISIZERHD 
AIR_:: AIRSRIR+ ©: NEXT I 

1199 P=P+rs_:. G0T3 398 

1208 CALL HCHarch. 1,323: EALL HOHARC KW. 112> 

1aio FOR, R © CALL SOUNDC-188, 1,89: : DISPLAY ATCL, 17DSIZELE>: 


1220 P=P+Ps ı: G0T) 50 
1239 CALL JUHHRCR,Y, 3291: Varel 2: CALL HOHAREK,Y112> 
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1248 FCR 1=338 TO 783 STEP 19 >: CALL SOUNDKC-189. 1.8): DISPLAY ATLL.ITISTZEGG» 
AIR +: AIRSAIRAL :: NEXT I 
1258 P=PaPs :: G0TO 958 

1280 CELL HEHARCK,Y,32):: Yer-ı 
1270 FCR 1=380 10 (us Step 18 © 
AIR :: AIRSAIR+_ :: NEXT I 
1288 P«P#PS :: GOTO 959 

1298 FOR I=1 TO 2 ;: FOR .=220 TO S90 STEF 1@ :: CALL SOUNDE-280,1.8,u-2,9, u42,3 
BE NET [FOR J990 TO 220 STEP -18 «+ CALL SOINDC-200,.2,8,.4.2,9,302.93: ı NE 
1209 FALL FIR 1: DISPLAY ATC12.=>: $ROUNC";RS"OVERI" +» DISPLA® ATC12,59: "VOR 
SCORE: "IP: DISPLAY AT214,5): "30RUS:" ;INTCAIR/S):: PP-INTCRIRSI 

1310 DISPLAY ATC16,5)."VOLR SCoRE:";P :: IF F>=30u HN BU=8 UK PISIGEO AND Ele 
OR_P)=2009 AND BO=2 OR P)=2508 SL BO=3 THEN 1320 ELSE Iasa 

1320 BC=B0+l \: MEN=NENEL 

1338 DISPLAY ATC18, 59 "ZORUS-MANI" © OALL SOUND -208,508,9,500.0,780,0).: FOR 1 
= TO 188 :: NEXT I © DISPLAY ATCI8,99:"" ©: FOR Jel TO 89 ©ı NEXT 0 

1348 CALL KEIKO.K,SI1: IF S=U TEN 1330 

1358 CALL KEYCA.K.S):: IF S=8 THE: 1258 

1350 PDSFDEL :: PI=PT+L ©: PS=Ps+l ©: SASSA-1 :7.IF SCI THEN SAeL 

1978 CFLL CLEAR » FOR I=E TO 14 +: CALL COLORCL,Z,AD:: NERT I '° GOTO 748 

1988 CALL HCHARCK»Y 323: Kehl ©: ORLL HEHARCK-YuLZD 

1390 FÜR I=1 T0 8 

1488 CALL HCHAPKK,Y.94 >: CALL SOLNDKLOB.-7,9):- CALL HCHNACK,YI@I: CALL SOUND 
<188,-6,9):: AIR=RIR-1 :: DISPLAY ATCL.LPISIZECHIAIR 

1410 IF AIR<L THEN 1070 

1428 NEXT I: ALL HCHARCK,Y, 112): ı Gnro_ ssA 

1430 CALL HCHARCR,Y.S2D : KeRkl 2: CALL HOHARCKIY LIED 

1448 FOR 1-1 10 8 

1459 CALL HEHAIRCK,Y,94D: + CALL SOUNDC1@B,-7,8):: CALL HCHARCKY,939: : CALL SOAND 
©108,-8,89: MIRSFIR- ©: DISPLAY ATCL,L7ISIZECHITAIR 

1460 IF AIRcI TNEN ınza 

1470 NEXT I :ı CALL HCHARCK, 112): ı GOTO 958 

1486 CALL HCHARCHY,OED VerHi ©> OALL MEMARCH,TSLIZD 

1498 FÜR I=1 TO 8 

1908 CRLL HOHARCK,Y,92>:: OALL SOLNDCI@B,-7,€): CALL HEHARCK,Y»94): CFLL SOUND 
€190.-6,6):: AIR=FIR-1 +: DISPLAY ATCL,L?BIZECHDINIR 

1510 IF AIR<I THEN 1078 

1520 NEXT I» CALL HCHARCK,YJLLZD  GOTU O6 

1539 CALL HCHARCH,Y.32D:: Yey-l ©: CALL HOHARCK Vıl12> 

1540 FOR I=1 10. 8 

1550 CALL HCHARCK,Y 923°: ONLL SOLDKLOd,-7,€3: ALL MCHARCK,YSSIH: CALL SOUNG 
<188.-8,9):' AIRSFIR-1 ı> DISPLAY ATC1,17ISIZECH)AIR 

1568 IF HIK<ı IHEN 1078 

1570 NEXT I _ı CALI HEHARCK.Yll23:: GoTO 988 

1528 DATA 7,2, 16,8,3.3,°,8,16,7,14,16,7,19, 16,7.25:16,9.27:3,7, 31,16 

1820 RESTCRE 1590 ı° FOR 1-1 TO 8 -: RERD Jskl =? CALL VCHARLIKSSESLDN: NEXT 1 
1689 DATA 7,2,98,11,1,6, 12, 11,4,12,194,19,2,7.19,25,7,1612,7. 18,25, 7,1742146,1 
19, 


1610 DRIN 18,14,6,22,2, 3% 

1620 RESTORE 1680 °* FOR Im TO 12 «+ READ JuK,L ©) CALL HEHARCJ,K.SZILIT NEXT 
1 

1639 189 1: Umlo ıı Feiz 

1EaA RETURN 

1590 DATA 3,5. 12,11,7.9,19.12,5.14,196.1,14,5,14,16,4,6,:7,6,19 
1ER 131 14,27) 

1668 DATA 19,24,4 

1679 RESTORE 1690 ıı FOR Lel TO 12 ©: READ J,K,L 1° CALL VOHRREICKA3Z,LD:: NEXT 


1 
1669 DATA 7, 14,16,8,2, 10, 13,12,3,11,2,8,11,21,11,14,18,28, 16,3,2,17,7,7,17,16,4, 
1312, 

1690 DATA 19,16,4,19,24,7.22,15.18,29. 12.4 

1708 RESTORE 1630 :: FOR I=1 TO 14 :: RERD JuK,L © CALL HOHARCJ,K:SZLLDI: NEXT 
n 


A710 T=5 1: 0=28 ı: Fei8 


‚CRLL_HCHARCH, Y, 1123 
CALL SIURDC-198, 1,832: DISPLAY ATCLITISIZECHD: 


623,114 


8,2,5,17.6.6.5,5,9,13,9,5,19,9,4,12,11,2.12.14.9.17,14,6,7.17.6,14,17 


1746 Dritfi 12,29, 12, 18,22,9,8,23.9,14,24,3, 14,28,3,3,27,8,8.28,4,17,29,7,7,31,10 
1759 RESTORE 1738 :: FOR Isl TO 19 :: RERD JK,L : OALL VEHRRCUKISZILD:: NEKT 


1 
1789 DATA 73,16,8,21.1:.11,5,3. 12,14, 10,13,5,7,14.24.0,17.2,49,10,14,18,19,16,5 
1191617 

1770 Darm 22,3,27,14,13,6,19,20,5,18,26,6 

1780 RESTORE 1760 :: FÜR I=l TO 14°: RED J.K,L © CALL HOHRRE.LKISZUL SG: NEXT 


1798 T=3 +: 0=22 ı: Fe20 
1898 RETURN 

1818 DAEn 16,3,8,9. 3,12. 127,10. B,11,11,16,14,8,6, 17,19,14.20,6,21,22,3,11,23,7, 
14,26,18 


1826 DATA 5,27,8,9,31,15 
1638 RESTORE 1018 '° FOR I=1 TO 12 <+ RERD JKL = ALL VEHRRKUKASZHLDS: NEKT 


1 
1840 DATA 6,2,18,7,24,8.3,16,7,18,3,11,18,26,6, 12,:6,13:13.2,3,14,14,5,16,23,9,1 


72:6 
1358 DATA 17,9, 13,19,29.3, 28,6, 11,21,25,4,23,11,21 


1366 RESTORE 1840 -: FOR Ial TO 15 ©: RERD JuKuL * CALL HÜHHRCKSSZILIG: NEXT 


1 
1878 T=3 :: D=28 +: F=iß = 

1238 RETURN 

1896 DATA 9,3,7,5,3,3,28,4,4,6,7,13,18,9,6,9,18,4,6,13:8,17,13,4,6,16,18,9,29.12 
+14,22,10 
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1908 DATA 6,24, 11,2,27,5, 18,27, 14 
1916 RESTORE 1838 ©; FÜR I=l TO 14 44 RERD AIK.L 3° CALL VCHARCU.K.2B. 


3 heut 
1228 DATA 6,9,8,7.12,9,7,28,9.18,2,13,12,19.16,19,3,8,13,14:4,19,19.12,18,2,9,18 
1990 DATA 21,3,9,22,9.19,82,26,6 

198 RESTORE :528 ©: FOR Tel 10 12 4: RERD J.KıL >> OALL HOHNRCSRK,DR. 
1950 7=9 + D=2S +: Fez2 

1368 RETURN 


1970 DATA &,2,9,1649,5,22,4,2,5,3,8,18,7.9,7,85,11,9,19,16.12,8,8, 19, 11.18,14,4 
zu 


1988 DATA 21,16,3,28,18,4,6,19,15,9,21,2.12,21.12,9,29,4,8,24,2, 12,24,8,9,25,2.1 
1399 DATA 2,27,8,28,28,4,7,39,3,14,31,7,22,21,2 

2008 RESTOFE 1973 ı: FOR I=l 10.26 :: RERD JKsL 42 CALL VCHRRCUK,SZALI: NER 
ga18 DATA €,9,5,5,19,3,7.5,3,7,19,5,7,27.4,3,2,4,9,18,9,9,15,11.1148,3:11,19,7.1 


Bayer 12, 12,2, 12,19,3.12.73,8.14.5,3.14.29.3,15.19.2.18,24,4,16,2,12,16,16,4 


200 0ATA 18, 12,5, 10,21,2,13,28,4,19,3,2,1949,9,19,29,£,20,4,4,20,28,4,21,21,8,2 
2 

zus URTR 23, 12,5,23,18,6,23,28,4 

70°0 RESTORE 2A1B «FOR I=i 10.34 <+ RERD JuKL ++ OA.L HCHAREUKASZLYT: NEX” 


2068 1-10 » 
2078 RETURN 
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: DATAMAT "trißt" Ihr 
C-84 Ordner, Karteikästen 
und Notizbücher DATA- 
MAT isteine universelle 
Datelverwaltung, die Sie 
au‘ vielfältige Weise nut- 
zen können. Frei gestatt- 
bare Eingabemaske mit 
bis zu 50 Feldem, max, 20 
Zeichen prc Feld und bis 
zu 253 Zeichen pro 
Datensatz. Bis zu 2000 Datensätze pro Diskette, Sortier- 
möglichkeit nach mehreren Feldem in beliebiger Kombina- 
tion. Druck von Auswertungen, Listen und Etiketten! 

DM 99,- DATAMAT sollte zu jedem 64er gehören! 


7 SYNTHIMAT verwandelt 
Ihren Commodore-64 in 
einen pro’essionellen, po- 
Iyphonen, dreistimmigen 
Syn:hesizer, der in seinen 
unglautlich vielen Mög- 
lichkeiten croßen Sysle- 
- men kaum nachstoht. 
A SYNTHIMAT kann bis zu 
256 KLangregister 
speichem, Eigenkompositionen können auf Diskette ’aufge- 
urn men” und gespeichert werden und wird mit einem 
umfangreichen Handbuch goliofert. Mit SYNTHIMAT wird 


beitung mahrdimensio- 
nale Felder, die Dten- 
typen BOOLEAN, RE- 
GORD, Mengen und Ponter. Befehls tur sequentielle und 
relative Date verwaltung und die Möglichkeit Inter uptrou- 
tnen in PASCAL() zu prog’amm eran sind außergswähn- 
lich. PASCAL 64 ist zudem sehr schnell. da echter Maschi- 
EM 99- nencode erzeugt wird. 


Mit FAKTUMAT ist das 
Schraiben von Recı- 


gerbuchführung. Individu- 
elle Anpassung von 
Steuersätze), Maßeinhei- 
ten und Firmendaten. 
Kuncen- und Artikeistamm 
voll pflegbar. Schneller Zugrift auf Kunden- und Artikelda- 
ten über fraidefinierbaren, 6-stelligen Szhlüssel. Autom, 
sche Fortschreibung von Artikel- und Kundendaten, indivi- 
dell nutzbar. Alles in allem die Arbeits- und Zeiterspa nis, 
DM148- die Sie sich schon immer gewünscht haben. 


WICHTIG: Alle Programme werden auf 


Jungen kein Alptraum PROFIMAT enthält den 
mehr. Eine Sofortfakturie- komfortablen Maschiner- 
tung rnit integrierter La- sprache Monitor PROFI- 


Diskette und mit ausführlichem Handbuch 


DIE NEUEN DATA BE 


Mit TEXTOMAT werden 
Rriefe, Rundschreiben und 
komolette Bücher zum 
Kinderspiel. TEXTOMAT 
schafft 80 Zeichen pro 
Zeile durch horizontales 
rolling, Ausdruck bis 255 
‚nen Breite, Textlänge 
bis zu 24000 Zeichen im Speicher, Verkettung von Texten, 
Textoausteinverarbeitung, Forma:ierung, Blocksatz, Formu- 
larstsuerung, Serienbriefs und natürich deutsche Zeichen 
nicht nur auf dem Bildschirm, sondern mit vielen Druckorn 
(Epson, GP 100 VC, 1525. 1526, M>S-801). Mit TFXTOMAT 
macht Schreiben Spaß! DM9S, 


Entdecken Sie die faszinie- 
rende Well dsı Cumpuler- 
grafik mit SUPERGRAFIK 54 
der starken Eefehlserwete- 
rung mt den vielseiticen 
Vöglichkeiten. 187!) Be- 
fehlxkomtinstionen Grafik 
und Sound. Sic «önnen 2 
unabhängige, hochauflö- 
sende Grefikseiten erstellen 
und 8 Sprites gleichzeitig und unabängig voneinander be- 
wegen, während das übnge Pragramm weite-lauft! Hür 
Druckerbesitzer gibt es zusätzlich die Möglichkeit, eire 


die komfortablen Diskei- 
tenbefehle des 3ASIC 4.0, 
mit denen Sie eine komplette Diskette odar Auszüge mit 
‚eınem Befehl kopieren können. DISK-VONITOR ermöglicht 
Anzeige und kumforlables Ändern eines Blocks am Bild- 
schirm. Selbetverständlich wird DISKOMAT mit ausführ- 
lichem Handbuch geliefert. DM 9,- 


Mit Maschinenspracha 
geht vieles schreller. 


VON und PROFI-ASS, einen 
sehr leistungsfänigen As- 
‚sembler. PROFI-ASS bietet 
unter anderem formatfreie 4 4 

Engabe, komplette Assem- — iR Bi 
blerlistings, ladbare Sym- 

boltabellen (Labels), redefirierbare Symbole, sinc Reihe, 
von Assembleranweisungen, bedinate Assemblierung und 
‚Assemblerschleifen. FROFIMAT sollte jeder haban, der in 
Maschinensprache programmieren will, DM 99,- 


DM99- Ihr 6der für weng Geld zur Supermaschinel Harceopy des Bildschirms zu erstellen. DM 99,- za 
May, PASCAL 64, der Spitzen- DISKOMAThilft Ihnen ng 

Velae etz, PASSAL-Compiier für den mehr aus Ihrem Floppy zu "oo 
Org, None, C-64 untorotützt nicht nur machen, Es entnält SUPEN N 

foren yulich hocnauflösende Grafk TWIN, ein Steuernrogramm Das 

san + und Spritss, Ein-Ausgabe mit dem Sie zwei Disketten- Die) 

: üoer Drucker urd Dis«, leufwerke wie ein Doppel- y) 

sonde-n bietet jetzt auch lEufwerk Lenutzen konnen. wi 

7 komfortable Stringverar DISK-BASIC bietet Ihnen FÜ 


IHR GROSSER PAR, 


für COMMODORE 64 und VC-1541 geliefert. 


DATA | 


Merowingerstr. 30 : 4000 Düsseldor 


ADA ist die Progranmier- 
sprache der Zukunft. Der 
DATA BECKER TRAI- 
NINGSKURS zu ADA bie- 
tet eine sehr gute Einfüh 
rung in diese Superspra- 
che. er dazu geleferte 
Compiler liefert ein um- 
tangreiches Subset der 
‚Sprache das modular auf- 
2 gebauts Programme und 
sehr leichtes Arbeiten mit Frogrammbibliotheken ermög- 
licht. Da echter Maschinenccde erzeugt wird, ist ADA sehr 
schnell. Heute schon die Vorteils der ®rcgrammiersprazhe 
’ von morgen nulzer , nit dem DATA BECKER TRAININSS- 
DM IEB- KURS zuADA 
MASTER 64 iet ein pro- 
tessionelles Programm- 
entwicklungssystem für 
den COMMODORE-64, 
das es Ihnen ennöglicht, 
die Programmentwick- 
lungszeit auf riene Bruch- 
tei der sonst üblichen Zeit 
zu reduzieren. Sie können 
Bildschirmzonen definie- 
ren zur formatierten Ein- unc Ausgabe, Rechnen mit 22 
Stellen Genzuigkeit, haben einen Bildschirm- und Druck- 
maskengenerator zur Verfügung und eine ISAM-Dateiver- 
waltung, in der Datensätze über einen Zugriffschlüssel an- 
gesprochen werden können. Ein Programmierkomfort, den 
DM 198- Sie nutzen sollten! 
KONTOMAT isl ei 
Manuogestouortos Eir- 
nahme-Überschußprc- 
gramm nach 8 4(9) ESIG 
mit Kassenbuch, Bank- 
kontenüberwachung, au- 
tomatischer Steuerbu 
chung, AFA Tabellener- 
ste lung, Kontenbättern, 
Ermittlung der USt.-Vorar- 
meldungswerte und Mc- 
nats- und Jahresebrect nung. Der neue KONTOMAT ist voll 
parametrisiert und läßt sch dami: an Ihre Bedürfnisse ar- 
passen. Für alle Gewerbetreibende". die nicht jaut HGE zur 
B.ichführung verpflichtet sind. KONTOMAT ist für den ge- 
warklichen Einsatz, aber auch als Lernprogramm oder zur 
DM 148- Hauslwallsbuchfünrung geeignel 


Die DATA BECKER HAUSVERWALTUNG 
für den COMMODORE-&4 bietet Ihnen eine 
sehr komfortable Verwaltung Ih’er Mistwoh- 
nungen. Neben einer Stammdatenvarwaltung 
für Häuser und Wohnungen können Sie ver 
buchen: Mieten, Nehenkosten und Garagen- 
mieten Metkontoanzeige/Mahnungen, Haus- 
und Mieteraufste lungen, Kostengegenüser- 
stellungen, Jahresendabrachnung mit auto- 
matischerı Jahresübertrag. Dabei können Sie 
pro Objekt 50 Einheiten verwelten. Diese und 
vele weitere leistungsfähig2 Features ermög- 
lichen eine äußerst rationelle Verwaltung Ihrer 
Mietwehnunger! 

DM 198,- 


’H 


h 


':CKER PROGRAMME 


TNER FÜR KLEINE COMPUTER 


BECKER, 


iselgorf - Tel. (02 11) 310010 - im Hause AUTO BECKER 


Interessieren Sie sich für 
das Sportgsschehen und 
besitzer Siz einen C-64? Z 
Dann brauchen Sie UNI-TAB @y/ 7 
das Universalprogramm zur 5 
Verwaltung Ihrer Sportige. 
Bei deszm voll menuege- 
steuerten Programm kön- 
nen Sie neber Anzeige 
oder Ausdruck der akluel- 
len Tabelle auch eine Sai- 
sonübersicnt ansehan oder ausdrucken. in Zahlen oder 
grafisch ansprechend aufdereifet. Sie können sogar den 
nächsten Spieltag simulieren. Ob Sie nun Hand-, Volley- 
ud Fußball interessiert, mit UNI-TAB sind Sie Immer am 
Balı! DM 0,- 
PAINT PIC ist en faszi- 
nierendes Ma programm 

für den COMMODCRE-64 

Sie können damit Recht- 
ecke, Farallelogramme, E- 
lipsen, Kreise und Teilbilder 
drahen, verdoppain epie-  ( 
.geln und halbieren. Pirsel- 
modus mit acht verschie- 
denen Strichbreiten. Se 
können die Blider auf Dis- 
ketto aböpcicnern und wioder Iadon. Selbatverständlich 
haben Sie auch weiternin den COMMODORF-Zeichensatz 
zur Vrfügung. Mit PAINT PIC ist es auch für den Einsteiger 
leicht, fantastische Somputerbilder zu erstallen! DV 99,- 


STRUKTO 64 ist eine 
fantastische rouo Frogram- 
mersprache für struktu- 
riertes Programmieren mit 
dem COMMODORE-64. 
Si Ist eine Interpreter- 
sprache, die die Vorzüge 
ven BASIC und PASCAL 
vereint und daher übe’sicht- 
liche Programme ermög- 
licht. Loolkıt, Spnteeditor, Gratikbetenle und das Abspielen 
ven Musik, unabhängig vom Programmablauf, sind Sur eini- 
96 der fantastischen Eigenschaften von STRUKTO-S4. Es 
ist leich! bedienbar und enthält ca. 80 naue Befehle, die Ihr 
BASIC eeyaltern Damit sollte jeder 64-Besitzer arbeiten! 


FÜR DURCHBLICKER 


Die neue DATA WELT enthält nicht 
‚nur ausführliche Beschreibungen 
der DATA BECKER PROGRAMME, 
sondern auf über 100 Seiten brand- 
‚heiße Informationen rund um COM- 
MODORE interessante Listings, 


‚Neuvorstellungen. Die Sommeraus- 
‚gabe der neuen DATA WELT erhal- 
en Sie ab Anfang Juni überall cort, 
wo es DATA BECKER BÜCHER und, 
„Programme gibt. Am besten 

gleich holen oder direkt bei DATA BECKER gogog 

Di 


Commodore 64 


Discs of Tron 


Nach dem Starten des Programmesmit Ihre Aufgabe isı es, Zark so of wi 
Run wird zuerst der gesamte Zeir möglich abzuschießen. Dazu haben 
chensatz neu definiert. Dieser Vorgang Sie eine kleine Scheibe, die DIS 
dauer” on. %0 Sekunden. Danach er- Verfügang. Nach Drücken des Feuer- 
scheint die Titelseite des Programmes knonfes bewegt sich die Scheibe aufdas 
und nach Drüsken einer Taste die ei- Zielkreuz. welches sich im Hinter- 
gentliche Titelseite von "Discs ol grund des Bildschirms beindet. 
DasKreuz kann mit dem Joystick nach 
links und nach rechts bewsgt werden. 
Aufktie gleiche We.seistes möglich, die 
Spielfigur Tron zu bewezen. 


Der Pfeil, der am unteren linken Bild- 
schirmrand steht, ist «uf den Beichl 
"Game Play” gerichtet. Wird nun der 
Feuersnopl belätigt, so kann das Spiel 


beginnen, Drücktiman abcı zuerst den Programmaufbau: 

Joystick nach rechts, so blinkt derPfeil 190-1160 Zeichen- und Spritelehi- 
bei, dem Befehl INSTRUCTION SET _ nition 

und nach Betätigen des Fzuerkaopfes 1800-6120 Grafik fir Spielfeld er- 
erscheint die Spielanleitung auf dem stellen 

Bildschirm. 8000-9100 Joystickabirzge für Spiel- 
Spielablauf: ablauf 


Als die Spielfigur "Tron” hefinden Sie 10000-11500 Berech 
sich auf’der vorderen Scheibe und Ihr k:cuz 
Gegner Zar auf der hinterer.. 


ngen für Ziel- 


300 Berechnungen für Schuß 


5 POKESI269, Li |POKESS291.11 


8_REN 

iq REN t ANGE POWER COOLWARE <C)T 
20 REM t PRESENTS t 
30 REM } ? 
4a REN t DISOS OF TRON r 
45 REN } ' 
46 REN t r 
SQ REN t CREATED BY BOC AND MERT T 
II REN rt ? 
EM REM Aitsteereeteteree nennen 


100 REM DATA FLER MASCHINENROUTINE 

L1B FÖRI=BS2TUE32+33: READA POKEI, A: NEXT 
DATAL2O. 

DATA139,89, 163,224, 133,91,92, 131,163, 165,55, 193, 1,88, 96 

576832: POKEES3, 160: 545832 

POKES6576.. FEEX (56576 )AhD2S2 

POKES53272, €: PJKE648, .92 

Auer 


PRINT" PLEASE WAIT_A MCMENT" 
PRINT WHILE THE_CHARACTERS ARE" 
PRINT DESIGNED 

FORI=BTOL9E7 :RERDA: POKES?344+1,A:NEXT 


REM DATA FCR MRITING 
DATASA. 66. 157. 161.161. 157.66,63 
DATA6H, 36, 126, 98,93,38,98.0 
DATA124, 36,62, 50, 52,78, 125,8 
TATR126,66.64,96.95,28.128,8 
DATA126,34,34, 59, 59,59, 125,8 
D4TH126,64,64, 128: 96,96, 126,8 
DATA126, 64,64, 120, 96.96, 98, € 
DATR12G, 66,64, 118, 98,98, 126,0 
DATRG6, 66, 66.126. 98, 98,98. 
DATA16, 16,16, 24,24, 24,246 
TATA2,2,2,6, 6, 79,68,8 

DATRG6, 68, 72,126. 93, 98,98. 
D1TN64,64, 64, 96,96, 36, 126.8 
DATA102, 98,66, 98,93. 98.38, 
D3TR114, 74,74, 186, 186, 186. 162,3 
DITA126, 65.66.98, 38,98, 128,8 
DATA12E ‚66.66. 126,96,96,98.0 
DATRB, 8,9, 6,0,0.0.8 

DATRL2S, 66,66, 126. Lu, 29,98,0 
TATA126, 66,64. 126,5,70.128.0 


und Treffer 
30000-34200 
tinen 
55000-60200 Spielablauf 
60500-60800 Spielanleitung 
61000-62550 Highscore 


Score und Soundrou- 


Variablen: 
vO, VI, v2, V3 Normalposition von 
TRON und ZARK 

D4, DS, D6, D7 Normalpesition von 
DISCS 

ZX, ZY, X, Y, Momentanposition der 
DISCS beim Wurf 

ZL, TL. Momentanposition von TRON 
und ZARK 

AB Wie oft ZARK getroffen ist 

M Wie oft TRON getroffen ıst 

RT, RZ Punktestard von IRON und 
ZARK 

HS Highscore 


,51,133, 1. 169,0, 139, 95, 193. 9€, 139,00, 169,208, 139,96, 169, 240. 
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DATAI24. 18, 15.24, 24. 22.24.4 

DRTREE. 65.66, 99.58, 99.125.0 

DATAILSA, 78, 79.38,22.2 
8.98.98, 98 


253.8,8.8.0.€.0.8 
DATE .@,2,8,8.0, 
DRTAL2S. 128.128, 


‚128, 128.128 


DATAL>L> Kydolacelel 
(A255, 128.128, 128. 128.128. 128-128 
DATRE. 8, 8,0,8,9,8,0 
DATRESS: 11 Los lolat, 
DATRE 98, 
DaTRaB,f ‚128, 128.255, 


DATRE, 8,0,8, 132.48. 12.2 
DATRE, 8, 8,8,3,12,48.1, 
DATRS, 12,48,192,0,0.9) 
DATA12B, 128,64,64,92.% 
DATRB,8,4,4,2,2, 1,1 
DATAL, 1,2, 2,4,4,€,8 


NATRIK.16,32,92,64,64,123. :2€ 
DATA2SS, 176.148, 131,128, 128, 128, 128 
IHIN2SS, 13,49, 199, 1, 11,1 

DATA144, 144,168, 16G, 192,192. 128,255 
REN DATA FOR NUNBERS_ 

DATA2S4, 190. 134, 219,226, 194,254,0 
DArni1e, 16, 19,40, 18.30.126 6 
DATA254. 130,2, 234, 132,192, 254,0 


DATR126:2.2,82.8,6:254.0 
DATAIZO, 128, 192, 192, 214.12, 12,0 
DATA126.64,64,126.#.70.254.M 
DATA2S4, 128.122, 294, 194,194,254,0 
DATA2S4. 130,4,3, 24,24,24,0 
DATA120,68. 83.252. 194, 194.254,0 
DATFI2SA. 139, 130,254 
UHTRS.3,3.3,3,3, 1:2 
DATAI28, 128,128, 128, 121.148, 176.190 
DATAL,1,1.1,193,28,19.3 
DATA2S3,6.6,0. 192,43, 12,3 
DNTA2SS,0.0,0,9, 12,40. 19© 

DATA129, 129,139, 139, 192.152, 
DATAI29, 129,65.65,93, 33.17, 
DATAO, 8,0 0,0,9,19, 21 
DATAG, 8, 3.69.2552 
DATAB. 21,295, 255,255, 255, 255, 
DATAEA, 299,299. 2: 5, 299, 239, 253 
NATAAS2. >R6 ‚255, 255.255.285, 255,288 
DATAB, 248. 255,255, 255. 293,255, 235 
DATAW, 8, 192,252, 299.289. 
DATAG. 0.0 0,0. 1% 
DATA63, 127.255,255, 
DATR2S2, 254,259, 
DATR21.15 9,0.8, 
DATA2SS, 255,293,293,63,3,8.@ 
DATR2SS, 299,259, 25, 31:3 


DaTnass. 25 
Daraess 
TATa2SS, 255,255, 
INTA2SS. 255, 2° 
DATR248, 
DATRaS: 
DATAa, 
Daten, 


‚253,255 
55, 259.25 
3, 299, 202,192 
248,192. 0.0 


55,255,255 


DnTn255. 255,2 
1 DATA2AR. 224,1 
REN DATA FOR D 
Barme 2a: 


54, 254 
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324 IHiH255,234, 254, 252,252,249, 224,8 
525 IATI8.6,8, 112, 245,249, 252.292 
38 IATA234,254.295,299.233. 255, 299,255 Pr 
19133, 15,58, 127, 137,295, 258, 295 
518 IAT3248,248, 292, 232,252, 252, 248,248 
545 1AT3253,255, 295. 233.295, 295, 255,176 
TATA123.8.0.8,8,63,63,53 
595 DATA6,8.9,8, 8, 248,248,24€ 
568 IAT3E2,€3,69.A.2.0.0.0 
565 IAT3252,252. 254, 254.126, 126, 126.254 
1AT3254,254, 252, 252,249. 298. 228,224 
70 IAT30.7.15.21.31,69,63,63 
575 IAT38,295, 29%, 255,28, 252.235,25 
IH149, 238.252, 252,292, 252,252,28 
TATRE2. 83, 82,63,63, 63,69,63 
528 IAT3224,224, 224,224 ,224,224,224,224 
595 IAT3224,224, 224. 224,224, 224, 248,248 
568 IAT363;1,91,91,18, 197,1 
5@5 IAT3252.252,252, 252,292, 292,252,252 
510 IATAL27.255, 255, 255,299, 299, 255.127 
5 IRTA1,3,7.19,31.63, 127,205 
528 IAT3128, 192.224.7°0,248, 252,254,255 
625 IAT331,31,31,31,31,0,9,9 
;? TATAZ<B, 248.248, 248,243,0,8,0 
San REM NATA FÜR TRON 
318 Ve532:8 
826 POKESBIEB, 18 
830 FORN=OTOE2READO" FOKESGSB4+H, G: NEXT 
848 DATAG,24,0,8,68,9,0,126,8,3.2%5,192,7,195,224,7,219,224, 14,219, 112 
850 IHTA14, 231,112, 15.125, 249,7. 126, 224,8, 126,8, 3, 126,8, 8,126,8.8,255.0 
@€0 DATAG.231 ,6,1,291,123, 1,291. 126,1,:99, 128,3, 199, 192,3,129, 192,9. 123,192 
876 POKEV+39, 7 POKEV+B, 148 POKEY+1, 144 
998 REM DATA FOR ZARK 
318 POKCSD169, 19 
6 FORN=BTOSZ READO:POKERMBRRHI.RENENT 
338 IATRG.9,3.0.8,0,8,9.2,0,24.9,2,62,0,0, 182,8,1,259,128,3,255.192 
349 IATA2,239. „92,7, 125,224, 7, 126,224, 3, 189.192,1.189, 128,0, 126,9,9.126,0 
398 DATAA ‚254.0.0,221.0.1,:98,129,1,195,128.3,129, 192.3, 129,192 
368 POKEV+2,140:POKEY+3, 19 
370 POKEV+SB, 19 
1600 PEN DATA FOR DISC 
1805 POKES2179,26 
18:6 FLKN=WTI62 :RERIG:POKESBASZHN.O :NEXT 
10:5 DATAB,0.8.9.8,9,8,0,8,8,8.8, 6, 0,8,8,9,0,0,9,9,0,50.8,9,25° 
1828 DATAE, 255.0,9.68,0,2,0,8,0,0,9,9,8.8,0,0,8,8,8.0,0.A.A.R, 
1825 POKEV+41,_ POKEV44, 154 :POKEV+S, 183 
1999 POKESBL?L. 28: POKEV+42 1 :POKEV+G, 151 'POKEV+T. L<DIREN DISK 
‚08 REN_IATF_FOR COORDINATER 
:8 POKESB172.21 


ft 
1 
1 
139 DATAE,8,0.0,0.9, 1.255. 192,9,255. 128,9.259.128,0.127, 0.0. 127,2,0,62.8 
ft 
Fi 


Br 
EC} 
2) 


49 DATAE, 23, 0,0, 28,8, 8,8.9,0,23,9,9,28,3.0,62,8,8,127.0,8.127,0,0,255, 128 
50 DATAE, 255.128, 1,295, 192,4, 4,4,8, 8,0 

1160 POKEY+43, 5: POVEV43. 197 :POKEV+2.95 

186 REN IATA FOR VARIABLES 

Rleier ir 152: Pa140:N=6:2X=154:24=109: ZN: 
FORI=LTOS HSCI)=B: NEXT 

PRINT“ 

PRINT"  AMCC PCHER COOLUARE a" 

PRINT« PRESENTSE" 

PRINT" DISCS OF TRIN® 

PRINT“ WISHELLO USER" 

PRIHT® YOU ARE IN ONLINE" 


1 
1 
1 
1 
1 
1 


:3=0:V=53248 


PRINT“ SET LEVEL OM NEX” PRRF" 
PRINT«M HIT ANY KE 
FRINTER JOYSTICK" PRINT" FÜR FORT 2" 


BETAS: IFAS="THENDAAR 
PRINT"; 
PRINTTABCILI"T 8 re Ki rem 
PRINTTABOILYDem® m Hau Fate 
PRINTABLE -I 1." 
PRINTTABCILUBIE 0 rw 
PRINTTAB: mr“ 

ö ERINTTABCITI"RTRON" 
PRINTTABCI4)"AUCPERTED B: 


Bocı 
MERT“ 
INSTRUCTION" 
SET" 


SRINTTARCH 
SRIHTTASCS 
zEIN ABFPAGE 
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de ": PRINTTABESI" 8 
TFEIMHDLSS=ATI END 


FC SAND EISBTHENSOSUBEASAR 1 
FRDCKLEITERGKTERERENT" TFIE.C 25)" 


anna PRINT"; 
4618 PRINT" 
a PRINT" 


SLIELOLLCLCEELLLLELLET, 


PRINT» 


PRINT" 


J 
ı 
1 LICEEELRLLEE! 
1 I T 
PRINT! 7 
1 
T 
ı 


4073 PRINT' 
4083 PRIHT' 
4933 PRINT“ 
41m PRINT® ie 1 t 
4119 PRINT" 
a PRIEIT" 
an PRINT" 
e1da PRINT" 
e1na Prim" 
area PRINT 
PRINT" 
PRINT" 
am PRINT" 
4200 PRINT" 


N) + 
HEZEEEEEEELFEF 
°C 126 


s N 


Veeseeeereserneerterer 
m“ 


ERIO PRIUTTARESSN" nr MaReR" 

5920 PRINTTABCZSIMIN LINE" 

G040 PRINTTHEC2E "MERRK" 
EN 

3) LEVEL DI" 

PPINTTABCZS) "DISC 02" 

PRINTTABCZ9> "SYSTEM RTS' 
ACTIVE 02° 

a3 SE BER" 

5129 PRINTTOBCEDI MEN" 

6500 SOSURSSEHE 

GOcD REN IOWSTICK ABFRAGE FUER SPIEL 

SaE2 IPEEKC5632R) 

305 TFHd=! THENADTN 1Bmacı 


1ORRND« 1 35. STHENEOTOL7DED 

SOOR TEVAS>ZPANDY-3EZWERNIHDOSZSENDN ET AONTHENSNTNDARAE 
109 TFOHSSZUAHDYE-DEZVANDS Z»-28THENGO" 029008 

1l4 EHER IMENGUND- Deu 

11 TFI JENDLEI=OTHENGOTNLAGBO 

ala IE 117 HENSA4000 


a00? IFH 


SSTHEHHI-: 
ara Anna 
19699 REM MOVING DIAGCNAL RECHT 
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":GOSUB4B20G 


":GCSUB4B2ER 


CPU 31 


Commodore 64 


IFY-4SYSANDY>Y3ANDK-12CV2+ZLANDK-122: 
FOKENIG. M-POLEVFT.N 

43=1 50708983 

zen ZARK SCHISS 
IFH3=THENZ: 
TERNDE 13€. ZANDH3SOTHENZ 
IFPNDK 13. 4THENGOTOSEES 


ZUHZL I HENGUTDRSBE 


17898 
17nan 
17978 
17109 


ScHJss Zapk 
TIFZYIZOTHENNZ=-NZ 
ERSZRFCCZI-ZPI/CEZ-103)IUNZ 


TFZY<LOSTHENHA=R: O0 
TFEY+A>PLANDEYZVIRNDZ) 
9 POKCY 14, ZK:POKEVASS2Y 

Hdz1 :0oTOBaRB 

9 PEN IISC CRASH 

POKEY+21,.9 

FORSE=1 STRASTFP-1 :PIKFS4296 ‚XS :PNKFS4277 .9: POFES4278, 15: POKES4273,.40 
a POKES4272 255: POVES4276.129: NEXT :POKES4276., 0: POKES4277,0 

#=148 :PUKEV+6, X FÜKEV+7 , 190 ZX=194 :ZY=103  POKEVrd ZU POKEVES,ZY 
POKEV+21.31 

Hd=@ :H3=0 CTSCT+8B:30"08988 

REN ZARK LOGGED OFF 

DA-15°FORTL-1TOLE POKEV+44B. 11 "PIVEV4S,V3411R2 DA-DA-1 

PCKES4296, LE: POKES4277 , 9: POKES4278, 2: POKES4273, 40+DAN „3 

POXES4372. 188 :POKES4276, 17: POKES4276, B:PLKE34276, 17:NEXT 

25040 POXES4276,9:POXE34277.0 

05® FORT=1TO4Ad:NEXT 


1} 
12CUB+TLANDZX-12>V0-284TLTHENGOTOZEADD 


3939 POxev+21,19 
1a OSuBEODan:Foı 
H3=0 Haspır =AR+ :SOSUBSDEDE 
5 IFA=CTHENGOTOZ2BB 
GOTosa0s 
REA TRON LOCGED OFF 
DA=15: FORLI=1TI15: POKEY+33, 11 :POKEV+L‚VI4T142 DASDA-I 
FÜGEDAZBE. 15 :PIKESA277 ; 9: FKESGZ(B, 2: PÜKEIA2/ 3, AUHJHAL. 3 
POrESA2?: 20YESA276.17'PORESA2TE, 8 PORESAZTE, 17:NEXT 


a PO<ES4278.0:POXE54277,0 
FORT=1TO200 :NEST 
POKEVA21, 19 
SCSLBEALAB 
POKEV+21 ,21 :H3=0 H4=0: 22=C24990: MaM+1 :GOSUBSBABB 
IFM=4THENSOTOZZOR 
sorasanaı 
POKES4296, 15: POKES4277 ,29: ”OVES4278, 16: POKES4279, 20 


RETURN 
2mam REM GEME DVER 
32905 FORT=1 01330 :NEXT 
F2010 PRINT "Sinn" TABLISI"GANE OVER“ 
A ANSIRARARA 
101909 :NEXT:FOKZV+21.0 AE=0: GOSURS2MEM: RETURN 
UND 8% HRLTINS 
E5429€. 18: PORES4277, 0: POKES4272, 16°PORES4273.10 
PCKES4272, 69: POKES4275,129 
54276, 9 POKES4277,8 
G RETURN 
REM_PEEP SOLID 
& PCKES4296, 15: POKES4277 ‚8: POKES4273, 36 'POKEE4273,6M 
‚99: POKES2275. 1P:FORT=113129 NEXT 
PCKES4276,8 POKES4277, 
RETURH 
FEM SOUND FOR DISC APFERRING 
PCKES4236, 15: POKESC277 23 POKES4978, 16: POKES4273, 20 
a PCKES4272, 180:POFES4276. 129 FORS1=1T09 : NEXT 
© FEKES4276,9 PCKESd277.0 
BETURH 
REM ZARK MOYING 
TFRNDE 19 >. SHNLZLEBEIHENZI 
IFZLI-GZTHENZL=ZL-7 
POKEV+2, VZ+ZL :POKEN+4,D4+ZL 


eos 


SZL+ 7 BU LEE 
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51008 RETURN 

Seaga REF TECHN MW“ 
910 
Sana °F. 
54056 POKENHR.VERTL:FOKZV4E, 

5szu sOTOBaaR 

San PEN S>TELAUFBAU 

55918 PEM 

SSLEB [FABSSIHENSESIR 

56908 FORI=1TOEOE NEXT 

56819 PRINT! INdEGOUNDEEUEBBBEBRARDDBEN"; 
PRINT 
PRINT 
PRINT"N 
PRINT" SSMEDELEE 
PRINT". dach 1" 
PRINT INBRBBI-H Im" :SOSURA24BR 
va=140 40: 13=10e: IM=1 54:7) 
BT=24: BZI 


HEV+ZL, 1 G3SUBERLAO 


'OPI=1T0309 : NEXT 
SOKEY+ZL, 3 GISUBFONDO 


REM RUNDE 2 
REN_DOSUREZORE SCHI 
POKEV+21 .4:GOTOAcRO 
FORI=1TI6500::NEXT 
PRHT SÜDEN; 
PRINTTABCH "AI. 
PRINTTABETS" 
PRINTTARLTIY"FL ST W- 
56562 PRINT" EÜDnWUeAenm 
55’4 PRINITHBEL 2 I 

54590 PRINTTAB« 17)" wem \" 

ESS PRINTER CET -" ‚Gosunca420 


PRINTTARCIBI"T arm I" 

PPIN-TFBE LB2"6H Im% :GOSUBSDEAR 
PRINT ERURRÄEEOEN" 

PRTNTTARCIANT und |" 
PRIN-TARCLOD" CH Im\" IBOEURAAdOR 
ITS ROBIEEMESECHE 
BT-25: E2=50 167 
n POKEV+ZLSL 
a POKEW+E 
ETURN 
BETURN 
REM STERT 

PRINT AIRTmTRtelhceDeREE" 

a PRINTTAR«AT)"PRESS" 

PRINTTABC3L)"FIRE * 

FORT=1 109. IFCPEERCIE32OANDLS)=OTIENRETURH 
5 NEST ANEI RANDRA: PR THT" RARCEATTEIATAAEN 
PEINFTABC 
59198 PRINTTABC 


" :GOSUB4B403 


12: 02e13:AB=0: Med 


‚31 BOSLBSTUMM: FURL=. TOSaM MEXT 


Sa11a FERI=1TO1G 

53115 KCREZDIANDIE 
53120 

EICH Kt 


Eaana REM ZARK, TRANSPORT 

GOe1 POKEV+2, v2: POKEV+3,vS 

c0620 IN=3: FORIS=TOLS-POKEY-4R, 15° DA=DAH! 
‚60639 POKES4296, 13: POKES4277 ‚3: FO) 

EE4m POWES4272, 1A0:POKES427E, 
EBESR POKESSRTC , 9: POkt 
GAG7a PIIKEN+2. Va: POKEN 
Bars, 4a 
Eoase POKEN+4D.1S:ZU 
EAnam RETURN 

Sm1GR REM TRON TRANSPORT 

walls PUKEN4R, YO: POKEY+L. WI: POKEVAG 4 POKEN+S, 
59120 FNPIS=1 1015: POKEN- 
68138 POKES4296 ‚15: PONES4Z; 
69140 PUKES42CZ, LAu FUKES4276, 
EGISB POKES427E, 9: POKE=4277,0 
YeDE w=120:2) 
POKEy+39.7::TL=0 
RETURN 

REM INSTRUCTTON SET 
PRINT"IA 1 
PRINT © 


INSTRUCTIONS" 
SIE SIND DER" PRINT“ 


192: D6=153:D7=14@ DFse 


POKEW+ZL, 71° 3OSUB4BREG 
FORT=1T0280 : NEXT :GOSUBS3299 : FORI=1T05@0:NEXT 
RETURN 


104. 24=139:19=109: D6-194: D7=140: DN=G 
UBSOLEA:POKEY+2I +2: BOSUBSAOHR 


2:FOKES4273, s0+Dat1.3 


(re Eu er sr ie a, ET I ee 


17 :NEXT 


POKEV+TD7 ING 


PRINT" IN SBELE“ 


CPU 33 


Commodore 64 


‚r} IHR SPIELER BEFINDET SICH AUF" 
BER VORDEREN SCHEIBF IHN THR REANER" 
PRINT" 157 AIF DER HINTEREN SCHEIBE" 
EL DES SPISLES 15° ES MIT IHRER" 
ADISCH ZAEK 2) TREFFEN UND IHN So" 
PRINT" 70H TER SCHEIBE ZU SCHMEISSEN" P 
2 PPINI"MM _ FRESS FIRE FÜR NEST >AGE" 
178: PorEe3249. 0: PnkES; 158 POKESI2S1, 120:POKES9240421,9 
20 NEXT 
JPEEK(56320) 

IANTIE> 
BOTOERSaS 
PRINT"IE INSTRICTIONN _PAIE 20 
PRIHTSWIM AUF ZARK ZIELEN ZU KCENAEN STEHT“ 

8 PRINT"THNEN EIN ZTELKFFIT ZUR VERZUFGUNG 
2 PRINT"HELCHES STE NACH LINKS OIER NACH" 

PRINT"RECHTS MIT HILF= DES Juwel toKs" 
RTNT"REUSGEN KOENNEN" -PRIHT"DFUESKEN SIE NUN DEN FEUERKNOPF SD" 
2 PRINTBELEGT SICH LIE DISC GENFU AUF Ders“ 
'$ FRINTZIELKREUZ ZU UND PRALLT VON DER HAND" 
0978 PRIHTUIEDER AB UND BEHEGT SICH Z.M SPIELER" 
50578 PRINT"ZURUIECK 
PRINT"TPRSSEN SIE JEDOCH AUCH RUF ZARK" 
PRINT«DA DIESER MUCH IN DER LAGE IST AUFFRINT'SIE ZU SCHIESSEN" 
PRINT®ASLLIECKLICHERHETSE SIND SIE JEDOCH! 
PRINT" IN DER LAGE IHM ANISZUMELCHEN“ 
PRINT" INDEM SIE IHREN JOYSTICK BENUTZEN" 
PRINT"N _PPESS FIRE FOR NEXT PARE" 
J=PEEK (56320) 
IFCJANDIE 
aa 
PRINTIa PAGE a" 
69635 PRINT "ANSIE MLESSEN EINFACH 
©0638 PEINTDEN JOYSTICK NACH LINKS UNTEN BEHEGER" 
50E40 PRINT"UM TRON NACH LINKS ZU BEHEGEN" 
EaEA2 PRINT" ODER" SPRINT"DEN JOYSTICK NACH RECHTS UNTEN BEWEGEN" 

PRINT"UM NACH RECHTS ZU DELNIGEN" 

PRINT"WSIE KOENNEN TRON TEDOCH NUR BEWEGEN" 
PRINT"MENN STE NICHT GERAIE SCHIESSEN" 
PRINT"EBENSO KOENNEN SIE SICH NUR AUF DER" 
PRINTNSCHET3E BEHERFN IHN NICHT AISSFRHALR" PRINTODAVON® 
4 PRINT"HABEN SIE JEDOCH ZAFK FLENF MAL" 

PFINT"ABOESCHOSSEN SO KONNEN SIE IN DIE © 
FRTNTHNRECHSTE RÜNDE HD VIER SCHEIBEN" 

PRINTYERSCHETNEN AUF DENEN STE SICH BEUEGEN" SRINT"KOERNEN" 

FRINTN PRESS FIRE FÜR NEXT PHGE" 

J=PEEK(56328) 

IFCJANNLEI=BTHENGDTORBTER 

GoTOsasaR 

Pertir® INSTRUCTIOEN _ PAOE 4" 

PRINT"MIMEOLLTEN SIE DAS. PROGRAMM WAEHREND" 

@ PPINT"DES LÄLIFENS STOPPEN SO IST ES MOEGLICH" 
PRINT"TAS DNS PRONPANM FEHLERHAFT LAEUFT® 

PRINTNUENN STE E3 WIEDER FIT DEM BEFEHL" 

PRINT" SCCHTENIEN WETTERLALFEN LASSEN" 

PRINT"RESMEGEN 13T ES RATSAM NACH DEN" 

PRINT"STRPPFN TES PROGRAMMS TE TASTEN" 

PPINT"  SRUNSTOP BESTOREIT 

PRINT"ZU DRÜECKEN UND DANFCH DEN DEFEHL" 

PRINT" SPOKE 848.47" 

PRINTMETKZUGEREN DANACH BEFINDET SICH DER“ 

SFINTSREUHNER WLSDER IM ARBELTSZUSTANL UND‘ 

RS PROGRAMM KANN DURCH SRLKE UIEDER" 

FSTARTET_ AERDEN" 

PRINT"N PRESS FIRE TC RETURN TO GAME“ 

T-PEEKUSES2R) 

TFCFANDIEISBTHENSETLFH 

BnTosta1e 

REM Nıra 

@ PRINT" 
Pi 


HEHPOFESINENEE M:HOTOCBSSS 


aan 


5 
a 
3 


1 IFRTIHSCIITHENHEST 


a FOR 1TMIGR 
FT=n:onTesaR 


En FRE STÜTRRTETRTEENEN PRESS FIRE TO RETURN TO GAME" 
SIR I-PEEKISESDR) 


Tex TANTYE=ATHENRETURN 
OTasasie 


sent 
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BEITRSCHBI-PT 


CPU & HOMEGOMPUTER 


Ausgaben von 1983 zum Kennenlernpreis! 


3/83 


feneconguser fi 


12783 


Sie besorimen jedes Heft von Homesomputer & GPU 
für 4,- DM zuzüglich 1,40 DM Versardkosten. 
Sie können aber auch die hier abgebildeten Hefte gesammelt 


zu einem Sonderpreis von 46,50 DM zuzüs. 6 DM Versandkosten 
in unseren Verlag bestellsn. 
Bei Liefe’ung von 2 Heften betragen die Versandkosten 2.- DM, zb 3 Heften 3,- DM 
und von 8 bis 13 Heften 6,- DM. 
Bitte beachten Sie bei Ihrer Bestellung: Die Lieferung erfolct 
nur per Vorauszahlung des Rachnungsbetrages und der Versandkoster 
auf unser Konto bei der Kreissparkasse Eschwege: BLZ 522 500 30, Kto.Nr. 45 22 934 
Aussardem möchten wir Sie darum bitten, unbedingt bei Ihrer Bestellung die 
‚genaue Ausgabennummer des Heftes anzugeben (z.B. CPU 10/83). 


Dieses Angebot git nur solange der Vorrat reicht! 
Sollten bereits einige Hefte vergriffen sein, schicken wr-Ihnen die noch vorhandenen Ausgaben zu. 
(Restbeträge werden dann pe“ Scheck ve’güteti. 


Commodore 


Octo pus für den Commodore 64 


VEIDTEIEREURTARTERBEREREP REDE PEEEERERKBOSEESRERE SATIRE 
### SPIELANLEITUNS ##* | 


4 
ZIEL DES SPIELES 15T ES,MOEGSLICHST VIELE GOLDSTUECKE VOM BODEN # 
DES NEERES AUS EINER SCHATZTRUHE ZU BERGEN, # 
‚JEDÖCH WERDEH SIE YCH EINER MENSCHENHUNGRIGEN KRAKE BEDROHT. %* 
NICHT GENUG DAMITSDASS SIE VERSUCHT.SIE MIT IHREN TENTAKELN ZU # 
FANGEN. SIE BEHINDERT DIE SICHT ZEITMEISE IAMIT:TINTE AUSZU- + 
STOSSEN. ZUDEM 157 IHR SAUERSTOFFVORRET SEHR BEGRENZT UND SIE # 
‚KOENNEN JEWEILS LEDIGLICH 18 GOLDBA@REN IN IHREM SACK TRAGEN. a 
# 
# 
* 
* 
* 


* 
* 
# 
* 
* 
# 
* 
* 
# 
# 
s DIE STEUERUNG ERFOLGT UEBER a RUF EN, YÜRBEGEBENEN 
* 
* 
# 
# 
* 
# 
# 
# 
* 


BAHN, DIE GOLDSTUECKE KOENNE| KNOFF AUFGENOMMEN 
HERDEN. UF DE RUECKWEG IST ES VONNOETEN SONELT MIE MREGLICH 
AN DEN HANG HERANZUGEHEN UND ANSCHLIESSENE NACH DBEN ZU STEU- 
ERN. ABER MIT ETWAS LEBUNG HABEN SIE ES BALD IM GRIFF, 


* 
“..UND JETZT WIEL VERGHUEGEN | \ 

PS. ! EINIGE SIELLEN KOENNEN YON DER KRAKE NICHT ERREICHT * 
HERDEN, # 

* 

* 


RRRRERTREREEHRRERRERRESOERRERRBRREISRIBIBESGSSRSSRTHHEHTSEHAE AR AGH 


© REM KARO OK 
ir ar 

2 REM Mk OCTOPLS - ADVENTURES Mk 
u nr 

4 REN PUNKTE 
ix 


& REM MM COPYRIGHT BY nr 
7 REN “x 
8 REM Wk MICHAEL WELLENHOFER, ik 
a FEM a# m 
10 REN mn 1984 «o a 
11 Ken mm “* 
12 REN Ninunsensunnnneneunenennennnnen 
13 RE4 WM nr 
14 REN AR SPIELANLEITUNG HM .r 
15 RE a 


# 
16 REN PK FRODRAMMENDE IN CREN? IR 

m 
i Rei DE Eee enetansumee 


Kignene 


‚83=1:54= 
ST "HORESS2E0.8:POKESS2B1.6 
69 FORA=1024101903: POKER, 160: POKEATTA42TZ,L4 NEXT 


E38 
52 REN #4 BILDSCHIRTIMASKE 


© PRINTOmmOBEH wen m 
Se PRINT" UUORa Era 
I“ 


218 PRINT"E 
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209 PRINT" 5 a 
230 PRINT"n um —— mei =; 
216 PRINT — 'POKEZ23, 160 POKEI6239,3 


255 REN * SFRITE - PRODUKTION 3% 

De : 

260 RESTORE:V=93248: POKEV+21,2:FOKE2G41.19 

265 POKEV+ZI ‚6! PORE2042,14 

28% POKE2843, 19 

267 POKEZ@45, 11 

278 FÜRB=GT062:READ :POKEB3Z+B,C:NERT 

Z7I FOkEISE,O 

275 FORBE=GTOGZ:READ D:POKEBSE+FR.I:KFKTRR:POKE 44,35:PORE V45,84:POKE V+41.12 
276 FÜRBI=GTOEZ : REDE 'POKESSBHBL,E:NEXT PÜKEV+42. 12 

ZTT FORBZ-OTOSZ : READF FOKETO4rBE,F-NEXT POKEY+44. 12 

289 POKEV+2, 299: POKEV+3,215: PIKEV+4B,8 

281 FÜRFI=OTOGZ: READO NEXT 

202 FORN=OTOGZ: READA NEXT 

283 FÜRA=BTOSZ:READI NEXT 

284 POKE2648, 235 POKE2047 ‚255: FORA=OTOG2: RERDG :POKE15320+R,G:NEXT 

285 POKEY+14, 150: POKEY+ 15, 108: FHm1SQ:FY=109: POKEV+46, 7 

286. RESTORE:: FÜRR=BTOEZ:READG :NEFT 

287 FORA=OTOSZ: RERDA:NEXT 
228 FORA-OTOSZ: READA NEXT 
239 FÜRA=@TOEZ: RERDG : NEXT 
230 POKEV, 177 'POKEV+L, 112: PL 


292 REN 9 SPRITE - DATEN 0“ 


398 DATAE,0.0,0.0,9.0,9,0.0.0,4€.0.9,56.9.8,56,9,8,55,0,9.6€,0.8,60.0,9, 124 

381 DRTRE,B. 128, 6,8, 112,8,8,112,8,8,56, 15,255, 128,7, 259, 128,7, 259, 128, 7,255, 128 
392 UNTAY 259,128, 1,209, 128, (» 29, L2E 

383 DATAC, 112,0,8, 216,8,1,140,0,1.14€,8.1.220. 8,8,248,8,3.254.8,7,259,9,7,265,0 
384 DATA1S,255, 128, 19,253, 128, 13,253, 128, 13,253, 128,8, 248, 8,1.252,8,1,228,6 
329 DArAl,228,0, 3, 222,9,3,222,0,8,8,8,0.8,0 

336 DATAP, 28.9,0.62,8,0,123,0,0.121.€,8 59,0,8.30,0,2, 127:0,0,255,224 

337 DATRE, 255,248, 8, 255, 216,8, 225,8, €, 255,8, 8, 126,8, 8, 255,0,9,255,8.0,247, 128 
328 DATA1, 227,128, 19,289, 192, 19,149, 192, 12) 1,2248, 1,224 

339 DATRE,56,9,0. 124,0.8,222,2,8, 154,0. .229,8,2, 128.8.8,254,0.7,255,.0,31,255,0 
319 DATRZ?, 255,8 6.255,0,8,259, €, 146,0, 8,255,2,0,259,8,1,239.8,1,199, 126 

311 DATAS, 139,240, 3, 129,248, 7, 128,48,7, .28,0 

312 DATA, 28,0.0.62.0.8,123.0,8.121.0,14,=9,0,63, 158..126,127,9,254.255,224 
313 DATA2S4. 255, 248, 254,255, 216, 128, 255.8, 12«, 255,8, 56,126, 8,0, 255,0,8, 255,3 
‚314 DATNE, 247.128, 1,227,128, 13,220. 192,:9,129, 192,12, 1,2240, 1,224 

315 DATAE, 56, 8,8. 124, 8,8, 222, 8,8, 158,8, 0, 228, 112,0, 121,252,0,254,254 ,7,255,127 
316-DATAS1, 285, 127, 27,255, 127, 8,255, 126.8,295,62,8, 126,28, 8,255, 8,8.255,0 

317 DnrA1.239,0, 1,199, 128,3, 139,240, 2, 129,248, 7, 128,48,7, 128,0 

318 DATAE, 56,0, 0,84,8.0,124,0,8,56.8,8, 16,8, 1, 239,0, 2, 146: 128,4,254,64,8,145,92 
319 DATRE. 238,92, 8.16, 32, 8,16, 32,8: 124,0, 0, 186,2,0, 130,8,0, 68,8, 8, 68,0,0,68,8 
326 DATAG, 138,9,0, 190,0,3,1,128 

321 1ATR2, 8.0,9.0.0,8,0,8,0.8,0,0,8,€,0.248,0, 1,240,8,6,224,9,31,24.0 

322 DATAE3, 252,4. 115, 254, 4,115, 299, 4,255, 295, 12, 255, 195, 196,31 , 251,248 

323 DATAE3, 219, 248,127, 231.191.63, 288,24. 15.252, 24,2, 240,0,0,0,4 


439, 5:0XR199:07=187 


331 Ken @® HHUFIPRUIKHM 


330 %=35:7=34 :POKEVeZI, 135 
Fr=l20.FY=100:FOKE Yr21,135 
Kesazaı ) 

TFYALCTLEI/SSINTCVALCTIEISANDY>LI4THENGOSUBI4BB 

IFSISSTHENGOSUBL2EO 

IFS2=2THENSOSUIRI>IA 

IFS9=ZAHDY>ZUGANDYC2IITHENIO9B 

1FS4-ZANDY>2:STHENIO00 

1FCTL/PPI=IN" CTL/PPITHENONÖINTERNDC: )44+1)>30SUR?AE, 77A,A1Q, 86a 

TFCJEHDLEI=BANDF>ZLERNDD=STHEND= [+1 GOSUB1438 GOSUEGBG: P=10:8=6:6010508 

3 IF SCHDLGY-ONHDVIZLGANDDSLOTHEND-D+ :GOSUB1399: GOSLBI4E0: FORFELTOLDON- NEXT: R 

326: COTOSEQO 

IF; JEHDZI=DAHDY=ZU4THENSSLSE :P=204 IR=18:5=6: GOTOSBE 

TFT JENDLITORNDV-ZGATIENT=1SE : P>284 KF=-3'KL= 2: R=6 9-41 GOTOSOR 

TEC JEHDI D=QANDYC=ZBATHENKF: 

IF? JENDZ)=ORNDYCSZB4THENKF: 


E 

IF JENS) =OHHDTDZUAFNDD>BTHENKF=7KL=1:R=19: S=6 5070508 
TE" JEND4) =GRRIDY>-2GAFPIBDSBTHENKF=-7 "KL=-1 :R=34:9=18:00"0590 
TFYCEBANDIOG HE GOSUBGEO 

LESPCSUHNEY>: LATHENGISUBLEGR 

TEVET LAANDEPÜDEDTHENSP=61:GOSUPLABG 

IF YL=IAND T2/15=INTCT1/15) THENYU=2 POKES3231 .8:6010493 

TE INTCRNDCL K1041 )=1ANDFUSGTHENFUSL :POKESSZEL, 11 

TE WUSZAND T2/1S=INTCTL/1S)THENYUS3 POKES3231.11°GLT0499. 
TE SR TLAISSINTCTI/15)THENVLSB POKESS2E1,6 
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8 IF CW+KL5<B4 OF CH#KLIFZIBTHENAGR 
Si@ YarsHL’N=A+KF :FOKEV+ZI.R+28+1 :POKEV#S. KO POKEASHL.WEGOTOIIG 
FZ=INTERHEC14-1.52 

FLSINTERNEG1#4-1.5) 
3 IESMIFTDSERNDFAHFICZSSANIFYHFZISHANDFYHFZCZIBTHENSIS 
FASFEHFLEYSFYHFZ POKEU+14, FK:>OKEVeLS,EYPOKEVA4S,7 
IFEN-FZd4ERNJGK-FZ<2SSANDOY-FL>SAANIGT-FI<Z10HENSIE ei 
RETURN 
ÖRSBI-F2:CV=BY-FL POKEYGK:POI 
RETURN 


PRINT RR ETEULERUNRTREETRSERCKINHALT: "5 D5 "m 
POKE2044, 15 

POKE2048 11 

FORBI=OTOGE : READE POKES6GHBI,E:NEXT:FOKEY+4Z, 12 
FORBZ=BTDEZ: RERDF POKE704+B2, F:NEXT:PLKFU+44. 12: SETURN 

PRINT AODÜDCUTELUEMSGOLD ©"; PO+L; "am": PÜ=PO+D 

IFPPIZTHENPP=PF-1 

D=8: GDSUB1396 

RESTORE: V=53248: POKEY+21,131:POKE2841,13 

FOKEV+ZL, €: POKE2O42,14 

POKE2E43, 15 

POKE245, 11 

FORB=OTOEZ' READE "POKESS24D.C:NEHT 

FORBE=DTOGZ:RERD D- FIKES9S+EB, J:NEXTEB:POKE V+4,35:POKE V+N.AdPKE V+41,12 
FORBI=DTOG2 :RERDE:POKE36+B1,E:NEXT POKEN+42, 12 

FORBZ=0"062 :RERDF 'POKE794+BZ, F:HEXT POKEV+43, 12 

POKE+Z. 258 |POKEV+S, 219: POKEV+AB,B 


REM W* FRENGARMBEWEGUNG 0% 


IFRISENV"THENTIA 
SOTorsa 
ONISI+1)G0TOT2U. /e/, v8} 
S1=1 :PRINT' Stmodeimnenm 
PRINT" SÜNDOULEO DE 
PRINT" ROUND 
SOSUBZGRO :RETUR- 

S1=2 PRINT" ZUODUEDERLEEU 
PREHT" RAGT 
GOSUEZARR :RETLIRN 


#1, 8Y:POKEV+39,5 


ONE INTCRNDCL 234196010732, 737 

5143 :G14= "3" PRINT" ROUTER. —" 
PRINT" BOOTE "hmm. 1" 
IFY>LLSANDYCISSTHENLBRO 

Pitz"R" -GOSUB2988 RETURN 

a“ 


IFY>LABANDPCIESTHENLBOB 
743 R14S"R" :GOSUB2G8B RETURN 
730 ONCSLIUUIUFEL, 75% 
751 S122: PRINT" LDOCTEREBE “ 
752 PRINT" AULOBUODER 
753 PRIN| " AUUMMAUIKDEGUE 7" 


RBB" 
199 : RETURN 


ARINT ORTE 
263 PRINT EMmEUETDmE 


789 RLE=Ny" SGOSUB2O69 RETURN Y 
770 IFRZS="V"THENTER 
775 coToras 
780 ONLS2+1)G0TO781.754 
781 $2=1 :2R INT "SUOMI 
82. PRIMT "SÄeLeEONKUNDETEN DB 
793 GOSUBZOCQ RETURN 
K19#23+LIGOTOPBS, 735 

328="0" PR. NT" SURUDUELIUIOGETI 
TREDDDGDDLICHÜTDDDRDDDNEDET — 


SOSUEZDUG RE (URN 


IF®> 191 ANDV<CZO2HEN1928 
FZ4="R" :GOSUR2O08 :RETURN 
3N<S2)6070796. 735 

52=8 PRINT" OOERDICTELEEEE 
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0 


FRINT® 
PRINT« 
GOSUB260B: RETURN 
IFR3S="V" HENBSB 
GnTaBaB 

ON<S3+1)00TO831 ,€35 
53-1 PRINT" FORUNALUTCEELEENB DUB 
PRTHT " SUREULDETUC ET 


PRINT RT EEE „Ir 
IB2LOO RETURN 


ERENTO DE DB dar 
835 PRINT * AUUODDDDCKDEDGEE BL" 

637 PRINT AUReldaVCrLULEDCALEK DIL 
838 IFY>ZDEANDYZ1: IHENIBO3 

839 GLSU3ZE0R PFTUEN 

840 01525070341 ,844 

Er 33-0 PAIN EEE 
42 PRINT" SUIEAURLANDEDOG “ 
©43 PRINT" BUUUMULUDLIUDEUEB DEE " :RSF="V" 608 R20@3 | RETUPR 
Er Det PRINT RTL TLLLUEEEEEREDDERDEEEEDERN 


5361 PRINT" SERIES En 
PRINT" FREEDOM DBB DDB DEE 
PRINT" MANGELDDOTDEULE EDDIE 
GOSUFZGGO RETURN 

5452 PRINT" SUHDUUTESDCDIULELE ED 
PRINT" ARIRDOADAARNED 
PRINT“ 

FRINI“ 

1FVDZISTHENLGOO 

GOSUEZU0G RETURN 
UNGSAIUUTUSG. , 05 

331 5428: PR INT" ADC 
932 PRINT" 
293 PRINT" LANDET 
904 Ras="y" GOSUP2090 PETURN 
385 S4=1 :PRIN 


En 

391 REN ## ı VERLUST EINES TAUCHERS or 

Bez 

1908 PRINT" SRAEEDLTNEDEEETRUCHER:" ;TR=1: "mm" TARTA- 

1805 RESTORE 

1818 FORB- 110379 :RENDE <HEXT 

1012 1FSSSTHENOKEZOME, 11 :POKEZ044, 15: nnT01817 

1014 IFE=34THENPCKE2045, 11 :POKEZB43, 13: 0TOLEL7 

1016 POKE2022, 15 'PORE2043, 11 

1017 POKES1+4, 125: POKESI-24, 6 

1918 FURBÜ=41 62 RERDO: POKEPO<+B7 0: POKESEG+B7 ‚Q:FOKESL, 108: >OKESI+1,B7:NEXT 
1U1E BOFEVS42. 12 POREV+44, 12: POKEVA41. 12" POKEV+S, K- POKEY+ZYOPOKEVHLO, N POKEVHI 
‚v:D=Q 

1929 FOKESI+4,4: IH IH=UTHENIBGE 


1921 FORBE=1TOS00G :NE> 
1858 131 ’SP=&0:3=35 4284: GOSUBES2:G0SUFI36A:GNSUBL460:6010338 
1068 EB ANE DYE Re 
EISE. 0 -PRINT"I° POKEV+21B:CHL 
HEN1068 


FOKE198, 8 HAIT:3@, 
TEFSLLSANDYSLSSAHDSI: 
IEY>I4SAHDYCLSSANDSI 
RETURH 


REN sk AUFFSISCHINE DER DATEN +# 


PRIN UTTETLUTETSACIHHALT: I 
PRIH”" SUANMERUEEDISLEIEREESTELNLEMESICC INHALT." U; "m" RETURN 
9 PRINT" SUSEBGTETTUGTESSRUERST.. 1 m" 

PRINT ÜÜDIELTEITSSRUERST. :":SF-1. "Em" SSP=SP-1:RETURN 


REN ## SOUND - ERZEUGUNG x%* 


S1x5«272: FOFES14S, 32° FOFESI+5, 15916 
Pi +24. 19:POKESI,59 POXESI+L, 139: POKESI+4, 33: FORA=1 Tan EXT 
2 FOKESI+4.E-REIURN 


ee Er ET Er Er —— 


k Juni 1984 cPU 39 


Das Spiel Dragon” ist ein Ratespiel, welches außer einem kühlen 
Kopf auch die Bereitschaft zum Risiko und manchmal starke Ner- 
ven erfordert. Gespielt wird mit Joystick, jedoch kann das Pro- 
gramm auch leicht durch Abänderung der Zeilen 2145-2100, 25. 
und 2540-2600 auf die Tastatur umgeschrieben werden. 


DEE SEE ET en 


KDRAGONK 
KEREhEe 


ANDRE: 
ZAEHR ING: 


Fi 
LINDF«LS 
13 REM dee SPRITE I Kiekchikiokenk 


Commodore 64 


181 DATA 6.8,8,3,9,0,9,8,8.19,9.9,6,32 
102 DATA 9,127.224.8, 79.0.8. 15,0,8,15 
183 DATA 8.8,3,0,8,9,8,8,16,128.8,16 
194 DATA 128, 8,48,192,8,8,8,8.0.9,0,3,9 


195 DATA 0.9,3.0,8,8,8,8,6,8,0,0,6 
POKE2848, 13. v=53248 

187 FORN=B32TI832+62: READX 'POKEN,X:NEXT 
198 FOKEV+33, 0 


IT ar" 
Dil 
DEJenz Ko Bi" 

7 DsiB)="g bb Ur HZ EEE I N" 
DES)" an uauamaın " 
DEi1O9=" Kt 1 


tt [17 u 17) 

REN: MAMA SPRITE LI. LEL Mokokık 
POKEZa42, 15 
FORN=IGBTOSER+62:READX | POKEN. X: NEXT 
DATA 0,8,63,8,1,254, 8, 8,68,6,31,248 
DATA 8,259, 248, 8,7,248,0 
DATA 91.249, 7,265, 248, 1,259,248,7 
DATA 255,288, 61,255, 192. 7,255,192 
DATA 15.255, 128, 31,253, 128,61,253 
DATA 128, 127, 253,9,61,56,4.127,26,0 
DATA _126.0.8,128,@,6.192.0,8 
POKE2843, 11 
FURN=?8470784+82 :RERDX : POKEN, X: NEXT 
DATA 252,0,8, 127, 128,9,62,8,8,31 
DATA 248, 8,31 ,255,0.31..224,0,31,24e 
DATA 8,31,255, 224, 31,255, 128, 19,255 
IATA 224,3, 299, 252,3, 299, 224, 1,255 
DATA 1.255. 249, 1,63, 252,8,63 
DATA 254,0,28,252,0,24,254.8,0.126 
DATA 8,0,00,8,8,3 
POKEV+39. 8 
DIM Be7.12> 
Iwiibik HOEHLENELEMENTE sn) 
NSUREN SARA " 

UmNL Anm „," 
mL " 


398 DOSUB7SAM:REN Mk TITEL Keks 
46 REM Akakiekikcik. HOEHLEN helle kai. 
418 FOR TO 78-1@4C 

428 Z=INTESARNDEL)) 

438 S=INTLLSMRNDEL)D 

435 IF_BC2.8)=@ THEN Nal-1:COT947@ 

460 BZ, 5)=3 

470 NEKIN 

398 REM Ad0kıklakkk. GENE latoksihloi 
518 FORZ=707 

528 FÜR S=81012 

538 IF BCZ,SI=3THENSBE 


598 REM mike TIRACHE Selekikieikniceikiek 
619 ZEINTCSARNDELI) 

528 S@INTCLSERNDELD) 

638 IF B<2.SI<>STHENSIG 

666 DZ=2:15=8:B(2,8)=4 

796 REM Wrikkkikkkt ROTE PUNKTE faikleikikek 
728 FORI=1TO4HD=D 

721 Sens:Z=1Z 
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723 IF 
748 GOSUBEBOG 
768 I-HD: IFB(Z,S9CD4TFENELZ.89=5 

Mn NESTT 

399 REM Hikkikiikiekk FRLLGRLUBEN saskkuskinke 
895 FORT=1T02 

819 ZeINTCERRNDCL>) S-INFELZARNDELYD 
828 IF B(2,5)<33 THENBIE 

338 12=2:19=5:BCZ,5=6 

549 REM AMRAAHHRK BLAE ZUHKTE JRR 
35@ FORD=1TO< °HD-D 

858 $=LS:2=L2 

870 IFD=2ÖRD=4THENS=S-D+3 

330 IFD-1ORD«3THENZ=Z+D-Z 

330 GESUBBAAG: D=HD 

831 IFBCZ,S>=3THENB(Z,S, 
832 IFBCZ,SP=4ORB:Z,S)=6THENGOTOIGB 
393 IFBCZ,S>=STHEHB(Z,S)=8 

398 NEXTD 

NEXTT 


1819 IFS2=1@@BT4ENC-1 
2088 REM WRMhk STARTPOSITION dabei 

2095 PRINT"I' 

2010 Z=INT<PARNDS 1) :S=INTLDARNDELD) 

2028 IF BCZ,SICDATHENDBIR 

2625 POKEV+21, 1: 50SUB9SG8 'PRINTASC3) 

2030 GOSUBFEUS 

2949 GOSUES10G 'PRINT"SPUNKTE : ";TABCIS-LEHESTREGSCHDISCH" STUFE - "305 
2043 REM Wabkmkkk OYSTICKABFRAGE Akku 

2645 J=PEEK(S6320; : IFJ=127 THEN2845 

2060 IFCIÄHD 1>=@THEND=L 
2470 IFCIAND 2>=ATHEND=3 
2088 IFCJAND 4>=@THEND=4 
2090 IFCJAHD E)=ÖTHEND=Z 
2188 IFCJANDIE)=BTHENZ530 
2185 POKESI+1. 38: POKESI+S 
2118 POKESI+24,5:POKESI+4, 


POKESI+6, 208 
7 :FORT=1 TO188::NEXT: POKESI+4, 16 


De2ANDP=1ORL=4ANDP=ZTHENZ=Z-1 :D=) 
I3ANNP=4ORT=4RN) 

I=2ANDP=3ORL=3ANDP=2THENS=S+) 
J=4HNDP=1ORD=4NDP=4 THENS=S- 


2.42 REI MAMMA NEUE FUSI TION Bnohonakhek 
23 TED=1ENDP BORD 1 PHDP- JORD-IPEDF-EOR 


ANDP=4ORD=SANDP=@ORD=3ANDP=3OR 
ANIP=30FD=2ANDP=CORD=ZANDP=Z0R 
‚De LANDP=4ORD=SANDP= JORDS4ANDF=BUR. 
2» TTHENZ=R 

SILZTHEN: 
2330 172% EIHEN= 7 
2348 IFS<_GTHENS=12 
2359 H=B(2,5) 


2368 IFH>ZTHENGOSUB7ARR : GOSUBSGHG 

2370 IFCH-1>AND(D<SITHENGOSUB7 848: GOSUB 
2380 15 CH=1>AND(D>2ITHENGOSUB7920 :GO3UB 
2390 IFCH=Z>ANDECD=1JORCD=4) )THEN GOSUB 
24u8 IF CHSZDAND« CD=Z)ORCD=3) )THEN GOSLUB 


PRINTRSC3) 

388 PRINTASCE) 

3086 :PRINASCH) 

7638: GOSUBS@BB: PRINTASCH) 
7618:G0SUBS@BB: PRINTA$CH) 


2598 IFH=5_THEHOOGUEOEBB PRINT "MIA" | GOSUBISOG 

2595 IFH=7THENGOSUBIQB8 : PRINT "Eieg" : ansı Rasa 

2586 IFH=STHENGOSUBSQRR : PRINT MEREE" :GOSUBISOG 

2518 IFH=4THENGOTOSERE 

2515 IFH=STHENdOOE 

2520 SC=$0-5: IFSC<BTHENSEDB 

2525 G0T02848 

2520 REM kibkikick ARMERUST GESPANNT AAttt 

2539 FOKES1+24, 15:POKESI4E. 248: POKESI+2. 17 

2531 POKESI+1, 208+20C INTCF/2)=F/2) :F=F+1: ISPEEK(55328)=127THEN2531 
2532 POKESI+4, B:F=6 

2539 REM Mokkikkik_ JCWSTICK-ABSRAGE sookdckıt 

2540 J=PEEK(56320 : 1° J=127T4ENZ538 


2608 IFCIANDIE 
2656 POKESI+1. 18: POK=S: 15, 
2658 POKESI+6.258 :PO<ESI+13.258 

2670 POKESI+12,32:POXESI+24, 15 

2689 POKESI+4, LLY:PLKESI+L1. 17 

285 POKESI+4, 138 POKESI+11, 1E 

230 FORT=23UTOBSTEP-1 :POKESI-8,T: NEXT 

2780 FÜRT=1T0300: NEXT :POKESI+4,G:PIKESI+11.8 
ZETO REM Mick TREFFER 77? Aekakkbkmen 
2888 IFBCZ,SIC>4THENFARG 


I EEEEgEETEEEr| 
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ne em er een neuen een 


20a Usa 
RER SEK TNLGRUBE Senobhiekitoe 
PRINTIZT" 


FONE SITS-ZaB--unEs1+24.15 
POKEV, 178 POKEV+! ‚0: POKEV+LG,S 
POREWBS. N Fon 


FORN=LTOLS: FRINT mamsuseemng ERREERTTEEEREN | | NEXT 
NEN RR" | | NERT 

POREU+23,1 FOKSV-28,1 

POKESL+F 

FORNeGaTO21oST=p2:PokzyH1,H 

PORESI+L. 25 

HENTN-FOKESTEN.O 

3 FÜRESI+S, 15:Für 59: POKESI+1, 18: POKEEI+4, 129:POKESI+4, 128 

PRINT" SAND ; 

FORK=1T04 FRINTHIDSC"GANE® .K, 14" *; SFÜRT=1TO28B:NEXTT.K 

PRINT" ARE 

FORK=1 T04 :PRIHTMIDE<"OVER" .K, 15#" " SFORTSLTOZODSNEXTTSK 

GOSUE3490 : FORDE= 1 TC2BA :HFYT 

FOKEV+27 ‚8: FOKEV+22, 8: POKEY+29. B:POKESI+4,8 

STorıan 

REN Windehk TREFFER 11 okıkaskakikak 

A PRINT" IN" :FOKZV+21, 8: POKES328L,8 

FORN=1T013::PRINTDECND: NEXT 

POKESI+24, LS’ PIKESI+1. 3: POKESI+S, 17- FOKESI+G, 248 :FUKESI+4,129 

FORT=1TOS8 NEXT PCKE2I+4.128 

FÜRT=1T0308 :NEXT :PCKESI+4,8 


5123 
5148 2=0: 5=8:G0SUE3808 
5168 PRINT" NEM Emm u" 
5180 2=2:$=6: NNSUBSAD 

San PRINTER mm 
5228 2=8: 525: GOSUBIBAB 

540 PRINT"a m m un 
5268 FORT=1T01899:HEKT 

5398 IFSCCTR(IG)THENESLE 


5305 POKES3281 ,8:PÜKESI+1,18 POKESI46,250:POKESI+4, 17 
5396 FORT=LTO1@9:NEXT :PUKESI-4,16 
5218 PRINT TARIURDER DU_HAST ES CESCHNFFTI“ 


5328 PRINT" WM DIE DRACHENRI-TER JABEN BESCHLOSSEN. " 
5238 PRINT" DICH IN IHRE TAFELRINDE AUFZUNEHFEN, " 
5349 PRINTMMEGIB BITTE DEINEN HANEN EIN, ODER DRUECKE" 
5345 PRINT" RETURN“, WENN DU DEIN GLUECK NOCHMAL ' 

5346 PRINT"M VERSUCHEN WILLST 1:9" N$=" PRINT 
3347 FORT=1TOIB:KETIFINENT 

5358 NFUT® ink: IFHS=TIICKSSER 

Sara N SchE,20) 


5336 FÜRH=3TO1STEP-1 : IFSCH=TREMITAENS418 
3406 RTACHFLISBE:TRINFLIESLSC=B: SOTO7LaR 
5418 RTEENFLISETRENN STRENSLI=TREND 
Saza NERT 

RISCH=NSTRELSSE 

SC=B:0=: :COT9 7198 

ac 

IFCHSTHEN=5 

+ 1nmBet 


sororıan 
REN #ekhete DANEBEN I Auklknee 
„8: PIKESI+1, 15: POKESI+5, 185 


POKEST+4,123 
‚ 18 POFEY+42, 1B:REM POT 
POKEV+6, LES: PÜREY+7. 148 
FUREY#+ZI. 12 BEN EIN 
FORN=LTOLSSEHLRTE 
FOKEV+41, 8: FOKEW+42,8 REM ORANGE 
POKEY+4, 135 


POrtyı 4,195: PÜKEV+Z3, 8: POKEY+Z3,D 


Er | 
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GOTO 71a 

53a TER 

aan REM Webkhk SPRITE-PÜSITION Ksnkk 
Tag) Keist 20246 

792 IFRLZSSTHENPOKEVHE.G 

793 =R-256 :POKEV+15, 2 
1 


N 


56° POKEN+16,L 


24+3: POKEU+L y 


en 


Pi 

7027 RETURH 

aaa Pr 

ı S+1>* 

m SO HENFOKEV+16, 0 


Po 
Ya(Z+2)24+12:POKEV+L,Y 
P=3 

RETURN 

REN 

SH >H24 
IFHCESSTHEHFI 
3 LEXSESSTHEN® 
POKEN 

#2) #24+ 12 -POKEV+L,Y 


C 
256 :POKEV+16,1 


RETURN 
a REN #% LABYRINTH LOESCHEN Wikenck 
SOKEV+2I ‚5! POKESD201 ,1 


P=H 
IFH=30RH=4ORH=SORH: 


PRINT"E 
-ATHENGOSLIESEAR PRINT" Mana" 
PRINT MEER" 
PRINT "RO 
& TFH@PTHENSOSUEIBOG PRINTERE" 


TFH=BTHENSCSUFIUOR: PRINT" DESONIERR!" 
NEXTS HERTZ 
GOSUBS1ER:FEIHT| SORWECKE EI 


FORT=1 102396 : GETTE: IFTS=""THENNEXT 
REIT she TITELBLATT Shih 
FORT=1T01R:GETTS: NEXT 

PRINT" IIUCRER" POKESSZSL.12 


44 CPU 


P=3 


E BELIEBIGE TNSTE 1"; 


om PRINT“ ww eweoeshnh 
7521 PRINT m m mo De 

75d2 PRINT nl m. 

7522 PRINT m rn u 

7524 FEINE m mw I“ 
7525 PRINT"AEE nn“ 

7725 PRINT wa Mn rn an m“ 
7530 PRINTER ANO-SUFTWARE, PRFESENTIERT:" 

7549 PRINT *ERIÜnDIgerei VON ANDREAS WOYDA" 

558 PRINT“ BENLIZE DEI STICK. AN CONTRCLFOR” 2 1" 
7855 PPIST"a DRUECKE LEERTFSTE FÜER SPIELANLEITUNG 1" 


PRINT" DRUECKE EINE TASTE UN ZU SESIKNEN 


FORT=1TO3G0:NEXTT.K 
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T03068. GETTE: IFTS=" "THENHERT 

EHRE (SZ) THENSOSUEIZEG 

REN AArtRRRE TFFELFUNDE SREREHEEE 

® PRINT'IEM DIE DRACHEHRITTER DER TTCLRUNDE: " 
PRINT SER TRBCLI" EV 
PRINTTABE1?I" E ci 
PRINTTABCZI" MT "TABEATI" 
FRINTTABCEI" FT "TARCIZI" 
PRINTIRBE "A rar 


FRIN INES RT 
PRINTTAECS "7 nur na u 
FRINTTABCZI Tr wa vw 

& PRINTTABCO: una" 
FRIHTTABEZ war" 
PRINTTABCD era wa 
PRINTTABCZH BF “ 
Prim" a nu 
PRINT vw; 
FORT=1T07 : PRINT“ "ESHENT 


FR INT "SÄNIKORDTTETKIEREITRI“ 
FORH=1TOLD- IFTRCN 
1=N:POKEZL1. 6 SYSSB648: PIIHT"IURTSCH) 
;11=N:PÜKE2I1 , 33-LENCSTRECRENDI): SYSSBRAM ERINTOWTRENS INEKTN 
GOSUBS103-PRINT"M,  DRUECKE EINE ASTE UN ZU BEGINNEN 1", 


103908 :GETT£: IFTSCH" "THEN?: 

:0SURI2AM : TFT&=" "THENGOTO730G 
FRTHTTTOERREERISL ES GEHT GLEICH LOS I" 
SITogen 


REM Wk UP HOEHLE SUCHEN dicke 
IFZ=-1THENZ=7 

IFZ=STHEJ, 
IFS-1STHENS=2 
TFS=-1THENS=12 

IF B(2,5)=3 THEN 8340 
a TFB(Z,S)=1ANDD=I TI 


LANDD=3THENS=S+L 
LANDD=4THENZ: 


Da4: 50109085 

3: 60195095 

SOTERS 

102095 

1=2: 60103085 

A 1: Det: GOTONOOS 

IFE<Z,S>=2ANED=3THEN3=3-1 SOTOSEHS 

IFBc2,5)=2ANDD=3THEN, b=3: 60703005 

RETURN 

REM PURSOR IN ZEILE/SFALTE #4 

PÜRE 214. 342 

3 FÜKE 211,385 

‚3 50640 

ETURN 

REN #44 CURSOR LINKS UNTEN dlhk 

FOKEZ14, 24 POKEZLI.E 

BUS 59546 

RETURN 

REM AMKKER SPIELANLEITUNG Hrdikchn 

PRINTUE® 

PRINT" DU FUSST DEN DRACHFR_TN SEINEM LABYRINT" 

PRIKT" FINIEN UND ERLEGEN. DIESES BESTEHT AUS® 

PEINT"M HOEHLEN UND VERBINLUNGSGRENGEN, EIN" 

PRIKT"M ROTER FUNKT IN EIHER JIOCHLE BEIEUTET , 

PRIKT"M DASS SICH DER SRACHE IN EINER NACHRAR-" 

PRINT" HÖEHLE AUFHRELT, EiH BLAUER PUNKT MEIST 

FRIKT" AUF EINE FALLGRUBE HIN. WENN DU DEN" 

PRTKT"N NRFCHEN GEFUNDEN HRST. LADE DEINE ARH-" 

PRINT" BRUST MIT DER FEUERTASTE UND SCHIESSE“ 

5 FRIPI“N N DIE URACHENHOEHLEI DU HAST NUR EINEN" 
PRINT" SCHLSS! YIEL BEI _DER OT 1" 

PRIKT"M DRUECKE EINE TASTF IM ZU BEGINNER 1" 

FORT=1 106699 | 3ETTE: IFTE=' "THENNEZT 

BETLEN 

REM Hehe TYRUERPIERSCH dekdekkchihk 


IKEST#S,4% 
PÜKESI+LZ +13, 14#16+10 
FORFF=LTO14 

BEMD T,FLSFH,TZ L>HSUKESISFLSFOKESI+LSFHSPOKESI#T;L Pi 
IFTACOTHERPOKESI1 

POKES1+4.33: FORD] 
POKESI+1 1,64 
FORDD-1 TOTKZBE HEXTOD. FF 
RETURN 

RETURN 


EsI+18,2 


+8,H 


TELT2-T34200: Hi 
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Die Vorteile der 
Maschinensprache zu 
nutzen, Ist keine ein- 
fache Sache, se bst 
wenn man die Grund- 
lagen der Maschinen- 
sarache das 5510 
beherrscht. In diesem 
CATA BECKER BUCH 
werden daher die 
Pragramierung von 
Betriebssystemarwei- 
terungen, de” EA-Bau- 
sleing, von eigenen 
BASIC-Befehlen urd 
Funktionen und von 
Interuptroutinen aus- 
führlich und mit vielen 
Beispielen erklärt, 
MASCHINEN- 
SPRACHE fü" Fort- 
geschrittene zum 
©-64, 1984, cu. 200 
Seiten, DM &: 


Das neue BASIC- 
TRAINGSBUCH von 
DATA BECKER zum 
C-€4 ist besonders für 
diejen gen geeignet, 
die selbständig DASIC 
lernen wollen. Es wer- 
den dis Grundlagen 
eines „sauberen“ 
Progremmierst is erar- 
beitet. Mit dom sonritt 
weisen Vorgehen vor 
einfachsten Program. 
men hin zu komplexe- 


ten Problaiystellungen 


und vielen Übungs- 
aufgaben kann jeder 
BASIC verstehen unc 
anwenden. DATA 
BECKER mecht das 

| armen leicht! 


BASIC 
TRAININGSBUCH 


zum 
CORIMODORE 64 


3ASIC-TRAININGS- 
3UCH zum 
SCMMODGRE-64, 
1984, DM 38,-. 


Ein faszinierendes 
Buch aus der Welt der 
Wissenschaft. Viele 
ımme aus cen 
Bereichen Mathema- 
tik Biologie, Cremie, 
Physik, Astronomie, 
Elektronik und Technik 
‚machen diescos neuc 
DATA BECKER BUCH 
mehrals interessant. 
Dezusind die 
Programme modular 
gestaltet, was as dem 
‚Anwender ermöglicht, 


ommmonone 64 
FÜR TECHNIK 
WISSENSCHAFT 


sich sein eigenes 
Programm aus mehre- 
‚ren Unterroutinen 
„maßzuschneidern“. 
COMMODORE-£4 fir 
Technik und Wissen- 
schatt, 1984, ca. 300 


Waskann man mitdem 
COMMODORE-54 
eigentlich alles 
machen? Im DATA 
BECKER IDEENBUCH 
wird dieriesige Band- 
breite der Anwen- 


Das 
MEenaucH 
zum 
COMMODORE 64 | 


dungen, von der 
Textverarbeitung bis. 
zur Schaufensterwer- 
bung und vom Diät- 
lan bis zur Auto- 
ostenberschnung 
mit vielen Beispielen 
beschrieben, wobe 
auch die jeweiligen 
Kosten und Leistungs- 
grenzen aufgeführt 
sind. Dus DATA 
BECKER IDEENBUCH 
mit Tips zum Seld- 
‚sparen und Anwan- 
dungen, an dıe Sıe 
noch nie gedacht 
haben! 
1984, ca. 220Seiten, 
DM28, 


MULTIPLAN 


[ 
MU-TIPLAN ist seit 
kurzen auch für den 
C-64 vorfügbar.Des 
neue Trainingsbuch 
bietet eina Einführung 
in die Grundbegrire 
der Tabellenkalku 
Iation und erleichtert 
dem MULTIPLAN-Ein- 
steiger, den umfang- 
reichen Befehlssa.z 
auch kommerziell zu 
nutzer, 

TRAIN NGSBUCH ZU 
MULIIPLAN, 1934, ca, 
256 Seiten, DM49,-. 


— —T eier 
mn. LE om Ben on 
hen anfähen BR. ee en 
PR jr | 
6« a | | 
19 | | | | 
\ ! L 
Der C-64 istein Grafik isteina der Alles über Iılerfaces Eine sehrleicht DASNachschlege- Über &0 Soitzanpro- 
Malhlerde bier: Weuieinden _ UndAunenEnhnnEnN yama ra HOME SENT Brrıne NraR See 
IemenSiealesiber Gehhiichmem _ katandeecel _ AngzurAnyanding fareimasOsmputer aumurlamehladieh- 


seine muskalischan 
Fähigkeiten Dor 
Inhalt rzicht von ener 
Einführune in die 
Computormusik über 
Hardware Grund‘ 
lagen Lnd *rogram- 
mierung in BASIC 
und Musikarogram- 
ierung ınASSENB- 
LER Zahlrsinte 
Beispieiprogremme. 
Ersehitegen Sie sich 
fie Welt vies Sun 
und der Computer- 
musik mil dem MUSIK- 
BUSH ZUM C-B4.ca. 
200 Seiter, DM 36. 


Buchlernen ie,wie enthältdieses 3uch; des C-64.diekeiner- 
Siodiogrofischen auchseineEinaate- leiKonnini 
Fähigkeiten optimal möglichketenwie _ verausse’zt Dazuist 


Iexikon mit Fa« 
wissen von A-Zund 
Übersetzungen 


nutzen, voneinfachen Motors:euerung, 
Fauron üborSpritoa, Tomporaturmt 

Zeichensatzprogram- programmierbare 
rierung indHard- Stromversorgung. 
copybiszufunk- Zahn komplette 


tionendarstellung, Schaltungen zum 
Satıstik,-D,CAD  Selberhauen, vom 
ned keins Fpramer über logr- 
‚Zahlreiche Beispiel- Analyzer bis zur 
Progtammeergen- _ preiswerten Sprach- 
zen dieses Auch das  ingahe Ausgabe 
Computergrafik MitS 


ade uayäny- 
lich macht. Ga. 250 
Saiten, DM 8.-. 


Layaul 
isting. 52.220 
Seilen, DM 40,-. 


eine Adressen- 


 verwalturg ir BASIC. 


enthalten, die Sie 
nach undnach 
ehtipsenund nıdzon 
können. Als Ein- 
führung wie zuct als 
Oientierungvor 
dem &der Kaufgut 
geeignet. Ca. 

920 Saiten. DM 29.-. 


wichtiger englischer 
Fachboarifo, Die 
nglautfiche Vielfalt 
an intormauonen In 
iesem Sperink 
Iexikon zum 0-34 
ergiat ein Unembehr- 
ches Arbeitsmittel 


Merowingerstr. 30 - 4000 Düsseldorf 


sten Bere chen, vom 
Suporpiel über 
Grafikorogramme 
sowie Uliltiee bishin 
zuAnwandungs- 
progremmen. De: Hit 
sind Progtamnier- 
tricks JerAutaren 
zum Selbermachen. 
Diese Anregungen 
sind Spitze Ca 

220 Seiten, DM 43.-. 


FÜR DURCH 


Das neuearoße 
DRUCKERBUCH von 
DATA BECKER sst für 
‚jeden, der nabon sei- 
nem 6-84 acer VC-2C 
einen Drucker bestzt 
oder erwerben möchte. 


PASCAL 


Das TRAININGSBUCH, 
ZU PASCAL bietet eine 
leichtverständliche Ein- 


führung Dabei wirdde- 
Befehlssatz von UCSD- 


PASCAL und PASCAL 
A£ ausführlich urd mit 


vielen Baispielen erläu- 


tert. Der schriltweiss 
Aufbau des Buches 
trägt zum guten Vor- 
ständnis des PASCAL- 
Konzeptes bei 
TRAININGSBUCH ZU 

r PASCAL, 1984, ca 
250 Seiten, DM 39,-. 
250 Seiten, DM &,-. 


BLICKER 


Die neue DATA WELT Itjetzt 
noch umfangreicher mit über 
1C0 Seiten heitanınformatio- 


Endlich ein umfang: 


Frinhas "rairings- 
handbuch, das Ihnen 
detailici SIMON'S 
EASIG erklärt Aus- 
führliche Darstellung 
alle Befehle und 
Ihrer Anwendung 
Zahlreiche Beispiel 
Programme und 
Progtammiertricks 
Bas Bucı solltejeder 
SIMON BASIC 

„Anwender haben! Ca 
00 Seiten, DM49,. 


Ob es um Sekundar- 
adressen, Drucker- 
schnittstellenoderden 
‚Anschluß einer 
Schreibmaschine geht, 
elles Ist hier leichtver- 


ständlich erklär:. Vele 
Beispielprogramme 
(.B. Darstellung drei- 
dimensionaler Gegen- 
slände, Hardcooy, 
Sonderzeichen) 
machen cas Buch zu 
einer wahren Fund- 
crube. Das große 
DNUCKERBUCI, 
1984, übe- 300 Seiten, 
DM49,-. 


Eine je cntverstand- 


liche Enfünrung in wiemat erfolgreich FLOFPY BUCH erklärt 
das Programmieren gwube fürjedenC-&£ Anwendungsp’o-  detailiertdie Arbeit 
desC-64 in Anwender. Umfeng- bieme m HÄsiChust. mit der Flopcy 
Maschnensprache rich Sammlung Skompletibeschne- VC-1E4, vandar 
undASSEMBLER.  vonwichligenPOKEs, bere,laufferiie sequentiellen Deten- 


Komplett mit vielen 


Beispielon einem x gramm illustrieren — Direk-zugeil 
‚Assembler Disas-  fürFortgeschrittzne professionelles ‚Ausführlich dokumen- 
seribler und di C>/M, Multitasking. Programmieren. Mit tiertes LUS-Listng, 
Einzelschrttsinu- mehrüberEme-  diesamBurhlermen _zehlreiche nützliche 


Iator. Natürlich zuge- 
actnittan aufIaren 
COMMODORE-B=. 
Ca.200 Saiten. 
DMao, 


terungen und zan- 
reiche lauffe-tige 
Programme.Ca 328 
Seiten, DMA3,- 


Das DATA BECKER 
SCHLLBUCH zum 
COMMODORE-84 i 
besonders für Schüler 
der Mittel- undOber- 
stufe geschrieben 
worden. Die im Buch 
enthaltenen Trainngs- 
Programme ermög- 
licher ein intensives 
Lemen (Vokabeln 
lernen) und Problem- 
lösungsprogrammo 
(quadrat scene 
Gleichungen) hellen 


dabei komplizierte 
‚Sachverhalte leicht zu 
verstehen. Mit diesem 
SCHULBLICH machen 
die Hausaufgaben 
wieder Spaß! 
SCHULBUCH zum 
CCMMODORE-64, 
1984. über 300 Sei 
DM49-. 


DATA BECKER BÜCHER 


Die völlig neuüber- 
arbeitete und um über 
1C0 Seiten ()) erwei- 
terte Auflage enthät 
eine detailierte 
Beschreibung der Pro- 
grarr mierung von 
Sourd und Grafik des 
VC-20, BASIC-Erwete- 
rungen zum Eintippen, 
umtangreiche Semm- 
lung von POKEs, zalıl- 
reiche neus Beicpiel- 
und Anwendungspro- 
gramme (2B.Spele, 
Funktionenplotter, 
Grafikediter, Sound- 
editer). VC-20 Tips 
und ricks ist jetzt erst 
recht aktuell. 

VC-20 Tips& Tiicks, 

3. Auflage "84, über 
320 Seiten DM 49,-. 


64 FÜR PROFIS zeigt, DAS GROSSE 


RTNER FÜR KLEINE COMPUTER 


BECKER 


;eldorf - Tel. (0211) 310010 - im Hause AUTO BECKER 


‚Anwendungsp’o: 


Siegute urd erfolg- 
reiche BASIC- 
Programmierung. Ca. 
32C Seren DM 49 


speicherungis zum 


Programme, z.B.Disk 
Editor und Haushalte 
buchführung Ca 37° 
Seiten, DM 49... 


Das über 60.000mal 
verkau‘te Stendarc- 
werk zum COMMO- 
DORE 54 jetzt In 
übcrarbeiteter und 
erweiterter 4 Auflage: 
64 INTERN erklärt 
detailliert technische 
Möglichkeiten 

des 0-64, zerlegt, mit 
einem ausführlich 
dokumentierte ROM- 
Listing Betriebs- 
system und BASIC- 
Interpreter, bringt 
mehr über den Chip 
unddie hoch- 
auflösende Grafik. 
Zahlreiche laufferlige 
Eeispielprogramme. 
‚Als Clou: zwei ausführ- 
lich dokumentierte 
Originel COMMO 
DORF Schaltplene 
zum Ausk apen. 
S4-INTERN, £. Auflage 
1984, ca. 850 Seile, 


VC-20 INTERNist für 
eden Interessant, der 
Sich näher mit Tech 
Alk und Maschiner 
srogrammisrung des 
vC.20 zuseinander- 
setzon möchte.Detail- 
arta technische Ba- 
schteibung ausführ- 
iches RON-Lieting, 
Sintährungin Naschi- 
Jensprache und 
3Orgiral- 
Schaltpläne 
2.2908. 
DMaS, 


Apple 
Invasion der Erde 


i irdibei = TO xs%.Yarz Go70 200 
Dielirdewirdhedroht. Als Kom ran r = zo.ra sm ster = 0 er Ba 
mandant der letzten beiden 1.1: POKE 769.F: CAlL :71 POKE 268.1: POKE 769,150: CALL 
funktionsfähigen Raumschiffe. „, en an 
müssen Sie die Erde vor derent 48 ae 
gültigen Besetzung durch die In- 49 Rem SricLanLerTungesusssess 175 3 
vasoren retten, vaneniss {85 HEN OR= 0: HFLOT 8.Ya% TO 27 
Va: alarm &io min 50 PRINT "DIE ERDE WIRD BEDROHT. S,Ya% 

Zur Verteidigung feuern Sie mit ALS KOMMANDANT DER LETZTE  :87_ HEOLOR= 7 
den Tasten N BEIDEN FUNKTIONSTUECHIIGEN 189 A = EEK ( = 16368 
F=Ionks FAUMSCHIFFE. MUESSEN SIE 192 Ur = 6 

echte 1E ERDE VOR DER ENIGLELTIG 19% IF Yan > = 5% = 9 AND Yak < 
1 = rechts EN BESETZUNG DURCH DIE IN-UR = v5 + 9 THEN FOKE 768. 
Schüsse ab, SOFEN RETTEN." FÜKE 769,503 CALL 770: GOSLE 
Sind:20 Eindringlinge gelan- 52 PRINT : FRINT BE 


94 PRINT "SIE FEUERN DURCH BEIRE 175 6010 175 


det, Fällt hei jedem Treffer w TIGEN DER TAETI 200 POKE 768.13 POKE 769,150: CALL 


‚gen Versorgungsschwie 35 PRINT 'F=LINKE 770. 

tigkeiten ein Besetzer aus, JSRECHTS" 205 POKE 768,3: FOKE 769,240: CALL 
Übri Per 56 PRINT 170 

Übrigens. Streifschüsse scha- se FRINT "SIND zuanzte EINLRINGL 206 WE = WR + 50 

den den Invasoren nicht. aber INGE GELANDET, FAZLLT BEI 207 HEMOR= 7: DRAMA AT KIK. VAR 


JEDEN TREFFER WEGEN: VER- 


den Raumschilfen SORSUNGSSWIERIGKEITEN EIN 210 HCOLOR= 03 HPLOT 8,Y4% TO X5 


Pas Spiel, ist für Apple und BESETZER AUS." nal 
hınalibel er. Sollten 39 PRINT 225 DRAN A AT YEHYar 
kompatibel Computer, Sollten 5 Pemm suegrtcens. erreirscmie 7>4 DRAN 2 AT KSZ.YSLVSE = a0 
in einem System kein 48K 'SSE STOEREN DIE" 227 NHCOLOR= 7 
Speicherplalz verfügbar sein. &1 zaunT "INVASDFEN NICHT, ABER 250 POKE 768,4: PDKE 769,10: CALL 
Rkaanimaeiie f TE RAUNSCHIFFE 170 
so'st Programmzeile 1410 ent- „ er: prinT Ba EN 
sprechend dem vorhandenen 43 print VIEL 6BLU 233 43% = IR +? 
n Speicher abzuändern. Eic Klin 234 IF X3% > 252 THEN K51 = 0 
9 PRINT 236 BOSUB 400 
SLIST 6 PRINT ® ZUM START EINE Tas 238 LUIL 15% 
TE DRIECKEN" 290 IF YERD = YaL 6 AND VBr € 
1 REU NOABERT Adam 68. GET Isı HOME = VAL - 1 THEN HPLNT 271.V 
2 REM BEETHOVENSTR. 106 "BP Yin = SSPR = —5EY3% = 400% 5% TO X3%,V5%: 6013 270 
3 REI 7553 MUSGENSTURM % = 190% = 136H% = Söılz = 245 HPLOT 271,5% TD O,Y5% h 
9 REM COPYRIGHT (C) {086 deu = 6 24/ FÜKE 768,1: FOKE 769,1593 CALL 
10 C0suB 39° 70 REM STIELFELDsnanseenannnner 770 
15 REM TITELBILDSAKKensR KEN Knananns 248 POKE 768.3: PIKE 769,2493 CALL 
AKA 71 Hör 770 
18 JOME 72. HCOLOR= 7 239 Wi -2 
20 FOR Z = 1 TD 5: PRINT E NEXT 73 FORZ= 1 1975 280 HLULUK= Ur HPLU| 2/1, Ya LU 
73x24 = INT (RND cl) «zrmay2 0,v5% 
28 rin" ınvasıo % = INTORND (I) = 20) 755 MCmOR= 7 
N DER" 80 HPLOT KZL.Y2% 257 PEEK ( - 16168) 
30 FOR 2 = L 10.3: PRINT = NEXT 85 NEX“ 250 Ui = 0 
87 HPLOT 0.:59 10 279,19 261 IF YSn > = YA = 7 AND YDR C 
33 FKINI "EkEkEERE RRKAHHK DD 90 SCALE= I = YaR #9 THEN FOKE 768,43 
DDDD EEEEEEEEN 95. AOT- 16 PIKF 749.50: CALL 770: BORUR 
35 PRINT ve R Ron INT CRND di} # 30 + 56 450. 
DE = 264 6070 175 
36 PRINT "E R RD 100 DRAW S AT 7.74% B 270 POKE 768,1: FOKE 759,150: CALL 
0 & © is ror= a8 770 
37 PRINT "c R RD A0rVS%- INTORND (= 3044 271 POKE 768,5: POKE 749,209: CALL 
i De " 08} 770 
38 PRINT "EREEEEEE RRRERR D 110 DRAW S AT 272. 5% = wi +50 
D. EEEEREEE" 115 ROT= 0 274 HEOLOR= 7: DRAW 4 AT ASK, YO% 
39 Hal "e K RD 120 DRAMA AT KIL.YIR 
De " 125 REM BEHERUNGKeRsErSSSsME8> >75 HOCLOR= 04 HPLOT 271,V54 TO 
ac FRINT N R Rn arraenee ASK YI% 
DE a 135 BOSUB 300 276 DRAW 4 AT NSA.Y5%. 
A FRINT "E R BD 142 GOSUB 500 278 DRAW 2 AT XS%,YEhevar = 40 
DE E 159 A = Peek ı — 1en0) = 128 280. HOOLOR- 7 
42 rriur EEEEEEEE R R DD 185 IFA“ »7umDac > 74 THEN 281 FKE TAR.a: POKF 749.10: nal 
DDID FFFESEFE® 1 776 
34 FORZ=1 102 169 IFA = 74 THEN 249 283 A= PEEK ( - 16368) 


43 FOR F = 190 13 220: Pol 
1: FOKE 769.=3 CALL 770 


165 IFYAL > =VSE-BADYILC 2BNsı= n+z 
= y34 = I TEN APIDT BY 206 IN Xa2 > 252 TIIEN St = 0 


48 CPU Juni 1984 


F 


App e 


«50 


Ass 


460, 
465 
170 
176 
477 
ATa 
480 
s00 


so 
506 
507 
8 
0 
510 
sis 
sıs 
ia 
520 
521 
was 
530, 
533 
ER 
us 
Ey 
535 
EG 
sus 
570 


573 
erE3 
EN 

„aaa 
ses 
30 
52 
5 
oA 


605 
‚610 


Juni 


20 

SUSUB 400 25 
sro 125 0 
REN UFDasersenenusrraussren 655 
Der 510 
HECLOR= 0 65 
DRAW I AT KIA YI% 650 
HOGLOR- 7 635 
ziL = Kir +2 550 
IF X1% 3 279 THEN X1% = 0: HOME 700 
DRAW I AT KIR.YIR 701 
SOsUB 700 

RETURN 703 
REM 5 INVASOREN STREICHEN* 708 
Arne 
Wurst 705 
IF UA = 1 AND PR > = 180 IHEN 

HEOLOR= 0: DRAW 2 AT F2, 150 

ıP% = PA - 7al% = 0 710 
HCOLOR= 7 

HPLIT 0,15? TD 279,157 715 
RETURH 20 
REM STREIFSCHUBEeMAHennuH 
Her ae 
HOME = F-ASH : VTAB 23: PRINT 810 
"STREIFSCHUSS !! EIN RAUNSCH 815 
IFF sı7 
FRINT "FIEL AUB,FUENF FREHDE 813 

KONNTEN LANDEN" Bi? 
NORMAL 820 
FOR Z s e22 
FR=PR+7 825 
RAN 2 AT FR,ISE 824 
IF P% = 275 THEN 950 825 
NEXT 326 
RETURN 

REM RAUMSCHIFFennerneneenee 327 
vresarar 

IF 0% = 156 THEN GOSUB SIO 828 
IF H% = 56 THEN GOSLB Sac 

IF 0% = 56 THEN GOSUB Sc0 825 
IF Hi = 136 THEN GOSUB 6; 

RETURN 83C 
HEOLOR= 0 ass 
ROT= 16 830 
DRAU 3 AT 7.Y8% 00 
Yal = Ya = 6 

HEOLOR- 7 902 
DAAH 3 AT 7.YE7 

IF AL C = 56 THEN OL = 56 

RaT= 0 204 
RETURN 

HZOLOR= 0 906 
RIT= 48 sar 
DRAW 3 AT 272.Y5% sıo 
vr. 

H&ULU 320 
Drau Ss 30 
IF vo #0 
6 

ROT= 95 
REIURN 

HCOLOR= € 956 
ROT= 1& 

DRAK 2 AT 7,var 

Yan = van +6 950 
HEOLOR= 7 958 
DRAK 3 AT 7ıyar 95 
IF va% > = 136 THEN 02 = 13 

& 956 
ROT= 0 370 
RETURN 


1984 


HEOLOR= 0 
FOT= 38 

DRAN SAT 272. Y53. 
VSx = VSk- & 


HCOLOR= 7 
DRAW 3 AT 272.v5%. 

IE Y94 < = 5£ THEN HL = 5 
ROT= 0 

RETLRN 


REM ROBOTERKARKENKn Et rE ee 
Kirseres 

IF Xi% = 18 THEN XI = 
URN i1) #5 + 20) 

IF X3% = 0 TIEN 715 
HCOIIR= Or DRAW 2 AT LSA. YIH 


InT 


IF XI > X3% THEN Y3% = 3 


HCOLOR= 73 DRAW 2 AT X3% 
VER 
IF Y3% > = 150 THEN AnsUE 
Bo 
RETURN 


REM ERDE ERREICHTE 
wunasren 

HCOLOR= 0 

PL= PL +7 

DRAW 2 AT X3L.Y3% 

IF P% = 275 IHEN 750 

v4 = 40 

XL = Nr 472 

IF X3% > 252 THEN X3% = 0 


HCOLOR= 7 
FOR D = 2 IU PX STEP 7 

DRAW 2 AT D,:58 

NEIT 

OKE 768.2: POKZ 769,100: CALL 
770 

FUKE 768,13 POKE 769,120: CALL 
770 

POKF TBE,1: FOKE 769, 1404 CALL 
770 

FOKE 768,3: FOKE 769,140: CPLL 
078 

IT P% = 240 THEN GOSUB 3.0 

IF P% = 135 THEN GOSUE 900. 
RETURN 


REM BEMERKUNBENnneHHHHKE 
Pete rrere 


HOME = FLAGII = TAB 23: PRINT 
"ZWANFTR THVASOREN SIND AUF 
BER ERDE 


PRINT "AB SETZT FAELLT BEI 9 
EDEM IREFFER I AUS " 


NORMAL 
RETURN 

FLASH: HOFE + TAB 24 
"HALTEN SIE SICH RAN ! 
NORMAL 

RETURN 

TEXT = HOME » FLASH » SPEED- 
0: VTAB 12 


HTAR 12: PRINT "DIE ERDE 157 
VERLOREN 

PRINT = HTAB 4: SRINT "SIE H 
ABEN "EW33" PUNKTE ERSEICHT 
NORNAL + SPSEL= 258 

FOR M= 160 T0 5 STEP - ı 
FOKE 758,1: FCKE 7ey,M: CALL 
770 

NEXT 

VTAE 1ö: INPUT "WOLLEN SIE 
ES NOCHEINHAL VERSUCHEN 7 


EL 


985 


399 
395 


er 
Loco 


1010. 


1448 


1:50 


1240 


1470 


1475 


ago 
1490 
1500 


35 
IF LEF”S (98,1) = "d” THEN 
2 

TAB 20: HTAB ds PRINT "AUF 
WIEDERSEHEN |" 

END 


SEN ADDRESSKOPSRHRRHKHRHH 
Deere 

HONE 

VTAR it HTAE At PRINT "ea 
EL Re RT eeeTTD 
VTAB 9: HTAB 103 PRINT "EC 
PYRIGHT By" 
VTAB 11: HTAR 23: PRINT 
RBERT ADAM" 

VTAB 13: HTAB 13: PRINT "BE 
ETHOVENSTR. 10C* 

VTAB 15: HTAB 13: PRINT "75 
33 MUBBENSTURM 

TAB 19: HTAB 64 PRINT "ans 
PERRRERERRESOREH 


"no 


VTAR 62 FOR X 
&: PRINT "et; 


1 TE 135 HTAB 
HTAB 35: PRINT 


en NEXT 
TAB 20: FTAR 4 PRINT "FRE 
IE SPEICHERPLAETZE 3 "4 FRE 
(0) + 45536 

EN = PEEK (175) + FEeK (1 
2.256 

VTAB 22: HTAB 6: PRINT "PRn 
BRANMENDE 3 "FEN 
VTAR 24: HTAR 6: PRINT "PRO 
RANMLAENGE EHEN = 
2048: 

SEN TONERZEUBUNGeRERAHMH 
Eireerere 

FOR K = 770 10 307 

READ _ 

POKE KuL 

NEIT 


REM FIEURENIIREH He 
werseren 

FOR 1 = 24576 10 29706 
REND B 


POKE 1.B 
NEXT 
DATA 172,1,3,174,1,3,169,4 


»52,160. 292, 175, 44,194,.252,2 
98, 253, 126,208, 239,208,0, 3,2 
08, 231,96, 32, 32, :12,8,24,26 
»136,8,160, 160, 16,5% 

DATA 4,0, .0,0,53,0,68,0,99 
“w 

DATA. 63.63,53,06, 94, 63,48 
+56,56,5%, 81.40, 40,05, 5, 40, 
49.40, 40, 40,45, 45,45, 22,92,4 
2,42, 42, 45, 45,2,92,23, 23,23 
+63,53,23, 23, 63, 63,63,0 
DATA 29,20,36,12,12, 12,21 
+71,71,54,30, 30. 20,4,6 

DATA 39,50,50,63, 15,24,23 
54,50,14, 45, 45, 40, 45,45, 48, 
42,49, 15, 24,20, 36, 28, 23,53, 1 
5,24.15,23,7,0 

TATA A4.0#.9,8,41,9,18,58, 
63,63,62, 14,14. 14,18,27,31,8 
6.36, 39, 39,29, 27,24,0,0,3,21 
+21, 21,21,21,2 

FOKE 232,03 rot 
Kr 98 

RETURN 


EEE TEE SE TITETT I TTEg. 


Schon gehört? 
Ab sofort gibt es die 
von WICOSOFT zu_ 


682028 HUNTER 
für Jen COMMODORE 64 

sie sırd Jager Und Gejagtar gleichzeitig, in 
diesem irren Kampf auf Leben und Todd 
Schnellund kaum berechenbar sind Ihre 3eaner 
DM 35.00 


Torminal 


‚SP4056 VAMPIRE VILLAGE Terminal 

fürden X SPZCIRUM ABK las 82002 SUPERSCRAMBLE Terminal 
In inet Sc1lruine hausteinbhrrünstiger Vam- Aur 3en LUMMULORE 88 

pır. dem Sie das Handwerk iegen mussen. Suporachnellos Areadogare: Ein Jt mstim Til 
Jätasmal ai nauss Spiel völig unterschiedlich Aug er de bertöche anat Panaan Schne 
vor den votherger. Eme wiligne«artige Szererie öralik Juler Sound 

mashl dieses Programm zu nem Leckerbissen DM 35.00 


ir jeden Adventure-Fan. 
DM 35.00 


sP40D2 MANIC MINER 
für den ZX SPECTNUM 
Einfach (ol, was Will im verlassenen Bergwerk 
erlebt, mo er ven einem Stollen zum jeweis näch- 
ste) gelangen mu. Die Grafiken sind so veifaltig, 
wio baıkonvrr arloran Saial. Ein Programm bei 
dern selbs: das Zuschauen enarn Spa£ macht 
int cas he kenem Specttum-Freundfeh en darf, 
DM 35.00 


BUG BYTE 


= vE1030 ZORGENS Kınannm 
für den VO-20 + mind. 8K 
tıne Mscrunc aus Abenteuer- and Gest 
ichkeitaspiel. Dringen Sie vor bis zum Morister 
Zoraon! Sehr atwechslngsreich und interessant. 
Jpystick- oyer Tasıenbedienung möglich. 

DM 35.00 


SP4040 JUMING JACK 
für den SPEGTRUM 1A/4AK 

Ein Spiel, bei derr auch die Zuschauer auf ihre. 
Kosten kommen, wen Jack v: von einem 
Laufband auf das näzheie zu saringen. Span- 


YC1040 INVADERS 
für den VC-20 0. Frweitening 

Das besamte, schon au den Klassikern Zihlende 
Spiel im origiralgetreuen Nachbzu, 

m 24.00 


Imagine, Terminal 


Wollen Sie Ihr eigenes Programm verkaufen? 
Cassette oder Disk an WICOSOFT senden oder Into anfordern 


pannenden Spiele 
hesonders günstigen Preisen. 


PIPELINE 
für der COMMODORE 6# 

Ein lustiges Spiel mit einer Icllen Musik. Acıter 
Sie darauf, daß die Pipeline nicht unterbrocher 
wird 

Kassette (82032 DM 30.00 
Diskette 662033 DM 39.0D 


Task Sat 


682026 SNAKE PIT Posten 6B2005 HUSILER 

für den COMME.DORF Aa für don COMNODINE 64 

Fit, der Eierdieb stiehlt den Schlangen die Eier! Sechs-Loc1-Blllard können Sie mit dinsem tollen 

Wehe wenn die Schlangen Ihn erwischen. Programm an Ihrem Fernseher spielen. Fre nen 

Ein Spie: voller Spannung, mit aupzr Crafik, das oder zwei Spieler, verschiedene Spiele moglich, 

‚stets Übarraschngsmemente antrält. Joystick- cder Tastensadanung. Sehr guto Gra- 
J Naturich ın Maschmenspreche {ik ausgezeictnete Handhaburk, 


Bubble Bus 


82005 DICKYS DIAMDNDS Ramik 
für der COMMODORE 62 

für den COMMODORE 64 Dicky, tip Eule wil die Diamanten zuräckarohern 
Fin Nusikant muß cie im Labyinth versteckten die uie Spring gestohlen und in Ihrem Nelz ver- 
Irstrumente aufspüten. Jedes Musikinstrument. steckt hat En varlantenreichas Spiel Durch 
daß er cetunden hat. spielt cen Solapart der Menuewahl 70 versch dene Spieistulen einstell- 
aktucllon Melodr dar Wirklich guter Sound mit einsm kormplelten, 
Kassette 082030 DM 30.00 Iassıschrn Lisd. Zin Spiel, das Freude mach! 
Diskette Ca2031 DM 38.00 DM 38.00 


Task Set 


©B2021 SUPER DUoFIsHT Temnal 
für den COMMODORE 64 ©2024 PURPLE TURTLES 
Ein Kampf in den Wulken, I des ‚Doppel 3 für den COMNODIRE 64 
ceckermwipsie m 1 Weltkiegeingesetztiw: tin Spitzenspiel in funkto Sralik, Sound und 
Für 2 Spieler, Joysticks bevorzugt Animalion. 

Realstiscne Szene‘ie mit comichaft wirkenden. Überqueren Sie dan Flifl auf den Rücken der 
Flugzcugon und Wolkenhimmel, mil einem fast Wasse’schildkröten. 

ralurgetreuen Moter- und MG-Gerauscn. Gun Spelharseit, Spannung ohnz Schiesereit 

Ein TOP-Pregramm DM 35.00 
DM 32.00 


Quicksilva 


Über 250 weitere Spiele finden Sie in unserem Katalog, bitte 
anfordern bei: W/COSOFT, Christian Widuch, Nordstr. 22, 
3443 Herleshausen, E 05654/6182 

Scehützgebühr: 3,- DM 


ZX-81 


j { 18233 
1 
1 
Et 
F 
1 
Fi 
Fi 
i 
Starwar ist für den ZX-81 geschrieben i Fan 
a ZX-B1 geschri i ai 
und dank der verwendeten Maschinen- ı ar 23 185 
sprache sehr schnell. Die Spielidee ı 2 288 
stammt aus dem zweiten Teil des 1 35 30° 35 
gleichnamiger. Filmes. Ziel ist es. die i 32,3, 24 
imperialen Streitkräfte zu vernichten. i a5 58 38 
‚Abeı Vüisicht! Die (endlichen Jägeı 1 iss 354 15 
werden von Kampfläufern unterstützt, 4 eg 34: 85 
deren Panzerung Sie nicht knacken 1 8 
rung S 238 5 255 
können, Es wird mit folgenden Tasten. ı 365 15 554 
eteter 3 556 is 284 432 198 
E R 4 & 35 35 35 68 8 
6' Runter ”7"-Hoch "D"-Feuer u 
Dir Geschwindigkeit ist variabel und Run E49, BJ1 a8, 28 98, 
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(dazwischen 17081-17097 Higliscore) = 5 
Ab 18343 Hauptprogramm, 33, B8° 5? 28° a=* 
25a 57_ 32 ı2 54 
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Umfassend! 


Neu— 
Deutschlands 
stärkste 


Video-Zeitschrift | 


Zweidrittel aller Produk- 
te, die uns im Jahr 2000 
nur Verfügung stehen, 
sind noch nicht erfun- 
den. 

Wenn aber eiwas Neues 
komrt sollten Sie zı 
den Informierten gehö 
ren. 

Lesen Sie was der Fach- 
mann liest, damit Sieum- 
fassend und verständlich 
informiert sind 

VIDEO VIS 


Die Zeitschrift für den 
privaten Bildschirm zeigt 
den Stand der Dinge von 
heute und morgen. . | 
‚und hat moıpen die | 
Nachticht von übenmor- 
gen. Immerzumtichtigen 
Zeitpunkt, damit Sie die 
Information auch an 
wonden können. 


Elec 
Cansu 
‚Shoi 


Video-Szene 


Es gibt viele Zeitschriften zum Thema Video. VIS (der Name kommt 


er Sie wissen. wo es lang geht, beiden modernen Bildschirimmedien. 


von VISION) zeigt den techrischen Stand der Gegenwart und cie Mög- 
ichkeiten inder praktischen Anwendung fur den Menschen. VIDEO VIS 
sehandeit ın wohldcsierter Form, was uns die Zukunft bringen kann. — 


>@ 
Wir bestellen beim Verlag, 
Erwin Jungfer GmbH & Co. KG, 
Am Schloßbahnhof - 3420 Herzberg am Harz 
»Kennlern«-Abonnement VIS 
3 Monatelang für nur DM 13,50 


Neme 
Straße On 
Datum Unterschrif 


Vc-20 


1. Startrorbereitungen 
Man belädt Rakete mit Ausrü- 
stungsgegenständen wie Mondfahr- 
zeug Raumanzug, Sauerstofltanks, 
Treibstoff, Ersatzteile, Sie können be- 
stimmen, was und wicvicl Sie davon 
mitnehmen wollen. Das Mondfahr- 
zeug erleichtert die Arbeit bei der Mi- 
'neralsuche, da Sie mehr transportieren 
konnen. Einen Raumanzug benßkigen 
Sie zur Mondlandung, Will man sicher 
sein, nimmt man zwei mit, da einer de- 
‚fekt sein könnte. Sauerstoff wird von 
der ersten bis zur letzten Minute be- 
‚notigt. 500 Einheiten sind emplehlens- 
wert. Der Tieibstofl wird für die Trieb- 
werke benötigt. Ersatzteile sind not 
wendig. wenn die Triebwerke der 
Rakete oder der Landefähre nicht zün- 
den, oder das Mondfahrzeug über- 
Tuden ist. 
Die Rakete hat eineGrundnutzlast yon 
20 Tonnen. Sie verringert sich aber im- 
mer, wenn ein Ausrüstungsstück hin- 
zukommt, was bedeutet, daß später we- 
iger Mineralien verladen werden kön- 
nen. Sind dic Vorbereitungen abge- 
schlossen, so beginnt der Start. 
2. Start 
Nun wird mit dem Fahrstuhl in die 
Rakete gefahren, Wenn Sie bereit sind, 
‚geben Sic den Befchl zum Couatdown. 
‚Nach dem Abheben der Rakete wird 
automatisch die Erdumlaufbahn an- 
gesteuert. 
3. Verlassen der Krdumi 
alt man die Geschwindigkeit zwi- 
schen 12480m/s und 12500m/s, so wird 
die letzte Stufe der Rakete abgesprengt 
und der Flug beginnt. Sind Sie langsa- 
mer als 1W00m/s, stürzen Sie ab. Ist 
aan schneller als 12500m/s, so explo- 
dieren die Triebwerke. Nicht nur bei 
dieser Flugphase, sondern auch hai al- 
len.anderen ist der Treibstoffkr.app be- 
messen, so daß geschickte Steuerung 
‚der Triebwerke erforderlich ist. Denn 
Sie stürzen ab, wenn der Treibstoff zu 
ige geht. 
4. Flug zum Mond 
Der Flug erfolgt automatisch. Es sei 
denn, Sie geraten in einen Meteoriten- 
schaucr, durch den Sie von Hand 
steuern missen Ein eventuell auf- 
tauchendes Leckan einem Ihrer Sauer- 


Expedition zum Mond 


Es geht kurz gesag( darum, vonder Erde zustarten, die Umlaufbahn 
zu verlassen und zum Mond zu fliegen. Dann schwenkt man in die 
koppelt die Landefähre ab und landet auf‘ 
it man sein Mondfahrzeug mit Mineralien, 
transportiert sie zur Landefähre und startet wieder. Danach dockt 
man an die Rakete an, verläßt die Mondumlaufbahn und fliegt zur 
Erde zurück. Nun taucht man in die Erdatmosphäre ein und 


Mondumlaufbahn eii 
dem Mond. Nun belä 


wassert. 


stofftanks, kostet 50 Lufleinheiten. 
Nach 30 Zeiteinheiten ist der Mond 
erreicht. 

5. Einschwenken in die Mondumlauf- 
bahn 

Der Anflugwiukel muß bei 2000km 
Höhe exakt 15.0 Grad betragen. Dann 
muß die Rakete zwischen 10km und 
200km Höhe gehalten werden. 

6. Abkoppeln der Landefähre 
Nacheinerkurzen Zeitwird dieLande- 
fähre automatisch abgekoppelt und 
steuert aufdieMoncoberfläche zu. Der 
Erdanflug wird wieder von Ihnen 
überrommen. 

7. Landung auf dem Mond 

Bei cincr löhe von !00m muß die Fall- 
geschwindigkeit größer als -Sm/s sein 
(minus da Sinkgeschwindigkeit). also 
z.B. -<m/s. Ist das nicht der Fall, so zer- 
schelt die Landetähre auf der 
Oberfläche. 

8. Viineralsuche 

Näch geglückter Landung beginnt das 
Verladen von Mineralien. Haben Sie 
kein Mondfahrzeug, so können Sie 
maximal 1 Toune zur Landefähre 
transportieren und_verladen Das 
Mondfahrzeug faßt 5 Tonnen. Ist die 
Kapazität erschöpft,sofährtman indie 
Landefähre. Nun können Sie starten 
‚oder Jie Fähre wieder verlassen und 
weiter verladen. 

Vorsicht: Fahren Sie während Ihres 
Mondaufenthaltes nicht in die immer 
wieder neu entstehenen Krater. Außer- 
‚dem darl die Nutzlast der Landefähre 
nicht überschritten werden.. 

9. Start 

Wollen Sie starten, beginnt der Count- 
down. Der Start erfelgt automatisch. 
10. Andocken 

Nun muß wieder ar. die Rakete ange- 
dockt werden. Die Landelähre bewegt 
sich von allein vorwärts. Sie steuern sie 
nach oben oder unten, um den 
Meteoriten auszuweichen und in die 
Einflugschneise zu Diegen. Wenn Sie 
nicht aufpassen, zerschellen Siz, oder 
liegen an dem Mutterschiff vorhei. 
11. Verlassen der Mondumlaufbahn 
Sinkt die Geschwindigkeitunter 1000:n/s, 
so stürzt man ab. Zwischen 2000m/s. 
und 2100m/s beginnt der Rückflug. 
Über 2100m/s explodiert die Kapsel. 


12. Rückflug zur Erde 

Siche Phase vier 

13. Fintritt in die Erdatmosphäre 

Bei einer Höhe von 5000 muß ein 
Winkel von 50 Grad gegeben sein, 
sonst verglüht die Rakete. Zwischen 
2000 und 3000 beginul der Endenflug « 
14. Wassern 

Nachdem automatisch gewassert wur- 
de, ist das Spiel beendet. 
‚Punkteverteilung: 

Für jede abgeschlossene Phase des 
Spielserhöhtsich der Punktestand. Zu- 
sätzlich addieren sich noch die mirge- 
brachten Mincralien. Aber nur, wenn 
die Erde auch erreicht wurde. Von die- 
sen Punkten wird noch die benötigte 
Zeit ubgezogen, so ergibt sich der 
Fndpunktestand 

Tastaturbelegung: 

Von Anfengan haben alle Tasten Wie- 
derholfunktion. Die Tasten 0-9 dienen. 
zur Regulierung der Triebwerke in den. 
Phasen 3.5,7,11 und 13. Mit den Tasten 
W.X und $ steuern Sie den. Flugwinkel 
in den Phasen 5 und 13 (W = Winkel 
vergrößern, X = Winkel verkleinern, $ 
= Winkel halten). Auf dem Mond be- 
wegen Sie sich mit W,X.A,D (aufwärts, 
gbwärts. links, rechts). Andacken er- 
folgt mit den Tasten W und X. 

‚Durch die Metcoriten steuern Siemit A 
und D, eutsprechend der Keyboardan- 
ordnung. Vor jeder Phasc werden die 
entsprechenden Daten hekanntgege- 
ben, wenn man die Spielanleitung le- 
sen will. 


E3 
O:A01)=L:A(3 
=2:GOTO XXXX 
Für XXXX müssen Sie je nach Phase, 
mit der Sie beginnen woilen, einsetzen: 
2.300, 3-540, 4-1000, 5-1500, 6-2000, 7- 
2500, 8-3000. 9-3140, (f1 drücken), 10- 
4000, 11-4500, 12-5000, 13-5500, 14- 
5200 
Nun. besitzt man 500 Lufteinheiten 
(LL+LU), ein Mondfahrzeug All), 
Zwei Raumanzuüge Al3), 2x Ersatzteile 
A(5), 10 Tonnen Nutzlast (NL) und hat 
getank: A(4) 
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10 POKEI6879,25: PRINT"ISPIELANLEITUNG ? IN" :POKEL93 0: WAITISB.1:GETAS:IFARSDUT" 
HNOHFCO"N"THENLO 

20 IFAR-" JNTHENGOSUBIAAG 

38 NL=20: FORI=LTOS:RERDAFCI):NERT:POKEESB ‚123 

40 T1=36974 :T2=T1+1: T3=T241 :T4=T3+1:L=Ta+1: P3=4956 TaBE: sp4=" “ 

30 NLEIF=IDNLI2IE 2 NLEIIm 4: NLSI=B-NLCHI=1 3: FOKEL 13 

An DEFFHF OXD=S-INTLLOSCHBECHIFSONE SD FLOGEIBNNASGUHENN-I-BRINTEABS(KIMLAIHZER 
1% 

7a IFSPTHENGOSUBSIEE 

49E PRINTDPT=I 

11E PRINT'BNUTZLAST" :PRINTTABCZI" 
PRINT" 05 —> START" 
12e GISUBSSEM ! LHEIBURS=U] HENSUSUBITRE: GOTOL2A 

13 EE=E- IFEE-ETHENGOSUPPERO POKEISD7I ‚0: COTIOUB 

142 N.=IHTECNL-NLCEEI>#:04 „59719: IFNLCATHENNL=HL4NLCEE) |GOSURS7@G: 6070118 

15€ AEEI=AKEEI+H | TFACHISITHENFRINT"SRRBIATANG -ST BEREITS VOLLE" (GOSUNSFER: Ai) = 
1:00T9110 

Tan SUIRAGEN ANTOIE 

308 PRINT' TEN" FORT=ITO:S:PRINTTABCISI" 
RINT" %; :NEXT 

318 PRINT:PRINTTADCSI" 7" 5: TORL-ITOIS:PRIKT" ®. CHEKTSPRINTSFORI=ITORI PRINTON "3 
NEKT 

328 PRINT "EIMMN |FORT=1T04 :PRINTTABC17) "mmblelf‘ :HEKT:FRINT"EN" 

339 PRINTTABC149 "97 WS FRINI IHBSLSP"HF U HURI=LJUWSRURK=1USSPRINTTABEIBH 
"NEXT 

349 PRINTTABCISP"SILI" NEMTISFORI=ITOZ:PRINTTABALSD" A  "NEXT:PRINTTABELBI"NG 


IMBaHL" RN" SFORI=1TOS:PRINTLSARKL)NN"ENENT 


NEKTSPRINTTABG 109" 9"; FORI=ITOLEP 


390 FRINTTAB<I4D"g m PRINTTASCIBE" 

AEA PRINTMSEBSTÄN STE BEREIT" DIE KAPSEL ZUM NBESTEIGEN Wan 
379 GSUBISS@: IFEF="B*THENFORI=1TOZES: NEXT: GOTOSSA 

320 FORT=! T020: POKEPS+2212+1.102 POKEA-2212+1,2 GOSUBISSA: PIKET4 190: FOKET2.190 
FOKEL „15 

9 POKERS+2212+ ‚224: POKEFAH2212+1 .S: NEKTI FORT=22TO4STER-1:POKEPS+ 2241420 ,102 
395 FOKET2 ,130+(22-1 #2: POKET4.139+022-:>%2 

aUW FUREFHFLZEL FE 32 al 

410 FOKET2. 130: Po 
NEXTK 

429 FOKET2 €: POKET4 ‚B:FORI 
SSTEr-1 

320 


ann 


FUKEHHFESRIHEU NE 
2: FORK=ISTÜGSTEP- „08 


224: POKEFR+ 1A? ‚6: FORK=1ASTCIG 
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498 IFES="E"CHENFORK=1TOGES:NERTKSSOTCAE 
ER TFAEEISOTHENFSINTTRESTE HABEN KEINEN" 
BISURSTSR: Annan 

2 
478 PRINTSSRBCDUNTDOHN LAEUF TA" SFORI 
SATHENER-1 
PRINTOE  AMMIS-VALCTERS:TS 
IFT$=TIFTHENASS 
LFER=ATHENIFVALLTIEIDLZTHERPOKE"4 123 
TFYALCTIEISDASTHERSE 


IHEIBS 


RBGEBROCHEN" 


TOIES:NENTSOSUBSES@ TI: 


Ba“ LFRHDCL> 


urasos 


IFER=1THENGOSIESGER | IFN=ITHENLAG 
TFER=1ANDN=BTHENAAO 
ER=: TIE="ODB380" PRINT ZESERELEDLNLTSIERIRLNEINNAUNNRN" | LUSFIC2 IHR: LI 


FokEssa6S 20 


FORI=11024 :GOSUBITSBO: READAF:FRINTTABCEIRS :FORK=I TOR : POKETA SLZEHKKICNERTK I 
FORI=1TD2E (GOSWBITIO: PRINT :FORK=LTDZ-POKET4,1BSHIRKHERIKLEFUKETA GB 
PRINT"? Eller 

PF=1: IFSPTHENTSST 14 :GOSUBS16Q: TIH=TE 

PRINT" SGOSUBSESE SPRINT SATRIEBUERKE AUF NÄNUELLVERLASSEN SIE DIE UM- LAUFBA 
BOSUBFaaB 

L=9S@S NER :H=B:VmlEd VF=12488 Vie 12SE2MI=LEATEN-4E2 

BETEF : FEI="B"ORVAL GEF SDRTHENSSYHLSER 

TFSFTHENS=1 

IFSCHBLTHENK=K+1 | IFKDSTHENKER! SL=S 

EN=EN-SL 'm—C1-SL# DRCSEH IDRSGHV VEIHTER) :LUSINTELL-T LEO) 


DOUDESEH:OSUBE 


2: GOSUBTLDDO 


IFSL=SANDROPTHENGNS IRPIAMEREEN RZ 
TFSLSSANDR 1THENR= 1: GOSUBTZER 
Hi 


TFRELTHENR=- 
FR=BTHENRE=" 
IFVEBERTHENPRINT" I" 30709353 
TFVSVETHENZ=ZHI 
TFZISANDUTHENKE IUMN 
TFZDSTHENLEOG 
IFVENITHENGOSUBEIOO :BES-11 
TFLUCLOTHENSOSURSZUG 
TFVOSMTHENSBOR 


FNSLIRS LAG: BOSUBFIAG: COTISTS 


12: 60SUBS198: TIt=T4 
PRINTTOMIE 9. OTUFZ WIRD AB- VESPRENOT. DER FLUG BEOIHNT.M -FORT=ITÜGE: 
KT SPRINT" 

1210 
1920 


Ne 


EPS+Z2KI+10.91:POKEFFHZZEI41R ,7 POKERS+22ICDD-TD+1E 
FArZaWt E21 D41W, # PCKEPS-22041 ‚81 POKESAAZEOH ‚7 :POKEPS+LZOHCZI-L) O1 
1236 FR+22422-15+10.7 PCKi 2041 ‚01 :POKETNIEEGIT 17 :POKEPSTEZUHLZL-LD 81 
1548 FA+OZOH 21-1) ,7:POKETZ 1284 1R2:NEXTISPOKETZ ,0 

1050 FORI=6TO11:POKEPS+2241+10 ,46 PÜKEFA+Z2KL+19.2: FOK 
1060 FOKIFATEZMELL-1)19,2 PCKERS-220r1 ‚5 POKEFATZ. 
1878 FÜKEFR+2204 021-1 ‚2: POKET3, 1284142: NEXTI:POKETZ.0 
1059 FÜRI=TO11:POKEPS+2241+10,32 PÜKEFS+22#622-1)418,32 FOKEPS+22041 ,32 :PCKEFS- 
“41-1 

1890 FOKET4 ‚1204 INS :HEKTEFORT=1TOIESCHENTITFORL-1BETOZS4 :POKET4 ST: NEXT: FOKETA 46 
1128 vE="" Sad sense" GOSUBFERDERSE"" 

1122 IFRND:1)>3THENER=1:TU=RNDCLHITERHTI 

1125 COSUBASIE- PRINT"UAUER FLO UNUERT 38  ZEITEINHEITEN." 
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PS+22422-19+10,46 
2041 »2 PUKEFSHEZUFCLI-TI 46 


T418E2: IFRHDCIH>C 


-ATHENER=1 
1120 LU=IN”CLL-TI/EB) GOSUBESOD 
1195 IFER=ANDTI>T- 1ESTHENER=B : GOSUESTAR 


IFTI>"THEN SON 
TFLUC:ATHENANSIRRDEAR 
IFER=:ANDTL>TMTHENERSU: GO: 
WUSUB? DR: SOTOL1ED 
GOSURSESE:SRINTU WIE SIND IN EINSH METEORITENSCHAUER GETATEN.STEUERN SIE v 
ON Hannı" 
1995 PRINTOA = LINKS, I = RECHTSES 
1910 FORI=. TO29: FORK=1ZBTULZW:FUKE IS .K°NEXTK I: POKETSBSPRINTFI FOR 
Ruine 13 .ISTHENL 326 

26 FOKERS+T »42 POKEFA+L 


ıBı 308 


=44TOSAS IF 


STHENIaE1 
O42THENPRINT:E=G+1 IFG> 
HENSSS2 


RETURN 


1: IFS<ATHENS=D 
1: IFSPZITHENS 
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1581 IFSPTHENTS=TIs:GOSJBS2EB:TIF=TE 

1545 R=9: BOSUESIEG GOSUBSESE:FRINT'ISSIE NAEHERN SICH JETZTIEM MONL, 
"ipF=4 

1918 PRINT"SCHMENKEN SIE IN DIE UMLAUFBAHN EIN 
3037000: GOSLUB72U8 

1520 s=o 


5 FORT=TOSES:NEXT PRINT" 


9.8. N1=19: v=-2E2:50=1 jENS1922:HI=1EZinZ= 
BORVAL CERIIGTHENS-VALCEED 
1-5% .2989.4 :K=vaRk ,SH=INTCH+XD | IFHCBTHENSSAR, 
WaVEV-RRERZ: IFVLSOTHENY: 
VSCHEORCHIFSONER) 56-1 IFESS"UTTHENRSSEN RS. 1 
UNeINTaL-TTZAmN 
IFES="S" THENGOSUB7200: R8: 
IFEF="UNTHENR= 1: GUSUBTZERRF 
IFES=UKUTHENR- „1: GOSUDFZOO Ram 
Es= 
HEINTEEHRIKLBF.SPFLES IFHO 
FLUG HEN SUSLUESZUR 
TFHD-ALANDHEAZTHENZ=2+1 :IFZISORNLÖTHENRETURN 
IFZ>20"HEN2208 
IFENCSOTHENEN=@'ES="8" :5=9: 50SUES130 
BOSUBEIOB: 9ISUBEEOS - 60SUBST20 GCSUBESAR. GOSUBEIED- OOSUFT LOR 
TFENC=OTHENISSA 
scTo1saa 
IFSPTHENTF=T IE: GOSUBSZIA:TIE=TE 
PF-S-PRINT"ARIDIE LANDEFMEHSE WIRD NBOEKOPFELT ." 'FORT-ITOREO:NENT 
PRINT" SuM BB RBBPBRLIeRNLNEe" | FORK=1TO1OFORI=OTOS:PÜKEFSHZIMELZFT)H 
‚78 
120 PCKEFSSLORGHZHLIHILHL » 77 FOSEPSHEZREI- 1349-1 177 | POKEFSHEZWCH-IIHLEHL STE 
2836 FCWETZ.1SG414S:NEMT FORI-OTIS 
<12#1)+9- 1,32: FOKEPS+224C1241)+1241 32: POKEPEHZZWII- 149-192 

2039 PCKEFS+ZEM(9-L>+12+1 .32: FOKET2 ‚1594 145 :NEXTI : IFK=STHENFOKZT4 ‚130 
2030 NEXTK:POKETZ »d- PRINT" SUIRRINIHLIEBRRRERRN. „AS. ." FOR IS 1S0"O2S0STER .3-POKE 
Ta,1NEX 
2078 POKET4 ‚8:PRINT"g"FORI=LTOSE3 NEKT:POKEL,S 
2030 IFACDI=ÖTHENPRINT"ERSIE HABEN KEINEN " ‚A8C3) 'FORI=1TOZEA NEXT ILU=B: GOTCB200 
2038 IFRND«1>? „ZORNESSSLTIEN2100 
2033 Lu=a 
2035 PRINT"ORATHR 'Asca)" IST“," 
EAT G0ToszER 
2198 GOSUBAESB: PRINT" AUMleP TAB CT)" mn" PRINT mit —t; 
2118 FORT=1T0IS:PRINTTABCLE) "AT EHEN RMR\“ 
2119 FORK=1TO199: NENKPOXE"3.190- 
2128 PRINTABLE" ER MM am u 
2520 PRINT"OM IAnRı IRTRnA:RSUBTZ2UR 
2505 BOSUBSSS PRINT" LANDEN SIE | 
2518 GETEF: [FEF="B"ORVALCEFSDBTHENSSUALCES) 

EN=EN-S me 1-54,2945.4 KW) „SOHMINTENDETICHGOTIICHETER 
WEYAV-RAAKZ: IFWCOTHEIVE-Y:SBe-1 
VEINTESCHSERCYIWSC 
LU=INTILL-TL/BON 
TFLUCAOTHENGOSURREEO 
IFV>GTHENGESUES4SE: VI=: 
TFYI=LANDVCOTHENVI=8:G0SUE3478 
IFENC=BTHENEN-9 E4-"0" S-0:D0SURS108 
TFENC=BANDVORTHENEOSIMAAAA 
2600 GOSLBESOR : GOSUBSELG: SOSUBSTAG: BOSUBESEN:GOSIBTIK 
Zeıb Irenkeu Mensen 
2620 Goroasıc 
2700 PRINT" CHUEISRINRITEEN" TFIB 20 
“  mBcispe " 

PRINT WTABKISDe @ un 


ziuN=sEs 


IHANTWONITHENBEAB 


DEFEKT. SIE HABEN" “KEINEN ERSATZ" HFÜRI=LTOZEBIN 


“NEXT-FOKETS,& FOKE. 
EN=L2E2 :H=2SE3:Vh 


na 
2AN:&0=1 PF=G:POKEIAB,O 


“TABASHr "nn 


cassır "0 WTABeEH0n 


Lip we Tamuner 


PRINT“ -r 


PRINTUR u; 
LFOTHENRETURN 

FRI=13T01STI 
FÜRK=1TO.08 
PRIKTTAB-16 
@ NENTI 
PükETZ.O IFY. 
PRIHTTABE 
NTTazcas" 


LSPRINTTEIBCIEO "ar TOM  AMMMMIENG EM Mn 
TKPOKETZ. 128-1 IF -4THENZFE 
m m m mm © 


FOKET4 ES FRI 


CHE." SFORTELT! 


NENTIFF= 


Sl EFRNDCLI>. 


TH: 


NFORKSB tu Puneröt ler 


Fukzerr nd 


juni 1984 


VC-20 
En 


280 IFRHICL>D.STTHENFOKEFS+L ‚98 :POKEFR+T ,2:G0SUEBEdTT—— 
3038 NEXTI:RSINTERNDEL #449) +66 PUKEFS+R „05 : PÜKEFAER +2 :POKEPS+R-22,87 FCKEFA#R-2 


2 
3949 PRINT"ASBEN LUFT" jEN=1SE2:F=1:S=R-22:0L=1 IFACLITHENGL=5 

3945 S1=GL 

9059 FETES: IFES-'W"ORES="KTORE: DYTHEHFOKEPS-S 32: EL=INICRNUL RER) 
2035 IHTHENS=S-22 TFSCA4HENS=S+22 

208 THENS=S+22: IFSIIBSTHENS=S-22 

ara TFINTCCS+1>/22)=1S+1). 


2088 IFES="DNTHENS=SHL : ITINTEHEEI-SFZLTHEN: 
3096 LU=IKTCLL-T1/E8) :EN=INTCEN-EL) EL: 
3108 TFLU<IOTHENDOSUBS2Ug 

3119 IFEN<=@THENPRINI 'OMASIE HHBEN KEINE ENER- GIE VIEHR.Ül":FORI=1TOZES:HERT:COTO 
saaa 

2128 IFFTHENIFPEEK<PSHSISSOTHENGLSINTCCOL-.SPH1O9/13:HA=MAH „5: GOSUEIEON: IF3 
ENF=@ 

121 IFALI-GANDOL-OTHENF=@ . 

3122 IFFEDAORPEEKCPSASICDSANSALLIEHLTHEN2120 
3124 PRINT"ERESSIE HABEN IHR FAHRZEUGUEBERLADEN 
a 


carH 


: FORI=1TOBES: NEXT | GOSUBS: 


3125 IFFARDPEEKCPSISICIIONHDICLDCDATHENS3O 
3126_IFACHI=ATHENFRINT"MERSIE MLESSEN ZU FUSS GEHEN -ÜMIACHHeAiN = 
ITOBES : NEXT :60703700 

3127 PRINTVSERSSCHADEN WIRD KERFRLER I" SHCDI=HCHI-.S:MHer- 5: FACH) CATHENAKSI=E 
3128 FORT=4TO3E3 NEXT: GOSUE3129-GOTOS1290 

3129 FORI=22T065 'POKEPS+I ‚32:NEXT: RETURN 

3139 IFSCORTHEN31SO 

3149 PRINT"ERIESTART 2" :OOSUBSSAE-F=I GL=6L IFEI 
3144 TFES=BITHENPRINT" AM “ 

3145 IFSSRTHENS=3-22 

3150 IFPEEKPS-SI=127THENS2S3 

3168 POKEPS+3.87 :POKEFNıO,1 

3178 IFRHDEL><.PTHEN3200 

3199 T=INTERNDI 1 DK4S@>+44 : LFTCORTHENFOKEPSHT » 127 :POKEFA4T »2: POKET4 1200: OOSUBISEO 
FUKEIG.G 

3208 GOSUBGESG GOSUDESBR :PRINT'B"TABCAIENSTAZSIDILUFTRBKISI" AMEMNOL | COTOORSO 
3250 FOKEFA+3 ‚7 :FORI=LSTOGSTEP- „85: POKEL ‚I: POKET4,220-1#2: NEXT :POKET4 ‚@:POKEL ‚15 
3260 PRINT'SEIRDSIE SIND IN EINEN KRA-"ER GESTUERZT „U FÜRI=1703E3: NEXT: G0TOEBDE 
3209 =1.GOSJB2TOMPRENTTAB«LD) " MISAMNEIERINNNININEIKE TEA BAMMEFTS STEARLE BEL IN 
"ITE=TIEER=A 

3210 PRINTOSSEOLNTDONN LAEUFTI 
19<.2THENER=I 

PRINTOS  MMMLS-VALCTLEIITTE-TIE 00SUBIE0D 

{FTTS=TIETHEN3320 

[FER=OTFENIFVALCTISIDL2THENPOKET4 ‚128: POKEPS+485 184 : POKEFS+499 , 104 
HENHLCHIEIGZUBTHENGSZD 

LFER-1 TFIENGCBUBEOGO  IFUTHENGAGE 

LFER=SIANDUSETHENER=E PRINT" S 
FOKEPS+405 ,22 POKEPS+499 ‚92: TIF="#PF=8 
GOSUESESO FERI=ITOIS-PRINTTAECIO" SZ m am m mm m 
PRINTTARCHOF LEE EM SEHE BE MEAN I\" SPOLEIS 1204185 
FORK=1T3209:NESTK ‚1: IFNLO=BTHENISSE 

PRINT" ERENSIE HABEN ZUVIEL GELA-DENZ" =-5:0=0: FORI=1TIZES NEXT PRINT" SGOT 


ar THERNL=NL-NN:GOTOSBUAM 


FORK=1TOLE3: NENTK :O0SUEISSO TIE="DHARH" | IFFNDE 


" "BOTOB310 


neras 
53 PRINTOTTABCIEI" MT EM ARE TR N FORI=1 702: 
";FORL=1TOZE3:M 
15a POKEIA 0 
BOTOAGOS 
BOSUR2123 
PF=9: [FSPTHENT 
PRINT" ZART 
ITHENaDSD 
FOKEPS+T „46 :POMEFR4T ,2 
HEXT FRINT"ARNEIILEERPPRHRDPEREMERPPI: SEMEME 5; KENMETE 
3 GmIHTERUDEMEZIMDA+ZE | FOKEFSTE ‚BG FONERAMS A FORT-UTOIES NET P=D 
“UNGREF="N"THENPOKEPS4S .32 
12: IFSCATHENS=3+22 
HS 2905 I HENS=S-E2 
IFZYSTHENZ=© POFERSSS 228-501 P-P41 POKETS12SHPAS-GOSUR: 
HEN4120 
NFPEEKCPS+SICHSEHNDSC>IBIANDFE: 
dara IFSCHEBLTHENADED 
A175 PRINTOZRRBER <'" EüR: 
TR .E:GOTÜESRR 
‚06 OT 
RIHT EIER RBEIGEFLO- GEN." :FORT-1TISESHERT OUTOSDOE 
a 3:FORI=1TO2ES:MEXT IFSPTHENTE=TIEANSURSAANSTIESTE 
ORI=1 TIZE3:NEXT:PRINT". 
21E2 5 MeBsH=e 5) 


HERTSPRINTED 


NR=9: 5010213 
14:GOSURI3: TI4=T+ 
EN SIE WIEIER AN.” FORT=ITOZES NEXT PRINT "QN HUN LeW US: TERND 


SS0:POKETI 


'S IHENSISE 


T920:FORK=20070240 FOKETL.KSNEXT- FORK-OADTODEG" POKETI 


1100 
sa 
1 PRINT 
1S1a BosuBrang 
ve 


een 
Juni 1984 EPU 59 


Vc-20 


FF=11 IFSPTHENTE=TIS DOSUBSSSO TIr=$ 

PRINT"OHRDER RUECKFLUS BEGINNT.“ :FORI=1TOZESNEKTSPRINTFUN 
De1:HeB lieg :HE="" ii GOSUB1 12u 

PF=12: IFSPTHENTS=TI4:6OSUBSS78 TIE-TE 
FRINT"OHGSIE TAUCHEN IN DIE ERDRTNOSFHRERE EIN. 
GOSUEFaGS 

S919 KISSEN=1S:hN 


PRINT"Z" 


ESEN=IES 


E2.80=1 


4 HISgESEn2=: 


S-0:2-9:0=1 R=0:000 x 


Weisse: 0-8 

8 FF=13:POKEL+L ‚238: PRINT" 
5219 Le=" nr VanEET VARHEN IBHERNEN)  STABEM/ SER NBET Au 
m © 
Saa SE="CIEREIOO Sr un AENMERI HR} YAM) Mn SUN 
zemm" 
E 


29 GOSUBIEIG PRINTER TUT NUKERSHTOD BEE 0 
ante 


SE58 FORI=14TO1STEP-1:PRINTTABCI@ILS-FOKZTI „IEGHT:FORK=ITOIZEINEN I; TNTTABKI2H 
NEST 
53650 PRINTTAR« 19)" EINEN" ‚ - POKET4 220: FORI=1ITODSTE>- „DEI POKEL / TSHEKT SPOMET 


4,8: POKETL.O 

© PRINT'SEESIE SIND GEHASSERT .“ : FORT=LTOZES NEXT PF=14 :BOTOGaRG 
5903 FORI=1TO2ES NEXT PCKE36375 ‚25: PRINT"EIHR FLUG IST BEENDET. SIE HABEN DIE 
Hess 

AAIa PRINTPFERFOLGREICH ABGE-" ‚"SCHLOSSEN. DAS SIND“ INTCPF/I4HLEZ) 
ALTEN" 


. SIE ERH 


INTCZTPFISPRIN Pre 


& EAU SPRINIFUER DIE"NATTORHEN" "NINERALE BEKOMMEN 7 


PI=INTGZRHATZI-1 IFPFSDS4THENPL=G 

PRINTPI "PUNKTE. 4P1 PRINT BIESFOTENTAECENFRPIHEIR 

TS INTETL/BD) -SRINT"ZEIT "TASCENFCTMI-EITMP-P-TIM IFSOTIEHN-B 

PRINT" PUNKTE: "TRBCENECPI4EIP:PRINTTENOEH FTNMAL IH 2 

POKE198.0 WALTLSE,1BETAS: TFAFCH"T"ANDASCH"N" THENGESUSITER: SOTOGLOO 

LFAEE" ITHEHRUN 

FRINTN SEHE 

YERRTOHTENSFEASTRECINTE/D) ‚SD RETURN 

ENSSRIGATSCSPE+HSTRSCEN) „4) | RETURN 

H=RLOHTFLSFAHSTRECH) „5 RET 

HE=RICHTECSFRHSTRFCINTCHFIES 

WESRIGHTECSFEASTRECH) „4 RETURN 

LUSSRICHTECSPEASTRICLUD .E) BETEN 

Taga RENT" Eu 
7018 SRINT" I (ip [ER LFLE 
7920 SRINT" ——_" . SHOEHERBHINIKELE 
7023 PRINTTAB«L?. "TREE > 
maan PRINT —— r tt GRETTURBRRLUFT 
TaeD PRINT“ I ' 

RETURK 

PRINT" SEA" VETREG LO JEHFTABCLT)S 

PRINT HRISEBIHETFIECSOHE 

PRIN "AMNERI TESTERCIMOLUM 

TOT ELLI 

THEHPRINT" NERV 


HUB — + sr 


BRRRAI" ; TERESHUTHENBRINT ET" 


RETURN 

PRINT" Sinlerinlench Bee Da Te 120 

RETURN 

h=3: PRINT"SRSIE HABEN EINEN" "TRIEBWERK HADEN ." ' SOSUFAIS GOSURSESE 
1FACSPC=BTHENFRINT"ERSIE IHBEN KEIN" "WERKZEUG." GUSUES?HO Km 1 RETURN 
PRINT" SSSCHADEN HIRT ZUBFASE ACHDRIEI- „SCH Sr +5 RETURI 


PRINTFSSPL:B) "U 
PRINT SIRSTRITLELNEN" TED CL] 
FOKEL IS 

218 PRINT" DADniehiniininatsess 
IKETZ. 1: NEXT: GOTOGOOE 
aaa PRINT" BE 
er 

IF PIWETA PEn:P 


(8) "RENEFGTEBI" REILEN 
"TABL RRLUIFTERN" - LELLDGTHENRETURN 


SIND ERSTECKT Be FORT=2OATOLZESTEF- DHIPOKETL.LHI P 


us 


Alıgsit Sin ENPLONIERTIE" 0 


STOOSTER- 


IS FOKEL..LSHEXTEP 


IKET« „8: G1TOSEOM 
San FRINTTER- — AB Im RET 
Yora 

PRINT! 

FINTA 


PEKRT4 ADS FRENT POsEL+1.T NE: 


PCKEL+1 ,8: FORL=1STOGSTEP- „0: ET4.,0:601% 
SCSUBIESRPRINTMDER HINKEL IST FRI 32 18 1naagaıa 

FÜKEL +3: PORET4 »248 969: SOSUIESESE PRINT" STE HABEN IN LECK AM Sal 
ERSINFFTERK .M 

19 FORI=1TOIES HER” P 
28 FORI=3S2T023: POK 


15: POKET= Mel 
MERT SREuien 


Pol. 


so CPU Juni 1984 


= vc-20 


FORZZ=1 TO2E3: NEXTZZ: RETURN 
FRINT"GDRS SPIEL BESTEHT AUS FULSENDEN FHASENB I" I. STARTWOREEREITUNG" 
FRIST 2. START". 3. VERLASSEN DER UM-" ‚TABCH>"LAUFBAHN" 5" 4. EHFLUG 


FRIST" 5. EINS 


HUENKEN IN" „TABC4>"MONDUMLAUFBAHN" ." 6. ABKOPFELN®," 7. LAND 


PRINT“ ©. MINERALSLCHE" 
FRINTTABCH "LAUFRAHN 


2, 1@. AHDOCKEN" "IL. VERLHESEN WER 1m 
E-NTRITT IN DIEN „TAESAP"RTNOERRE 


FRANI"IE. HASSERN" *SOSLUBFSAH 
FRIITUgDN E: SCHATERIG" -"WNIERE, SICH AL-ES AUF EINMAL ZU MERKEN, WIRDVOR 


JEDER ©; 
3070 FRINTPHASE EINE" "ANLEITUNG GEGEBEN." 3"HIENN SIE BEI DER" FRAGE NACH DER A 
hei 

SOR9 FRINTITUNG MIT NEIN? AKT- HORTEM, WIRD DIS SPIE-OHHE UNTERDRECHING AB-LAU 
FEN." |GOSLUBaSCR 


3098 FRINT"DFUER IAS GANZE SFIE- GILTEM 
TE nur 0; - 

20 FRINTABSINKT. UN MASS AT= IMNER LUFT HABEN. JA E32 = Ein" 
3110 FRINT*BEIEL IST ES, IN EINER MOEGLICHST KURZEN ZEITSO VIELE NINERALE WIE MO 
EULICH AUF='; 

28 FRINT® DIE ERDE" ."Zu DRIHOIN." HON=1:GOSUBFSBO: RETIRH 

S13@ FRINTIIHRSE EINS IS" ."MEELADEN SIE IHRE” - IF MEHR STE MITNEHMEN 
» DESTO" 

S140 FRINTWENIGER NINERALE KOEN-HEN SIE SPHEIET VERLH-DEN." .."3ER TREIBSTERF VE 
RRIN-GERT" 

9154 FRINT* NICHT DIE NUTZ-" 
S1E0 FRINTIEHASE DREI !8" 
1asanı 

F178 PRINTTARGPI"> WEXPLNSICNE .OMESCHU. > 12400" ‚TAB«? 
3186 FRINT"AINMASTEN 0-3 FUER SCHUR“ :GOSUBISEE: RETURK 
198 PRINTIIREHASE VIER I2% ‚"8- AUTOMATISCH": GOSUBSSOA RETURN 

268 PRINTFTIPHAGE FUENF Im" "MD 2909 KM NOCHE MUCS-SEH SIE EINEN WINKEL 
8GRAD * 

9219 PRINT*HABEN“ "a6 TASTEN MH & X :S=STOPMSIE MUESSEN SICH FUER EINE GEWISSE ZE 
Ir" 

348 PRINTFZUTSIHEN" 
9229 PRINT" 190 LIND 200 
RETURN 

9239 PRINT'ZGEHASE SE) 
HEN; 

9240 FRINT* FUS 


ACHTEN SIE DARAUF DASSIHRE EHERGIE N 


LAST „* 1 G0SUBI3OR: RETURN 
WSESCHH. © LABBO ‚TABCTI"-> WBSTURZE" 


BESCHN. > 


> WFLUG BESINMTE 


s"kH HOEHE HALTEN. DfRN BEGINNT DIE LANDUNG." GOSUESSEO 


Eat AUTOMATISCH" JOBS SIEBEN IM" "BEI 1BOM HO 


" "IHRE GESCHUINDIGKEIT“ "GROESSER Hi 


„YNETASTEN 0-9 F 


ETURN 
PRINTIIREHASE FCHT !al „"MSIE BEMEIEN SICH HIT DEN TASTEN W.X.A.M ARTEN MO 


PRINT" DES NONDFHHKZEUG KHNN ST TRANSFORTIEREN . 
FRINTOW.EBERSCHREITEN SIE" "NICHT DIE NUTZLAST" HTIRER RAKETEI m 
PRINTER = KRATER" "x = MORDFSEHRE" .“ 0 = SIE": GOSUBASAB RETURN 
a0 PRINT"IISHASE ZEHN I’ ."NFLIEGEN SIE IN DIE EINFLUGSCHNEISE. PASSEN SIE Fu 
Fe"; 

110 FRINTHETEORITENRUF. DIE KARSEI RSWERTSICH VON SELBST vor 
9 FRINT'BEIE STELERN SIE NACH OEEN ODER UNTEN MIT DEN TA 
Lad RE TR 

9 FRIHTTIBEHASE ELF 13 "MSESCHN. 


ESELBST IT," 


vr 


TAB?) 
RETURN 
OSUBSSOO RETURN, 
SEN A3 SaaaM HOEHE EINEN WINKEL VONS. 


5 FRINTTREKIN-D BERFLOSIONG' „"MiES: 
0 PRINT“ERTMSTEN 1-9 Fk SCHUM." 0. 
0 FRINTITBEHRSE Ze Iam, 
S3P% ERINTITIPHASE TREIZEHN !a"."BSIE MUE 
5.5RAD HABEN 


FRINTRNSSTEN u 8 X TOP“ ‚"REHISCHEN 2000-3291 HOEHE EELWINNI HUN 
PRINTIMETTACH TAS LASSERN. 'OOSUBSSUG BETUER 

FORTE 91 :POKET4 ‚200-142: POKEL ‚I HEXT :POKET4 ‚0: 50"0E@B8 

POREIH GETES-E=NALCER) RETURN 

FARZZU1 TOSO:NICHTZE RETUR 


FOKEL „15° POKETS ‚220: FORK=LTOSU NEXTK'FOKETS .0:RETUPN 
PRINT BlelBBERZEISENEENKTERERER" " RETI.FH 

FÜKE N »LDMC FUNKE ILISLAE NED 
G2E3 MEHTZZ: Pr 
FOKE1SE A NASTISS 
»E1E WWSURSEHO RETURN 
BE PRINT 8 " x ar i 
sr PRINT: {et "RETURN 


K:POKETI ‚@:RETURN 
za" RETURN 


IMOEO DATANOKDFAHRZELG.SE LUFTELNHEITEN ‚RAUMPEL TLE 
Val DaTet nr "a u Burg“ 

Ninassan Liter Ye 

1ocza DATA rn a Hr Pe anne an 


Arge“ 
Ninaslen. KIHTEr" Sana 


rm a en rn 
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Nach dem Laden des Programmes er- 
scheint der Bildsch'rmaulbau, der ın 
eine obere und unlere Hälfte aufgeteilt 
st. In der oneren Hälfte ist en Frosch 
der unteren Ändet das er 
chehen statt. Links 
(Pl) 


umgehen mu3, um die schwarzen 


Punkte zu verfilgen 


birmhälfte und rührt sich nur ve 
Fleck. wenn der Springer in der unte: 
Bildschirm nällte 

@) alle abgeb Ideten Punkte erreicht 
uud vertlgt hat. um sich dann auf das 
Podest zu setzen. F jeden vert' 
Punk: erhält der Spieler +5 Punkte. bei 


1 REIKI 
2 REMKEIN SPIEL VON # 
3 REIMK * 
4. REINER CE. 
3 REMKMARTIN aa 


6 REME 
7 BENHUOHLDENBEROSTRN 
8 REM 13 # 


S REMMA2OL HOLE 7? 
10 REITER EHAE. 
41. RIEMRHRaRHUR ROHR 
17° REIHE 

13 REMMR 
15 PCKE37139, 
2a A=ll:Be 
sa BnSLRSang 
so REM 

7@ REM 

99 REM 

3@ REM 


8: 027: Plj=d tel 


Frosch 


erreichen des Podest zusätzlich +10 
Punkte. Der Frosch rückt dem Wasser 
eine Sielle näher, die nächs.c Sp.cl- 
sufe beginn 

b) S:öBt der Springergegenein Hinder- 
nis oder gegen die obere oder untere Be- 
grenzung. werden dem Spieler 25 
Der Frosch rückt 
ück, dieselbe Spiel 


Das Endspiel wird crre: 
Spieler alle 5 Spielstu 
meisten. 

Im Enndspielsitzt der Frosch arı Wasser 
und versu 


gende Mi 


tigung der” ste, schnappt der 
Frosch mit der Zunge, Irift er die 
It der Spieler 10 Plu 


er nicht, so werden ihm 5 


Läßt.de: Spieler eine Mücke vorbeillie- 
gen. werden ıhm 10 Punkte abge- 


zuge. 
Das Endspiel ist auf 2 Minuten 
begrenzt 

Variablenli 

AUB,C,D = Tab-Werte für Froschposi- 


Punktestand 
pielfeldzähler 
Zähler der vom Springer 
Vertleten Punkıe 

— Position des Springers 
arhe des Springers 
Position Mücke 
“arbe der Müi 
Z= Wert der Froschzunge 
Zr = Farbe der Froschzunge 


a PRIHTTRMFROSCHKEYKM, BORMAHHASAR" : POKESSA7S, 29 
5 IFN=EAKDD=IOTHENZMAR : REMKERNSCH HET WASSER ERREICHTE 
PRINT: REMKFRÜSCHGRAPHLKE 
PRINTTER CA)" MOM: che! 
a FRINTTFECBI" LM" 
PRINTTRREH" 3 mr 
PRINTTABEEI"E I m" 
5 PRINTTABDI" FT Im" 
40 REM 
REM 
Ren 
PRINT" —” 
ONMGETOLEN, GAR, 652,709.750,3999,2242 
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sam 
at) 
&15 
sam 
€25 
ea0 
635 
£49 
65R 
ea 
ARS 
era 
E75 
6a 
cos 
gen 
aa 


5 PRINT" 


FOKEPT ‚34: POKEFA,S 
REM 
REM 


2] EMKZUR TOFSTICK-ABERAGER 
REMKUEBERSRUEFUNGSROLTINE DES SPRINGERSH 
IFPEEK <>Ty=B 1 THENPL=PU+F: E=E+1:GOSUBSOD 
IFPEEKESTI=1G4ANDESETHENM=M+LSA=AHT B=BHl io 


IFPI<TS44THENPLI=PU-25 
FREE BETHENPIIEPLL0S NSUBSB2: FOTORAR 
IFPI>B11STHENPU=PU-25 :GOSURZAR: GOTOSaB 
FOKERT , 34: FOKEFR, 5" POKESEBTR, 10 
Y=INTCPL/4M)+3Q:FOKEISBTE , 
FOKE36978, 9: POKE3637E,0 
EOTOaz 
IFCISANDAD=OTHENGOSUBTLE:FISFI-22 22: 6010379 
TFETSANDEI=ATHI ;B319 :PI=P +22 FN=FN+22: 6070339 
IFCJSANDLSI=BTHENGNSURSIN:PTSPI-1 :FA=FA-i 6070339 
IFEISANDL2SISOTHENLISUBSLA:PISPI+1:FI=FR+1:G0TO330 
IF£ISANDS2)=@THENRUN 

OTaSaR 


539: OTI329 


a REM 


REM 

REM 

REM 

REMHPUNKTESTANDE 

FR ENT EORLRDKDERTTEDEETETRRTNDKORTGN 
POKE36878. 15 


PRINT" NND ERBE" PL 
RETUIREI 

FOKEPT ‚a8 

RETURN 

REM 


PRINT: Fen:REMMAN=D 


PRINT" 
PRINT" ® 
FRINT"Z .# 
PRINT m m m 
PRINT” mm ® 
PRINT mn m 
soTmzaa 
u: RENTEN 
PRINT" mm" 
PRINT @ Be m" 
PRINT BB OH m N 
PRINT Sm m m mm " 


PRINT mem m m 
PRINT" m m mamma Me" 
soTaz2a 

FRINT:E=Q:REMFRN. 
PRINT 
PRINT" = 
PRINT" 
FETHT" 
PRINT" 


“ 


IOTEK 
PRINT: E=D: REMSFHS 


37137) :POKE37154, 127: JO=PF=K(37152) :POKES7IS& 


1 Pel+1:COSUBFM 6 


SUBTAR: OUT 
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m PRINT we n 
PRINTOT mm mm mm 
A PRINTOT m SE mem nme Ten 
773 PRINT m m = ® 

ron PRINT mm m a 
wen 


POSCH KIRN FERUFTARESETTTE 
42: POKEFF,Z:A=A-1:B=B-1:0=C 
78.15 

BL FÜRL= ZBT0RSBSTERS:FUK 
015 POKEIEOTE, O:POKENGETS. a 
32m IFDCLTHENGOTHADEN 

23a GNTOLAG 


2a REM 
850 REM 
@69 REM 211 
era REM 


239 REM 

230 REM 

29 REMMPPLUSPUNKTENK 
F19 Pl=piHie 

F2Q FOKEIRETB, AT 

=25 FORI=1SATO: 


Det-1 


1TO19:NEXTT,L 


1029 REM 
15m REM 
2009 REN#KENDSPTELA® 


EAVCH BRAYOERRVONT" 
2 IM ENDEPIEL" 
A PRINTMIT "Pi" FUNKTEN." 
2020 FRINT"DU HAST DIE CHANCE,DEINE PLNKTE ZU VERMEHREN" 
€ PRINT"NSIE KOENNI CH ABER AUCH VERRINGERN." 

2OTD PRINT" MITAHRIC DU MEITER ?" 

2959 FRINTM eranpr 

2099 PRIMT"WSILLTEST DL CHI DRUECKEN, ERHNELST DU" 
2 BONUSPUNKTE WEIL DUES BIS HIERHIN 
= "N" THEHPL-=PI+INGOTOSAOD 

JEAET 


SCHFFFT HAST" 


19 GETLE:T 
2120 IFue="T 
2198 GOTCEILE 

148 PRINT" 

2199 PRINT"DEINE Ai 
2169 PRINT"REN 
72 PRINT"DURT 
Mm PRIKTNSOLL 


GABE DESTEHT DARIN, DIE LMHERSCHWIR-" 
MUECKE ZU FAN- 
Er 7I-TASTE" 

SEIN." 

HRELST Di) 13 PUNKTE." 
HERDEN DIR 19 PUNKTE 
2U WORBEIZIZHEN LAE© 
AB 


2200 PRINT"TRIE 
2295 PRINT" 

15 PRIBTIMERDEN DIR 
A21B PRINTOUENN D.l 
B:warriS8 
aa 


ISEZOGEN. " 


DRS TI6=" Hamann 
7a M=7BS7 MR 
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S:c0Tn2410 


Er} 

3005 IFFLDZSATHENAEUE 

sag PRINT" 

PRINT"RDEIME PUNKTE: " : Fi 
POKEIEIT7F, 25 
TOPLEPIKFFTAE+] 21 !PCKESSAGEHL,= 

73,19: V=INTLTTAE/EDIHINTEL/2) :OKERGRTE .u 
73,0: POREBER7E,O 


KALTHENSAG2 


PRINT. DL 

PRINT MUMDSEROMETETERRTTRRECI ME. C.TMD 

GETWE TFUF=" N THENRUN 

LFUS=" N" THENPRINT"ROURARK" :FORT=1TOSABQ: NEXT: SVSEABE2 


REMWENDE BEI UEBER 258 PUNKTENdK 
2 PRIHTUN ROREEOTD. LI 
PRINT"SMAS IST PHANTRSTISCH: 
FRINT"DU HAST ES GESCHAFFT. TER FROSCHKOENIG ORATLLIERT." 
FORI=1TOLOGN NEXT 
4933 GOSLESDR 

ABAa PRINTTADCO ern 
PRINTTARCBI MN 
A PRINTTABETI"RGTe @° 

9 PRINTTABCFI"R m" 

FRINTTRECTING mr" 

PRINTTADGBI"M mr 

PRINT 

PRINTUSDL BIST VORGESEHEN SUER DEN PRAFSIDENTEN-" 
FRINT"NSTUHL DER VEREIKTOUNG" 

PRINT" MSRSCHUETZT DIE FRÜESCHE ESST MEHR STOERCHEI 
PRINT" MEDEIHE PUNKTE :" ;PL; 
PRINTOTMOCHMAL ELARDT 
soro2gre 
REIMESPTELERFLAERUNGIH 
FOKES6E7I,25 
PRTHT TEE RS 
BRTNTTEMSPT 
GETUS: IF 
IF AR" JNTHENSETO 
OTOSENE 
Sarurunn 
PRTHTVES 
SRINT" 


arapen 


INGER m? © 
SRINT" JOYSTICK NIE STE 
SRINT"IANLT DER FROSCH ANS 
PRIHTIFÜCR JEDEN STEIN ER- 
SRINTIKONMT DER 


PRINT"ERST WENN KEIN STEIN 
PRINT"DARF DER SFRIME 
PRINT+DORT SRHAE 
FRINTSRUECKT Tı 
RENTSTE SP‘ 
PRINT" N.K.? DE 
FOKELSS.BEMATTIS 
RETUEN 


HAEHER UND DIE Kaccu-“ 
EGINNT” 

KE TASTE." 

1 
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Software-Reviews 


Devil Assault 
für den 
Dragon 32 


Wenn Sie sin Spiel suchen, 
bei dem Sie Ihre Finger 
trainieren können, dann ist 
Devil Assault von Micro 
deal das richtige für Sie 
Das Konzept ist schlicht 
und einfach: Wenr. sich 2t- 
was bewegt, schießen Siees 
ab, bevor cs Sie trifft ocer 
abschießt. Sie beginnen mit 
einer Anzahl von Screens, 
ir. denen bombengeladene 
Geier versuchen, Sie anzu- 
greifen. Danach folg 
noch einige andere my- 
steriöse Bösewicht. Und 
wenn Sie schnell genug 
sind und bis zu der 3 'h- 
nung am Ende des Spiels 
gelangen, erfahren Sie 
Microdeals Antwort auf 
eine zuvor gestellte Frage. 
Man hat bei diesem Pro- 
gramm selbst vor dem Teu- 
fel nicht haligemacht, er 
versucht, den Spieler in ei- 
nen Hexenkessel, de: mit 
heißem Öl gefüllt ist, hin- 
einzuwerfen. Die Grafiken 
und der Einsatz der Aku- 
stik sind für die Verhält- 
nisse des Dragon ausge- 
zeichnet, die Joysticl 
kontrolle srlaubt ein Nlüs- 
siges Spiel, 

Man hat die Auswahl zwi 
schen drei verschiedenen 
Bildschirmfarben und 
sechs Schwierigseilsstufen 
Dieses Programm beweist, 
daß in dem Dragon mehr 
Möglichkeiten stecken, als 
ir. den meisten Program- 
men ersichtlich ist. 


nl mann 5 
Space Attack 
für den 

VC-20 0. Erw. 


Eine Begleiterscheinung 
des riesigen Verkaufserlol- 
ges des Commodore 54 ist. 
daß viele Softwareanbieter 
gänzlich zu vergessen 
scheinen. daß der VC-M0 
nach wie vor exisiert und 
sich noch immer großer Be- 
liebiheit erfreut Das Ange- 
bot an neuen Spielen für 
den VC-%0 ist daher in 
letzter Zeit recht mager. 
Deshalb greifen wir mit 
r Review ın die große 
älteren 0 


lische Anbieter Romil 
1983 eine Reihe 
Spielen für den VC 
gebcien. Space Aut 
ein typisches Weltraum 
spiel Die ausgewählten 
Grafiken und der Einsatz 
des Sounds sind dank Ma- 
schinensprache _ausge- 
zeichnet undbrauchen sicli 
auch vor neueren Pro- 
duktionen nicht zu ver- 
stecken. Kontrolliert wird 
die Spielligur entweder 
über die Tastatur oder mit- 
tels eines Joysticks. »eide 


ROMIK SOFTWARE Ä\ 


SPACE ATTACK 


‚FOR UNEXPAHDED Vic 20. 


"A REALACTION SHOT OF THEGAME" 


Möglichkeiten sindeinfach 
zu handhaben. 

Das Spiel ha: verschiedene 
‚Abschnitte, vor. denen je 
des einen höheren Schwie- 
rigkeitsgred aufweist als 
der vorhergehende. Die 
Spielidee. basiert auf be- 
währten Muster: Das vom 
Spielerkontrollierte Raum- 
schiff wird von ziner Reihe 
von Angreifern. die aus al- 
len Richtanger heranfli 

gain. attackieıt. Zur Vertei 
digung steht dem Spieler 
ine Laserkanone zur Ver- 
fügung. ceren Bedienung 
eine gute Reaktion erfar- 
‚dert 

Dieses «lassische Pro- 
gramm ist durchaus em- 
pfeklenswert, eine kleine 
Kritik mu3a.lerdingsange- 
bracht werden: Wie und 
was in den Programm ab- 
läufl. wird sehr schlecht 
bzw. garnicht erklärt „Dies 
ist umso unverständlicher. 
da auf dem Kassettencover 
end freie- Plat: 


Revenge of the 


Mutant Camels 
für den 
Commodore 64 


Mit dem Programm Attack 
ofthe Mutan Camels hatte 
Llamasoft zu Anfang die- 
ses Jahres ein sehr erfolg- 
reiches Programm für den 
Commodore 64 vorgestellt. 
In leizier Zeitistes auch auf 
dem Softwaremarkt üblich 
geworden an erfolgreiche 
Titel eine Fortsetzung an- 
zuhängen. Bei dem Pro- 
gramm Revenge of the 
Mutant Camels handelt cs 
sich um solch einen Fell 
Wie schon die erste Ge- 
schichte, ist auch dieses 
Spiel gut präsentiert (Hart- 
boxverpackuag und Anlei 


tungsbüchlein). 
Eine der angenehmsten 
jerraschungen dieses 


Programms ist das Schnell- 
lädeveräähren, das dem 
Spieler nicht zumutet 15 
Minuten den leeren Rild- 
schirm anzustarren. Dies 
wirddurcheineals"Turbo" 
bezeichnete Laderoutine 
auf Seite eins der Kasscıtc 
ermöglicht. Auf der B-Seite 
der Kassette ist das gleiche 
Programm mit üblicher La- 
degeschwindigkeit aufge- 
zeichnet, falls der eineoder 


andere Rekorder die Schnell- 
lademöglichkeit nicht an- 
nimmt 
Gegenüber dem ersten 
‚Abenteuer der Kamele gibt 
5 in diesem Spiel 42 ver- 
schiedene Gefahren und 
Übel, denen diese sich 
durch spucken, springen 
oder weglaufen wehren 
müssen. Am Wsg befinden 
sich die skurrilsten Gegen- 
stände. zB. Telefonhäus- 
chen, Kiosks, fliegende 
Kochtöpfeundvieleandere 
kwürdige Sachen. Die 
;recke kann vom Spieler 


vorbzstimmt oder vem 
Computer zufällig erstellt 
werden, Fün? Kamele pro 
Spiel stehen zur Verfügung. 
Das Spiel ist beendet, wenn 
alle fünf nach einem Kolx 
laps mit den Reinen nach 
‚oben in der Wüste liegen. 

Dieses Programm gehört 
zu der neuen Spiclege- 
neration, dic sich durch 
Spiehwitz verbunden mit 
professioneller Program- 
mierung auszeichnet. 


Mothership 
für den 
Commodore 64 


Ein reuss Programm, fürci- 
nen oder zwei Spieler, hat 

Artic Computing kürzlich 

vorgestellt Renätigt wer- 

den Joysticks. Für jeden 

Spieler können verschie- 

dene Schwierigkeitsstufen 

<ingestellt werden. Die Sze- 

nerie besteht aus drei Pha- 

sen, Ziel ist es, das Mutter-- 
schiff zu zerstören, welches 

in der ersten Phase zwölf, 
feindliche Angreifer auf 
den Spieler losschiekt. Die- 
ser muß zuerst sämtliche 
Angreifer vernichten, bevor 
er das Mutterschit? entern 
kanı. Doit angekommen, 
muß er den Kontrollraum 
erreichen. der von mutier- 
ten Lebewesen bewacht 
wird. Mittels eines Aufzugs 
gelangt er in verschiedene 
Gänge, wo andere Monster 
auftzuchen können. Indem 
er auf diese schießt, sam- 
melt er zusätzliche Bonus- 
punkte. Wenn der Spieler 
die Kommandozentrale er 

reicht, bezinnt die dritte 
Phase. Hier ist esseine Auf- 
gabe, die Energiezentrale 
des Plancien zu zerstören. 

Ist ihm dies gelungen, bc- 
ginnterwieder in der Phase 
eins mit einer höheren 
Schwierigkeit. 

Ein Programm, das der 
guten und bewährten Tra- 
dition der Science Fiction 
Spiele folgt. Wie bei den 
meisten der neueren Pro- 
gramme sind Grafiken, 
Sound und Animation, 
dank Meschinensprache, 
leicht ansprechend, 
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City Geschmäcker in punkto 
für den Bildschirmfarben het man 

gedacht: Diese lassen sich 
Spectrum 48K je nach persönlicher Vor- 


stellung zusammcensiclien. 
Dieses Programm ist von 
Wer möchte gerne Millio- | seinem Korzept her recht 
‚när werden! Nun jederder | ansprechend gemacht und 


sich mit diesem Gedanken | iesselt den Spieler ahnlich 
’rägt, ein Kepitalist zu wer | wie wir das vom Moncpo- 
den, sollte dieses Spiel | 'yspielgewohntsind. Schwie- 
nicht missen. fig wird es allerdings für 
Es handelt sich um ein | derjenigen, der mit der eng- 
Strategiespiel füreiren bis | schen Sprache Mühe 
vier Spieler plus den Spee- | 1at Denn eine deutsche 
wum als Gegner. Ähnlich | Übersetzung ist une nicht 


wie bei dem Monopoly | bekannt. Ein kleines 
oder Börsenspiel geht es | Manko ist außerdem die et- 
darum, curch Spekulauon | was spatanisch ausgefal- 
seinen Reichtum zu ver | lene Spielbeschreibung, 
mehren. Jeder Spieler be- 

ginnt mic 200.000 DM und 


Jäger und Gejagter zu- | hektischer. Insgesamt fünf 
h In einem 1a | Leben stehen dem Spieler 
nthartigen Korridor zur Verfügung Nach dem 
m fliegen Sie mit Ihrem | sechsten Durchgang dürfte 
Überschalljet und werden | derdurchschnittliche Spi 
vonsechsleindlichen Flug | ler nur noch ein Nerven- 
zeugen erbarmungslos ge- | bündel sein 
ag. Der Spieier muß auf | Vor dem Begi 


n eines 
alles feusen, was ihm vor | Spiels kann der Spieler sei- 
die Laserkanone kommt. | nen Namen eingeben. 
wenn zsimgleichen Kor | ewige  Highscoret 
dor ıst. Allerdings wird zeigt jeweils die 


diese Absicht dadurch eı- | Dester Spielergebuisse, 
schwert, daß die Schüsse | Das Spiel hat uns vor allem 
nur geradeaus laufen und | deshalb gefallen. weil os ro- 
der jeweilige Feind nach | jativ einfach beginnt and 
»ben, unten oder ineinen | sich mit zunehmenden 
seillichen Korrilor aus- | Spielverlauf immer mehr 
steigert. Dies verleitet dazu, 


histesnach. | es immer wieder nen vor 
die sechs feindlichen Flug- suchen zu wollen und dafür 
zeuge in der ersten Sereen | sind solche Programme ja 
zu zerstören. Jeder weitere | schließlich gemacht. 

lion zu machen. Genau wie, Flug serläuit schneller und 
imechten Leben gehtes auf 

undab. Siekaufenundver | Hunter 
lieren als Immobilienma z 2 
ler Häuser, Appariments, , für den in Essen 
Fabriken, Banken, Gc- e 

schäfte und alles UI Commodore 64 


vom 
was Geld und Gewinn 
bringen könnte. Der Com-  Daßes möglich ist. au 17.-20.5.1984 
puier berechret den Ge- menten besannt F Kar 
winn, zieht Steuern und durch Kombini 
Verluste von Ihrem Konto Hinzufügen neuer 
abund siellt den eweiligen mente völlig neuartige und 
Kontostand fest. aszinierende Programme 
Das Programm City kann zu ersiellen. bewe:st Termi- 


ini vier verschiedenen | nal Software mir sonen | WIT SINd dabei 


Zeitspannen gespielt wer- | neuenSpieloregamm Hun- 
den. Da das Spiel mitunter, | ‘er für den Commodore und 
recht lang cauern kann, ist | 4. 


die Möglichkeii r. Spiel- Bei die: Spiel hat der 

u < Atreuen/uns auf; Ihren Besuch 

chern und später gr un ve Tabeı inth- 
{2 ützlich iele und Science Fiction 

a cn | Daneben | RO@SKe Verlag, Eschwege 

RER en a I TI ET TE u EEE 
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Don’t panik! Das nächste ist am 28.5.84 im Handel. 


BIETE AN SOFTWARE 


@ Commedore 64. @ Commodore 64 © 
Sıpersoftware ad 2. Di, Ino 80. = 
M Itschet, Meisanwag 3. 5205 Aug, 


54 Topspiee (Na 
23, 09. Pligsinulalur (B-727) u Aus, 
Irdo.gngenPnrin ha. Triermann, F-Reuter 
7,7030 Möblngen. TeLL7OS12T12E3 


604 pre Block 202 EM Cd 

ie 30 Programme 50. DM, auf Dis« acer 

Kassette, R. Wörrer, Pfäler-Strahe 20 
7520 sruchsal 7 


V6°20 10 Soiele GV 15.- DM, Esser. W 
Bonnerstraße 69, 5(47 Wesseling 


TDOY6A Super TI u. Exteha pie! 
Info aenen Freiumschlac, H_Gutzat 
Gossterstr 33, App. 182, 3400 Gotingen 


Jetzt «amt Froude au 
‚Ales für 16-89 urd 6:20 (auch Umbau 
u. Sorderenfertigungen) sonst. SBM's und 
‚Marl 000 XW/00 AL, euch Saltware 
Liste anfordern (1.10 OM in Breimarken) 
Fa. Adolf & Sch puter-Studo 
Horbrotstraße 3, 69 Augsburg, Tel; 38533 


Ca. 90 TI Desio und »a 
30 Ex. Basic Proaranme zu verkzufe, 
Ina gegen Rückurschlag, 
B.Kuee), Tulnyesse 16, 

3111 Weynusen, @03362/71187 


1-20 Programme zu verkaufen! 
45 Programme Üür 25,- IM oder 100 
Programme (ir 60, DM MOB231/2864 


... 

(04 CLUB: 45 9. Info 3 DM 
@ ner Pragmmm vorhanden 
© B-U, Adigam, Forsistrale 21, @ 
© a2 Unernausen!d, FO202/081992 © 
D “onnanncae 


16-20 Software aller Art, Victor 
Gattnchad, Ehostorfer Dorfstraße 15, 
2107 Rosengarten 5, 12040,7927837 


T89/AR: huparsplale in Ex-Daskc 
Sensationell Das Superangebatll 
De Zeit vergeht, die Prise 
Bleiben! Start 108 DM mur 20 DM. 
MM Supstaresdesniele Sıparfıng 
Todıssterm, Hampdl, _Sp-Defende, 
Pank-Anlines, E. Mars-Man.@ 

WEUPER KSUPER ASUFER «SUPER 
Austuhr. INFO (AP), B.Water, 
oriengartenweg 57, 6230 Frankfurt 80 


“TOP SeftwrairTp 
Men 
Wir fütren die biste Saltware für 
Ihr Geratlt 2X Spietrum, ZUB1 
CRN-B4, V6-20, Orlch, Eric Almos, 
Dragon-32, Acarn. Mamalsch WT500/512 
und TI-B9/A4. PLUS Ilardware urd Zibe- 
hör. Gratis Katalog — Frelumsahlag an 
Windmil Software, P= 1563, 
Aetang-Fran-Suuade 12, 
3179 Bühnen, ©08371,89367 


Deuische Software fr SPEGTRUM. 
MM Gratisinfrmaion ve: Frierich Neuper, 
Leuchtenbergersiraße 1, 8473 Plreimd 


NC-$a Tausch + Verkauf von Software 
S. Wintz Blumenstra3e 1,50°4 Kerpen 8, 


INFIBOPIenMIg Floppy gesucht: # 
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Deutszhe Sotware für ZX Spuctrem 
Gatisinfo vom Fiednch Neuper, 
8473 Piraimc, Leucrtentergerstrade | 
Achtung ZX-B1 Betzer 
HRG Programm steuert 25€ x 256. 
Punste. Kein Hardwarczusatz 
erforderlich. Cassette aur 20 DM 
H.Fatn, Tauberstreße 55, 
1750 Ascheffennug 


© __ GOMPUTER-CASSETTEN @ 
BASF-Bano LHD der Pack mit 
Boxer, Etiketten und Eirlegem 
CI0 nu 15DM, >20 nur 160M 
Andere Lingen au" Anrage 

TOK PGIO im 1er Pack 20CM 
© _ CASSETTEKAUFKLEBER  @ 


100 St. auf Lochsteifen " 5cM 
120 St. auf Ac-Drucktögen TCM 
Ohristomenia-SmtH, Pestfach 
%84 Zwesten Tel. 056267231 
Nindestbestelwen 20 EM 
NCS4 TOP Proorammel Liste an- 


fordem gager 2 DM in Brietmarben sei 
(6. IMewes 46 Dontrung , Scharımastst.36. 


6-84/X6-20 Super-Samnlung 
0-84 über 100 Pregramme (NP 7UWV,)1Ur 
Fur "00, DM auf Ciak ode“ Keseetto- 
NC-20 über 10) GV-Progranme (NP 2500.) 
fur 90- DM auf Cisk oder Kassette 
Tor2s1/1 


THBQ/AR Ex:-B. Spelerake: 30- DM 
Kong © (:Bert@ Kamen @ Fragger ® 
ratisinfermationan‘ Mievk Kaıs, 
Nachtigallenveg 50. 2070 Anrensbug 


mm m 1c20 Sat mom m 
Absdlute Sptzergrogramme, F. <utteil, 
Herr -Simon-Strade 4 7890 WT-Tiengen 2 


TI99 TI99 TI99 TIS9 TI99 
SUPERSOFTWARE IN TI-BASIC 


0 BLAOR RK 
JUROUND and cownEcT 

RIP AFIIES 12, DM STARS 
Tem m. Om ud laer 


= 


nzazsrars 


NUTZEN AUCH SIE 
UNSEREN 
KLEINANZEIGENTEIL- 
UMD DER ERFOLE 


ACHTUNG VL-20/84 1 
Wr haben alas fir Ihren Computer! Ü 
zus allenBerecnen se 


am. 
ZB Programmgenerataren.Satltik und 
Anwenderprogramme, Arcadesjlele. Adren- 
„und... Fordern Sie heute 
Auch unserer mesesten Katalog mt ven 
Tipsund Trick. Ifotafelnund Übersichten 
an! (Gratis chat ichl Weruetassatte 
EaCNtert] Aus unserem Anzedtt! 
TEXT 84 cie wahl anzgste Tertver 
seitung ın Maschlaensprache, Randaus- 


nische Wörterbuch.SUPER SPIELE! Foren 
Sir ymutz ncch unseren Katacg mil Wer- 


auf SIel Unc nach auch her 
SUPERPAEISEN (Merbeknusstio he 
tan!) TESTEN SIEUNSER ANGEBOT undche 
Oua tät unserer Software Furmur2,- DMin 
Brleimarken (oder Münze) senden wır 
Ihnen unsere» esesten Katalog Im islen. 
Tips und Trick.Infetlen..) unc unsere 
Mernekassetie randvoll mil erathiassig 
Programmen, Unities. Anwendtrpregranme, 
Arcade, Adventure und und undl! Schreben. 
Si heute ncch an 8 + SOFL, JSchlater 
Senstteikump 23, 4820 Castrop Raul & 
Er lohnt sch] 


Kleinanzeigen 


Für Apple: IK, 80 Zecher Joy- 
stick, Monitor etc; Eproms für 
Komp; R.Deiong. Ad. Weihbeig 8, 
5013 Elstof, wo22702185 


KTIBBYARK Verkaufe: Kaum Denutzte 
Konsole + Aec-katel + 2 Begkeit- 
Uöchen FieisVB  WOTII/EIITZE 


16:84 und Floppy. neu, VHB 1098 
Incı Zuweno, 209461/63391 


VERSCHIEDENES 


“oo caMs4 Solwm @o® 
Tausch und Verkauf bel M, Retmarn® 
Im Senmelzerwald 19. 867 St. Ingbert 


Suche Saftware-Autoren, Seren Programme 
Ich verkaufen kan. Zanlagute Previsionen 
Heiz. Habock, Posttach 1283, 
5870 Hemer, #02372/73004 


Bask-Kure 10-20 + HE-BM 
Kompakt-Kurs | + II Teil mit Kassette 
zu verkaufen. Information; Roll Freitag 
Gnciverausraße 87, 4600 Dortmund 1 
70231/125926 oder ocoen 
80 Pfennig Rückperto, 


Telefone (Drahtlas-, Antike, IA) 

30 50; Anrufbeantworter 600, Euio- 
signal 1200- Hone WVK-Habatle 
Winnsı, Höahstborgerotinde 62, 
8700 Wirzburg, TOPSIAILITN 


BIETE AN HARDWARE 


TUyaayan HPuPI2A0+FH1200-PHP 

1250+ PHP1220- FHPI2BO+ PHF 
2700-1iv. Spielmedul-Exfendet, Basit 
gegen Geboı zu verkaufen. [eL.UAS3U!3U6 


WeHchturo 16-2U/84-Besitzer ® 
Swren Sie  Anal/Digt.Dgit/änal 
Wendler, Aelaiskarten, E-Pron-Karten 
max. AxBK vl Much SER. schalt 
uva @ SUPERPREISGUNSTIG @ 
Katlog ou +a. Iföne, Electonie 
3621 Liebenau 5 An der The 6 
© Sonderwinsche auf Anfrage 


Montoransehlab Ar Spcirum nur 

aufstechen - schrt ein exnem scharfes 

Bir, komplett mit Manlterkabel 29 9.NN 
Teelon 0213496687 


TIRQ/AR Kassentenrzcorderkabel 


WIRD NICHT LANOE else Un ee 
a kanpl für aHBox nur 400, 
war Teelon D2132100687 


Dragon 32-+Cass + 2J0y-+Otess Zart+3C 
Prog-+Lt VHB ALlacıner OS10/01754 


Spectrum 4UK Lt.Rec. 8 WO.VB 400, DV 
Hör, Forster Ale 186,8 Minchen 71 


Verkaufe T-bisketten 5/25" 
Sotsekoriert 10400 >ack 
CHE 


za 


Mase-Fi" mu 20 - Bars 
mr 3090 + orte 

4490 + orte 

oder NN (+ 4,70: 


h Schrumpftnal, 5401 Löf 1 


Zaubern können Sie aucı mit Ihrem Com“ 
Putar Jod wir otaunay 

Genaue Erklärung ri Kartenspel gungen 
10; DM Schein/Scheck von AND Club 
}ohmutltale, 51 Anchen, Merienharg 17 


TAUSCH 


Suche zuvsrl Tauschp. für 0:84 
tausch. Liste anP. Nötzel, 
Lennestrade 4, 5050 Saingen 11 


1684 Tausch + Varkauf von Software 


5. Wint, Bumenstraße 1, 5014 Kerpen €, 
INFOEO Pfennig. Floppy gesucnt * 


BIETE AN SOFTWARE 


684 Software @ 
@ Inte gegen 60 Ft, bei TH. Wieland @ 
@ Kalanden © 8630 Codug ® 


BIETE AN HARDWARE 


SPECTRUM interiace 1 —. Microdrive 
-Caruicge +Hardauch +Eatanlie 490, 
mi anfer Telestar Tal NACHN!217R 


ROESKE VERLAG 


aus diesem Heft zum Kin 


Zauberwürfel 
Kopierprogramm 


6-20 K10,-am 
Expesiticn zum Mond 
Frose! 


Gommodore64 K12,-DM 
Dragon 

Detop.s 

Dises of Tran 


T1-99/4A K10,- DM 
Super Miner 
Earth defense 


71 K10- nm 
Starwar 


Apple D16,-DM 
nvasion der Erde 


aus 
vorhergehenden 
Heften 


aus CPU 10/89 aus GPU 11/83 cpu 12/83 aus CPU 1/84 


TI-99/4A K10,-0M ZX.81 2181 K 10-DM  VC-20 K 10, DM 
Laser Defender Schatztaucher Auast 
Nachtfahrer 164 Plünderung Solf 
zu htm K 10,- DM Senso TI-99/4A K10-DM vc-64 K 10,- DM 
Lottotips Videothek Mondlandung Fallensteller 

CBM Monitor Schatzsuche Dark Star 
zx81 K 10,- DM 


Rem Loader T1-99/4A K 10-BM Apple II D 16,-DM TI-99/4A K 10- DM 
Fallobst Irrgarten für Katzund Maus Nim Night-Flight 


Vv6-84 K12,-DM Apple ID 16,- DM 1054 K 10,-DM ZX-Spectrum K 10-DM 
Monitor Awarl Space But ive 
Pretection Pac Mouse Spectrum's Cube 
Türme ven Pompeij 6-20 K10,-DM 
Frogger ZX-Spectrum KIO-DM  2X-81 K 10-0M 
Yelikopter Monitor 


Dragon 32 K 10- DM 
ei vc-20 K10-DM Kidnapper 
ZX-Spectrum K10,-DM 3omber 
Dragon 32 K 10,-DM Tronn Jiamantenmine Apple 11 D 16, 0M 
Entenjagd Americans Agent 
zx81 K 10,-M 
Spesen Programr cBM K 10,- DM 
Defender Formel 1 
Heysn 


CBM 3/4000 K 10,-DM 3owling 
1bis6 


aus GPU 2/84 


Commodore 84 
Odyssee 
Baccarat 


2X-81 
Test 


ZX-Spectrum 
Mondlandurg 


Apple II 
Dr. Apple 
Gagetraten 


Dragon 32 
Allen-Olly 


TI-99/44 K 10; 
Chopper-Gommand 


K 10,-DM 


K 10,- DM 


K 10-DM 


Programme auf Kassette und Diskette 


‚Ab Heft 1/84 möchten wir Ihnen. lieber Leser, 
die Möglichkeit geben, auch die Programme 
aus CPU auf Kasselle udeı Ciskeile über 
unseren Soltwargversand zu beziehen. 
Nach längeren Überegungen sind wir der 
Bitte vieler unsarer Leser nachgekommen, die 
aogedruckten Programme in CPU, in unseren 
Kassettenservive aufzunelunen da diese an 
Qualität Quantität und Ideonreichtum den 
Programmen in Homecomputer keineswegs 
nachstenen. Denn wir wissen sehr qut, caß 
ncht jeder die Zeit und die Gedu@ hat, alle 
Programme die er gerne hätte, In sein Gerät 
enzutaster. 
Sie können sämtliche Programme ab der 
ersten CPU 9/83 zu den untenstehenden Be- 
dingungen bei uns bestellen. Hierzu genügt 
jewails die Angabe eines Stichwortes, ZB. 
"Apple-Disk CPU Ni. 1/84” oder "Sincair 
Kassette CPU-12183". 


Gegen Einsendung eines Schecks oder 
Vorauszahlung aul unser Konto bei: der 
Kreissparkasse Eschwege: 

Bankleitzahl 522 500 30 

Konto-Nummer 45 22 934 

senden wir Ihnen die gewünschten Fro- 
gramme schnellstmöglich zu. 


aus GPU 3/84 


D 16,-DM TI-99/4A 


Kernbeißer 


Supernirn 


vc-20 
River Rescue 
Höhlenfo‘scher 


Digger 
Heß 


ZX81 
Kometen 


Börsenspiel 


K 10,-0M 
16-20 


Supertronic 


Tron 
Race 


ZX-Spactrum 
Care-Fig:her 
Flipper 


T1-98 
Giftkeks 
Murcaldy Castle 


K 10,-DM Reversor 


6-64 


aus GPU 4/84 


ZX-Spectrum 
‚Super Scrambls 


Bestellungen Ausland: 


Hur Vorauskasse Schein (Kassette 10,-0M 
Diskette 20,-DM). Keine Schecks "oder 
Überweisungen! 


eferung noch nicht erhalten? 


Oft passiert es, dal) auf der Überweisungs- 
duichschrft weder Name, noch Arschrift, 
noch Art der Bestellung zu erkennen sind. 
Dies verzögert oder macht die Erledicung 
hrer Bestellung meistens nicht möglich! 
Schreiben Sie urs! (Anrufe kosten viel Geld 
uund bringen, weil dann Schriftvergleiche 
nicht mögich sind, kein Ergebnis). 
Beachten Sie bitte ausserdem: Bei Überwei- 
sung auf unser Konto kann es bis zu 2 
Wochen dauern, bis wir Ihre Bestelung 
vorliegen Iran! 


Wenn es bei uns besonders hektisch zugeht, 
kann es schon mal passieren, 

Lieferung 2twas Bnger dauert. Vergessen Sie 
bitte nicht: Der Kassettenservice ist ein 
zusätzlicher Service von uns, der Ihnen, dem 
Leser, Tipparbeiten ersparen soll (Sie kennen 
den Versuch einer anderen Zeitschrift, dieses 
per Lichtgriffel u ermöglichen). Wir tun unser 
möglıchstes. Aber Pannen sind nie ausge- 
schlossen 

Bitte haben Sie in solchen Fällen Verständnis. 


aus GPU 5/84 


Commodore 64 
Astarold 
Castle 
Rotamint 


16-20 
Zauberwald 
Cask ‚umper 
Magic Protection 


TI-89/4A 

3D Defence 
Spece-Chase 
Pilzjagd 


ZX-81 
Trigger Treck 
Jahreskostenanalyse 


K12,- DM 


Zick-Zack Dragster Crash Apple u D16,-0M 
Ster Snaxe Piont Ryta 


Artillary Schlacht auf dem Weldmond 


ipple 
Slıper Star Trek 


Dragon 
Backgammen 


6-64 
SOS im Wetraum 
Goldmine 


‚Atari 
Olc-S.rehand 


K 10,-DM 
K 10- 


K 10,- DM K 10,-DM 


Panzerschlecht 


NEO rinmauı. wızanu 
Ein Enlieich nachsselle Finnenie. (ur nie 2 


IS lc hinenprchg eG, Saund, Ti Funke 
onen wi beta Örgimakfilppe 
Hi 


Ei ao 


DM 30.00 


TERROR DaKıL 
für den Spectrum ABK 
Ein viedin Grafkspel. Vach einem 
Flugze galaturz missen Cs sich im Dschungel 
‚gegen legend Ungeheuer wehren. Saitzengralik, N 
A neeanil eonenn h 2 Tele ralumne 
DM 32.00 
DM 35.00 


Sımasa cr Srauss SACK ISLAND. 
Ar A Srecrauman 


ak. die meinen ichs Könnenie mehr 


DM 32.00 


Commodore 64 
ZX Spectrum 48K 
Oric-1 


The Hobbit für den ZX Spectrum 48K 
Das neue Suseradvanture. Herrliche Grafik. Großer Befehlssatz. 
Ein Mellenstein der Microcoriputersoftware. Dazu das Hubbit- 
Taschenbuch (in englischer Sxrachel. 

DM 69.00 


Angebote des Monats @ Angebote des Monats @ Angebote des Monats @ Angehote des Monats @ 


uabıpuny 


yony.yos Janepsönzagisapui uapeqsala 0079 
uaeneuoW-z1 „apıneiay uabıpuny yayyuyas Jenep 
uapegsata 0079 Ion uayooMm 8 Siemal Jualı J OLE yOrmISe -SÖnzagsapuUN UabNEUAL-ZL 
-auuoggv-ndd Ju) away als L>geng snerg-ysupan.g 48) eINY Joa Layoom € Slamel 
een ! uorunsdepa‘ SLLALIAULOIGY au) LaUUEy alS 

Layeng snisaag-yauparg 

uolunssepla A‘ ayngadllajsnz W34ungadjajsnz 
dun JNaSUamIyaW AAISFIOLI sayndisaaaLso]g pın Jenajspamayayy anlsnjaul 
Bones; sney 18 60.8 Bunigyarı al steh 13) 1848 Dumisyaı] All 


2, 


—: "nz eoedsny 12 agebany 
U3JeqyIIBHaSyoEU JEp S LOIAyOWAOSUORL JOp 

A ge Bigewoßos Ndo Sa: ge Eigewy»Baı sayndwooawo]] Jun 40 
mE Uauy| UAPUaS AA, ana ‘ uauyı Lanuas IM 
| apnueıeg | anueien 


Absender: 
I SE Namer Teller ee urte 
\ Hai 
0MDM | Straße: machen 

PSS Invaders 3000 DM 
OR6006____ Me’bourne The Hobbit 7800 DM Wohnort: 
BD9009____ Virgin Games for your Dragon (Buch) 19.80 DM a 
RD Virgin Games for your Oric (Buch) 
BZI12 __ Virgin Games for your ZX 81 (Buch) 1980 DM 
BS0013 ___ Virgin Games lor your ZX Spectrum (Buch) 1950. DM 
BVICOS __ Virgin Games for your VC-20 (Buch) 1980 DM 
Bon Me bourne Over the Speetrum (Buch) 30 DM 
B59003 __ Melbourne Spectrum ROM Disassembly (Buch) 80 DI 

Me bourne Commodore 64 Games Bauk (Buch) DS0DM | WICOSOFT 
Me bourne Enter the Dranon (Buch) 2930 DM SUR 
005 Me.bourne Metoric Programming Orie 1 (Buch) 080DM | ae Chrislian Widuch 

B3902 Me.bourne Spectrum Hardware Manual (Buch) 2SUDM | 
BZOOT _ _  Melwunie Nutunly 39 Piograms ZX-BI IK (Buch) »80DM ı Bestellwet: DM —_ ——— Nordstraße 22 
BVOCO6 Mehourne VE-A Innovative Computing (Buch) 3S0DM | E “ 

Me bourne Understanding yoar Spectrum © Scheck ist beigefügt 3443 Herleshausen 1 

ine Spectrum Mach. Language !. the beginner ee en 
hourne Machine Language simple 1 Sinclair + Timex Mas ELEND meine ze Sehen 
rne Commodore 64 Exposed © Vorkasse {bei Lieferung ins Ausland 
ne VIC 20 Exposed keine andere Zahlweise möglich‘ 


Me bourne Understanding your ZX-$1 ROM 


N emelae — Te 9 Mopowoy vaocad 
INC.066 sen armssodısag vrewory —  TDOEXZ 19 210POWLUOY) dla Bag andng izuen) 
INCı OSioR auıy aadng WC = NIERZ sr unmaads NZ swäunyad sup ur ag uoyan) SotrdS 
na Dip NO ISXZ YALISSSd SIEXZ 29 Sup.) HQYOH OU AUamOglap CH.) 
Ina 0088 OL IBXZ NIS Hy  EODENZ #9 20p9umoy Sapeng sagt sdantl 
na y8bı91 wunmoads Xz eJ ao yweg 1E0fdS #9 2:0p9wuo) 
Nor und XZ —— £008dS 1 2.0PPW1o) 
ar79L un 9 3opSunuoy 
BZ Su Ba one) 


A9ayeyspppna] 1osa2A 
zoddyg yosaaıy 
OraeRa] u aypnszieyas Nosoaıy, 


Sr u IEWIUEIN SAanIUaAPY YOS22IAL 
WEZUEL JOSDDIAy 
Na unnaadg HURWg EIELWIONNV. 
BA 
Aa 
3 
Bi 


ENT ERS 
El tS0tdS 
£ Nr lun 1 HA ss0rdS 
var sing rürds 
adpoq mans 620) 

EUCH) 


wa 


9 2opaw.o), 
2.0pPwu0) 
19 »opaw.o) 
+3 2-0P2w u09 
3 >opsw.uo) 
#9 »:0PoW.u0) 

a + 0r A 
nem 
AO A 
1 V0IA 


anunpı rulunn | 

yon] ans Acidobaoluf 
onauyg sp ynia Da) 

per udung 

alwung 

woisnsug Voß 


Sarpmauj | 


Bestellkarte 

Ich möchte GPU ab der nächsterreichbaren Ausgabe zum gürstigen 
‚Atonnementspreis von 55,- DM für 12 Ausgaben, monatlich ins Haus 
geliefert Jekommen, 


Name/Vomame, 


Straße Pı7 on 


Ich wünsche folcende Zahlungsweise (12 Hette jährlich DM 55— innehab der ERD 
‚Ausland s. Impressum) 


Ü) Bargeldios und tequem durch Banke nzug: &LZ vom Schezk abschreiben) 


Kuntu Geldinstiut 


Ü Gegen Rechnung 


(keine Vorauszah ung leisten) 


DatumiUnierschrt 


Diese Karıe ausschneiden oder Fo:okopieren un einsenden an umseitiae Adresse, 


4 va Auto yanäg punvsiji Puma 
m 0T-IA S oa 
9 0TIA Aoppyar) [UL], 
aaındwo.) any wwradcıg (yezuy 
Bestellkarte 


Ich möchte CPU und Honecompuler ab der nächsterreichbaren Ausgabe Zi 
‚günstigen Abonnementspreis von 100, DM für 24 Ausgabon, vierzchntägig ins 
Haus geliefert bekommen, 


‚Name/Vorname, 


Sraße Plz On 


Ich wünsche folgende Zahlungsweise (24 Helte jät lich DM 100,- innerhaltı der BRD, 
Ausland s. Imprass m) 


312 (vem Schsck abschreiben) 


Ü Bargeldios und bequem durch Bankeinzug: _ 


Konic-Nr. Geishhstnun 


T Geaen Rechnura 
(keine Vorauszanlung leisten) 


Darum/Unterschrift 


Diese Karte ausschneiden oder Fotokopieren und einsencen ar umseilige Adresse. 


für Spectrum 48K 


RS 
‚” 6 ' 1 = 


Neues vom 
Piman 


== Weg beliebten Spiels um 
ze Geld und Macht!S 


mi. dr 
na nr £ 
Yon, mania, B Hr 
en 0 er e FEN 
EN a a I Busi Beau 


inner“ Bes 
N Zinlache KOM 


WICOSOFT * Nordstraße 22 * 3443 Herleshausen * Tel. 05654-6182 


Bitte benutzen Sie Bestellkarte im Innenteil des Heftes! 


VENTURER'S NIGHTMARE 
VADLNTLURERS AUPTRAUMD 


Akenturers Nhtnare (Abanleurers Aptraum) 
Freie Tasterwahl Detsche Spieeltuna m room F 
Nächte müssen In der Spuchöle verbracht werden. Es al Go 


nd Mödespinnen zu vnricigen. Schr schw 


Schatzsuche im Irrgarien 


WICOSOFT 
SCHATZSUCHE 
im 
IRRGARTEN 


is Sinclair Spoeimum IK, 


‚Adventure-Spiel f.VC:20 
(EpOICYEr@wertBMUng mi ak) 
ein Superspiel 


||Der Fluch des Pharao 


Der Bestseller 


‚Abenleuerspie' in deutscher Sprache. 


Finden Sie die verborgene Pyramide in der Wüste. 


undLeben vor Gbspanztarf, Vanpre,Erefgiepireein Skleten, 


Sr WICOSOFT 


Maschnenaprache. Doutsche Spielanleitung im Procramn Fin 
dam Se In eroberten ehe et eheimmezhanismus, damit ie 
me schtkar Wr Die ersten Urren 5 problemlos zu nnan, 
aber dann, Zul, Allonde Seine und Monster sind gegen Sol 


T Teufeis-ahrer 


Deutsche Anlaung im Programm. Weichen Se dem entgegen. = 
ommenden Lespenst aus, nden Si 1echaetig de Sm wei : 
sein Rasınd schnell 13 veschedem eschuindiskeien 
DM 25.00 _ R 3 


H 


Christian Widuch 
Nordstraße 22 


3443 Herles 
D05654/6182 


WICOSOFT 


FLIPPER 
für Sinclair Speciuim HK 


Dead, mm. el Tnaterwanl Fiona wi 
In cor Kaeipe um de Ecke! Dra Geschwindijkeilen. Bis zı viel 
Spider pen je die Bälnı Schrschndll  pg2,0N 


WICOSOFT 


Tarzan für den ZX Spectrum 16 & 48K 
Ein Geschisklichkeitsspiel. Tarzan mı8 Jane befreian. Dabei wird 
er von Krokodilen und Affen behirdert. Hapay-End am Schluß? 
Tolle Grafik, unterhaltsam. Ohne „oystic« gıt spielbar, 


